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Es weihnachtet sehr in der Dessauer Innenstadt. Der traditionelle Adventsmarkt in der Zerbster Straße lädt auch in diesem Jahr 
zum Bummeln, Schlemmen, Kaufen und Verweilen ein. Mehr als fünfzig Händler wollen die Gäste mit ihren Waren auf die 
Weihnachtszeit einstimmen. Ein Highlight wird wieder die Eisbahn sein – in diesem Jahr aus Kunststoff. Das Marktvergnügen 
endet am 23. Dezember, die Eisbahn mit kleinen Büdchen gibt es noch bis zum 8. Januar. Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag und Samstag 10 bis 21 Uhr und Sonntag 11 bis 20 Uhr.
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"Auf ein Wort" mit Oberbürgermeister Robert Reck

Weihnachtliches Flair in Dessau-Roßlau – Stadt wird barrierefrei zertifizierter Tourismusort – 
Künstlerin reist nach Messolongi

Dessau-Roßlau ist damit einen weiteren Schritt zur barrie-
refreien Kommune gegangen und wird diesen Weg stetig 
weiter bestreiten. Ziel ist es, für alle Menschen gleichermaßen 
Angebote zu unterbreiten und diese erreichbar und erleb-
bar zu machen. Ich freue mich sehr über diese Anerkennung 
der bisherigen Arbeit und gratuliere allen Einrichtungen recht 
herzlich.

Herzliche Glückwünsche gingen im Oktober auch an die 
junge Dessau-Roßlauer Künstlerin Zerina Kaps. Sie beteiligte 
sich an der Ausschreibung der Stadt zur Teilnahme an einem 
Artist-in-Residence-Programm und konnte die Jury mit ihrem 
Kunstprojekt überzeugen. Aus Anlass der 200. Wiederkehr 
des Unabhängigkeitskampfes der Griechen gegen die os-
manische Fremdherrschaft im Jahr 2021 suchte die Stadt Mes-
solongi, die „Heilige Stadt“ des griechischen Unabhängig-
keitskampfes, einen deutschen Gedenkpartner. Dabei fiel die 
Wahl auf Dessau-Roßlau, da der Dessauer Dichter Wilhelm 
Müller (1794-1827) vor 200 Jahren einer der bekanntesten 
Philhellenen und Unterstützer des griechischen Unabhän-
gigkeitskampfes war. Frau Kaps wird nun im Rahmen eines 
mehrmonatigen Aufenthaltes ihr Foto-Kunst-Projekt zum The-
ma „Freiheit“ in Griechenland realisieren und als Botschafterin 
unserer Stadt wirken.
Am 11. November wurde im Umweltbundesamt der diesjäh-
rige Umweltpreis der Stadt Dessau-Roßlau verliehen. Zwei 
Preisträger durften sich über das Preisgeld in Höhe von je-
weils 300 Euro freuen. So wurden das Projekt zum Thema 
Streuobstwiesen von der Kindertagesstätte Rasselbande und 
die Saatguttauschbörse von Antje Kropf-Seeligmann durch 
die Beigeordnete für Stadtentwicklung und Umwelt, Christi-
ane Schlonski, ausgezeichnet.
Ich gratuliere den Gewinnern und danke allen Projekteinrei-
chern für ihre Arbeit und ihr Engagement zu Gunsten unserer 
städtischen Umwelt.

Liebe Leserinnern und Leser,

recht herzlich möchte ich Sie an dieser Stelle zum Neujahrs-
empfang der Stadt am 08.01.2023 in das Anhaltische Theater 
Dessau einladen. Coronabedingt konnte unser Empfang in 
den vergangenen zwei Jahren nicht stattfinden und so freue 
ich mich umso mehr, dass er im Januar wieder stattfinden 
wird. Lassen Sie uns gemeinsam ein paar kurzweilige und 
entspannte Stunden verbringen und freuen Sie sich schon 
jetzt auf das großartige Neujahrskonzert „Menschen, Tiere, 
Sensationen“. Karten erhalten Sie über das Anhaltische The-
ater Dessau.

Herzlich

Ihr
Robert Reck

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Weihnachten steht bevor und 
es wird eine besinnliche Zeit 
eingeläutet. Eine Zeit zum In-
nehalten. Eine Zeit, das Jahr 
Revue passieren zu lassen. 
Eine Zeit für Freunde und Fa-
milie. Hinter uns liegt ein wei-
teres sehr herausforderndes 
und anspruchsvolles Jahr. 

Umso mehr freue ich mich auf die bevorstehenden Wochen, 
auf weihnachtliche Stimmung und auf ein Miteinander, was 
uns allen sicher gut tut. Wir haben uns beizeiten dafür ent-
schieden, den Weihnachtsmarkt vor dem Dessauer Rathaus 
wieder in aller Pracht und doch energiesparender als in den 
Vorjahren durchzuführen und insgesamt unsere Stadt wieder 
in ein weihnachtliches Ambiente zu tauchen. Ich lade Sie ein, 
besuchen Sie den Weihnachtsmarkt, treffen Sie sich mit Ihren 
Lieben und lassen Sie ein Stück weit Normalität und Weih-
nachtsfreude aufkommen. Gerade in diesen Zeiten ist das 
wichtig!

Ein Stück Normalität für alle Närrinnen und Narren dieser 
Stadt und für alle Dessau-Roßlauer Karnevalsfreunde brachte 
in diesem Jahr der 11.11. Pünktlich um 11.11 Uhr eröffneten 
die Karnevalsvereine der Stadt die neue Session und über-
nahmen das Zepter in der fünften Jahreszeit. So erhielten die 
Roßlauer Karnevalisten den Rathausschlüssel trickreich aus 
den Händen von Ortsbürgermeisterin Christa Müller und be-
geisterten das Publikum mit Show, Musik und Tanz vor dem 
Roßlauer Rathaus.
Im Brauhaus Dessau durfte ich gemeinsam mit den vier gro-
ßen Dessauer Karnevalsvereinen, der 1. Großen Dessauer 
Karnevalsgesellschaft Gelb-Rot von 1954 e. V., dem Walde-
ser Carneval Club e. V., dem Mitteldeutschen Carneval Club 
Dessau e. V. und Wolkes Carneval Club, die bevorstehende 
Narrenzeit einläuten. Ich wünsche allen Karnevalsfreunden, 
Närrinnen und Narren eine abwechslungsreiche Session und 
erfolgreiche Veranstaltungen.

Liebe Leserinnen und Leser,

am 4. November überreichte der Wirtschaftsminister Sachsen-
Anhalts, Sven Schulze, der Stadt die Urkunde als „barrierefrei 
geprüfter Tourismusort“ in Sachsen-Anhalt im Rahmen einer 
Feierstunde im Bauhaus Museum. Damit ist Dessau-Roßlau 
die vierte Stadt im Bundesland mit diesem Titel und setzt da-
mit den Masterplan Tourismus 2027 und das darin erklärte Ziel, 
barrierefreie Angebote zu steigern und dieses Thema in den 
Mittelpunkt zu rücken, aktiv um.
Zudem wurden das Bauhaus Museum, die Anhaltische Ge-
mäldegalerie, der Tierpark Dessau, die Tourist-Informationen 
in Dessau und Roßlau sowie die City Pension erneut oder neu 
zertifiziert. 



Seite 3Nummer 12, Dezember 2022

Aus dem Rathaus

Stadt ist barrierefreier Tourismusort

Foto: Stadt Dessau-Roßlau

Am 4. November wurde im Bauhaus 
Museum von Sachsen-Anhalts Wirt-
schaftsminister Sven Schulze der Stadt 
die Urkunde für den „Barrierefrei ge-
prüften Tourismusort Dessau-Roßlau“ 
überreicht. Ebenso erhielten verschie-
dene Tourismuseinrichtungen die Ur-
kunden „Reisen für Alle“. Dabei waren 
das Bauhaus Museum, die Anhaltische 
Gemäldegalerie Dessau, die City Pen-
sion Dessau und auch an der Tierpark 
Dessau.
Die Zahl barrierefreier Angebote zu 
steigern, ist eines der Ziele im Master-
plan Tourismus 2027. Das Projekt „Rei-
sen für Alle“ wird vom Ministerium für 
Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft 
und Forsten des Landes Sachsen-Anhalt 
gefördert und von der Investitions- und 
Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt 
mbH (IMG) umgesetzt.
Hierbei werden barrierefreie Angebote heimischer Touris-
musbetriebe erhoben und anhand eines deutschlandweit 
einheitlichen Kennzeichnungssystems zertifiziert. Gäste, die 
nach barrierefreien Angeboten suchen, erhalten dadurch 

vor Reiseantritt verlässliche Informationen, die übersichtlich 
im Internet u. a. unter www.reisen-fuer-alle.de und 
www.sachsen-anhalt-tourismus.de einsehbar sind.

Anzeige(n)

    IMMER GUT BERATEN ...

Tel.: 0340/8600372
steffen.reinsch@oesa.de

Steffen Reinsch
Schloßstr. 8   06844 Dessau-Roßlau

ÖSA-Servicebüro

... von A wie Auto über H wie Hausrat und Haftpflicht bis 
Z wie Zusatzrente. 

„REINSCHauen 

    lohnt sich!“

.
Wann, wenn nicht jetzt?!

Nur bei unserer Genossenschaft - 
Wohnungen mit günstigem Solarstrom 
vom Dach. Lassen Sie sich jetzt infomieren!

Weitere Informationen unter:
www.wohnungsverein-dessau.de
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Stadtgeflüster - Weitersagen

Aus dem Rathaus

Heute: Agnes und die Gelbe Tonne

Ich hatte mich gerade mit mei-
nem Pfeifchen vor den lodern-
den Kamin gesetzt, da klingelte 
mein Telefon. „Liebster Giesbert“, 
meldete sich die zarte Stimme 
von Agnes am anderen Ende. 
„Wenn du morgen zum Frühstück 
kommst, dann bring doch außer 
den Brötchen bitte noch eine 
Rolle Gelbe Säcke vom Stadt-
pflegebetrieb mit. Meine Vorräte 
gehen zu Ende und ich benötige 
dringend neue!“ „Ach Agnes, das 
ist doch gar nicht mehr nötig. Du 
bekommst doch jetzt auch eine 
Gelbe Tonne und somit brauchst 

ausstattung in Form von 240-Liter- 
bzw. 1.100-Liter- Behältern für 
Großwohnanlagen erfolgt dabei 
nach einem einwohnerbezoge-
nen Verteilerschlüssel. Eine even-
tuell notwendige Anpassung des 
Behälterbestandes ist auf Antrag 
im Nachgang jederzeit möglich.
„Ach wie schön“, freute sich Ag-
nes, „endlich brauchen wir uns 
keine Gedanken mehr über die 
Lagerung der Gelben Säcke ma-
chen. So eine Tonne ist schon eine 
saubere Sache. Aber Gelbe Säcke 
kannst du trotzdem mitbringen, 
die kann ich doch dann schön in 

du doch gar keine Gelben Säcke mehr.“ Zum 01.01.2023 
werden weitere Stadtbezirke in Dessau-Roßlau von Gelben 
Säcken auf Gelbe Tonnen umgestellt. Zukünftig erfolgt dann 
in Alten, Siedlung, Süd, Waldersee, West, Ziebigk und Zober-
berg die Sammlung von Leichtverpackungsabfällen ebenfalls 
über Gelbe Tonnen. In den drei innerstädtischen Bereichen 
Nord, Mitte und Süd erfolgt die Sammlung vorerst weiterhin 
über gelbe Säcke und alle anderen Stadtbezirke sind bereits 
mit Gelben Tonnen ausgestattet.
Die neuen Gelben Tonnen werden vom zuständigen Entsor-
ger, der REMONDIS GmbH & Co. KG, kostenfrei bereitgestellt 
und bereits ab der 46. KW 2022 ausgeliefert. Die Behältererst-

die Gelbe Tonne stecken.“ Mein Finger schnellte sofort in die 
Höhe. „Agnes, das ist verboten! Gelbe Säcke dürfen nicht in 
Gelben Tonnen entsorgt werden. Das wäre eine doppelte 
Systembenutzung und kann dazu führen, dass deine Tonne 
wegen einer Fehlbefüllung nicht entleert wird! Wenn du die 
Leichtverpackungen nicht lose in die Tonne werfen möch-
test, dann musst du dir selbst durchsichtige Säcke oder Tüten 
kaufen!“
„Gisbert, ich bin beeindruckt, du weißt einfach alles“, säuselte 
Agnes in den Hörer. „Und da ich nun keine Gelben Säcke 
mehr brauche, kannst du eigentlich auch gleich zu mir kom-
men und über Nacht bleiben!“

Fünfte Jahreszeit hat begonnen

„Die Kappen auf!“, hieß es pünktlich am 11.11., um 11.11 Uhr im Dessauer Brauhaus. Hier hatten sich die vier großen Dessauer Karnevalsvereine 1. Große 
Dessauer Karnevalsgesellschaft Gelb-Rot von 1954 e. V., Waldeser Carneval Club e. V., Mitteldeutscher Carneval Club Dessau e. V. und Wolkes Carneval Club 
zusammengefunden, um gemeinsam in die fünfte Jahreszeit zu starten. Nach coronabedingter Pause kann es nun endlich wieder losgehen. Das freut auch 
Oberbürgermeister Robert Reck, der der Einladung der Vereine ins Brauhaus gefolgt war. � Foto: Stadt Dessau-Roßlau
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Aus dem Rathaus

Ehrendes Gedenken

Am 9. November gedachten Oberbürgermeister Robert Reck und der Stadtratsvorsitzende Frank Rumpf am Mahnmal im Stadtpark der Geschehnisse der 
Pogromnacht des Jahres 1938. Erinnert wurde an die Zerstörung der Dessauer Synagoge, an die ermordeten jüdischen Männer, Frauen und Kinder der Stadt.
Auf dem Friedhof III wurden am 13. November, dem Volkstrauertag, Kränze für die Opfer von Kriegen, Vertreibung und Gewaltherrschaft niedergelegt. 

Foto: Stadt Dessau-Roßlau

Integrationsbüro goes Brussels
Auf Einladung der EU nahm das Integrationsbüro der Stadt 
Dessau-Roßlau am 20. und 21. Oktober 2022 am 7. Europäi-
schen Migrationsforum teil, um gemeinsam mit staatlichen 
und zivilgesellschaftlichen Akteuren aus der Migrations-, In-
tegrations- und Jugendarbeit an Strategien zur verbesserten 
Integration von jungen Menschen mit Flucht- oder Migrations-
hintergrund zu arbeiten. Nachdem am ersten Tag die Rahmen-
bedingungen erörtert und erste Bedarfe und Herausforderun-
gen analysiert wurden, ging es am zweiten Tag in den direkten 
Austausch mit Fachpraktikern und Gesetzgebern aus der EU, 
um insbesondere die bestehenden Förderinstrumente, ge-
planten Förderrichtlinien und Aktionspläne der Europäischen 
Wirtschafts- und Sozialkommission zielgruppengerechter ein-
zuschärfen und bedarfsorientierter zu gestalten. Die Stadt Des-
sau-Roßlau ist bereits seit 2019 Mitglied der Initiative „Städte 
und Regionen für die Integration“ des Europäischen Komitees 
der Regionen, das von der EU Kommission und dem Europäi-
schen Wirtschafts- und Sozialausschuss organisiert wird. Dabei 
nimmt das Integrationsbüro regelmäßig an den Europäischen 
Migrationsforen teil. Übergeordnetes Ziel ist dabei, die Pers-
pektive von Städten im ländlichen Raum in die Planungen und 

Förderinstrumente der EU zielgerichtet einfließen zu lassen, um 
die Projekte und Maßnahmen vor Ort bedarfsgerechter gestal-
ten zu können. Mehr Infos auf www.eesc.europa.eu unter dem 
Suchbegriff „Migrationsforum“.

Stadt Dessau-Roßlau im Landesnetzwerk Willkommenskultur und Fachkräftegewinnung
Beim Steuerungsgruppentreffen des Landesnetzwerks Will-
kommenskultur & Fachkräftegewinnung ist die Stadt Dessau-
Roßlau erstmalig in die Steuerungsgruppe des Netzwerks 
gewählt worden.  Das seit 2014 bestehende Landesnetzwerk 
verzahnt die in Sachsen-Anhalt wirkenden Träger, Institutio-
nen und Multiplikatoren mit Bezug zum Arbeitsmarkt, um die

Integration von Zugewan-
derten systematisch zu ver-
bessern und dem Fachkräf-
temangel geschlossen zu 
begegnen. Neben mehreren 
Vernetzungstreffen im Jahr 
plant das Netzwerk zudem

die jährlich stattfindende Fachveranstaltung „Finden und Bin-
den von ausländischen Fachkräften“, die in wechselnder Lo-
kalität einen „One-Stop-Shop“ für regionale Unternehmen mit 
Fachkräftemangel bietet. Vom Anwerben über die Klärung 
des Aufenthaltsstatus, das Nutzen von möglichen Sprachför-
derprogrammen bis zum Einstellen von Fachkräften aus dem 
Ausland stehen Expertinnen und Experten zur Beantwortung 
von Fragen zur Verfügung. Sie präsentieren ihre Unterstüt-
zungsmöglichkeiten aus der regionalen und kommunalen 
Behörden- und Arbeitsverwaltung sowie aus Beratungsstel-
len der Migrationsarbeit sowie Fachkräftesicherung.
Mehr Informationen unter 
www.sachsen-anhalt.netzwerk-iq.de/startseite.
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Aus dem Rathaus

Umweltpreis 2022

Die Beigeordnete für Stadtentwicklung und Umwelt, Christiane Schlonski (li.), bedankte sich bei allen Bewerbern.
� Foto: Stadt Dessau-Roßlau

Stadt wird für Gartenträume-Lounge ausgezeichnet
Unter dem Titel „Städte gestalten – Innenstädte beleben“ 
wurde am 10. November 2022 in Naumburg der diesjährige 
Stadtumbau Award vergeben. Dessau-Roßlau zählte mit der 
Gartenträume-Lounge in der Zerbster Straße zu den landes-
weit fünf nominierten Städten des Kompetenzzentrum Stadt-
umbau, das bei der SALEG ansässig ist. Eine neunköpfige Jury 
würdigte die Idee der Gartenträume-Lounge, die von der 
hiesigen Stadtmarketinggesellschaft seit 2020 mit viel Enga-
gement und großem Erfolg realisiert wird, als ein beispielge-
bendes Innenstadt-Projekt. Dr. Lydia Hüskens, Ministerin für 
Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt, sprach 
der Stadt dafür ihre Anerkennung aus. Anita Steinhart von der 
OB-Stabstelle Strategische Stadtentwicklung und Hannes 
Wolf, Geschäftsführer der Stadtmarketinggesellschaft Des-
sau-Roßlau, waren stellvertretend vor Ort und nahmen die 
Urkunde und einen Blumenstrauß für den Dessau-Roßlauer 
Wettbewerbsbeitrag entgegen. Der erste Preis ging dieses 
Jahr an die Künstlerstadt Kalbe, in der durch ganz viel Enga-
gement der Bürgerschaft schon langjährig zahlreiche Klein-
künstler und kreative Aktionen in die Stadt geholt werden.
Auch in Dessau-Roßlau spielen Innenstadtbelebung und die 
aktive Einbeziehung von verschiedenen Akteuren und Bür-
gern eine zunehmend wichtige Rolle. Die jüngst abgeschlos-
sene ZUKUNFTSREISE mit ihren vielversprechenden Impulsen 
der Bürgerschaft für die Stadt ist ein Paradebeispiel dafür, so 
Steinhart. Ebenso die in Oktober gestartete NeuSTADT-Agen-
tur bei der Stadtmarketinggesellschaft. Sie soll mit gezielten 
Citymanagement-Aktivitäten und experimentellen neuen 
Ansätzen im Zusammenspiel mit verschiedenen Akteuren, 
darunter auch Künstler, Kreative und junge Stadtmacher der 
Hochschule, mehr Leben und (neue) attraktive Angebote für 
alle Alters- und Zielgruppen in die Dessauer Innenstadt brin-
gen. Die Stadtverwaltung hat dafür und für weitere Maßnah-

men zur Stärkung der Dessauer Innenstadt für die nächsten 
drei Jahre gut drei Millionen Euro aus dem Bundesprogramm 
„Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ eingeworben, die 
unter Federführung des Wirtschaftsförderungsamtes umge-
setzt werden.
„Wir sehen uns mit der Gartenträume-Lounge als Sieger der 
Herzen des Stadtumbau Awards 2022 und mit unseren neuen 
Ansätzen sehr gut aufgestellt für eine starke Innenstadt sowie 
eine von vielen aktiv mitgestaltete positive Zukunft Dessau-
Roßlaus“, so Hannes Wolf. Das Land hat den Wettbewerbs-
beitrag des Stadt auch mit einem tollen Kurzfilm gewürdigt, 
der auf der Homepage der Stadtmarketing-Gesellschaft 
Dessau-Roßlau abrufbar ist.

Ministerin Dr. Lydia Hüskens (links) und Dr. Mario Kremling, Geschäftsführer 
des Kompetenzzentrum Stadtumbau (rechts) gratulieren der Stadt Dessau-
Roßlau zur Nominierung für den Stadtumbau Award 2022 (in der Bildmit-
te Anita Steinhart, Stadt Dessau-Roßlau, und Hannes Wolf, Geschäftsführer 
Stadtmarketinggesellschaft Dessau-Roßlau). � Foto: Kühne

Am 10. November wurde im 
Umweltbundesamt der dies-
jährige Umweltpreis der Stadt 
Dessau-Roßlau verliehen. Der 
Preis wurde gesplittet, zwei 
Preisträger durften sich über 
das Preisgeld in Höhe von je-
weils 300 Euro freuen. Sechs 
Projekte waren eingereicht 
worden. Kriterien für die Aus-
wahl und Bewertung der ab-
gegeben Projekte waren der 
fachliche Anspruch, die Brei-
ten- und Außenwirkung, die 
Nachhaltigkeit, der Grad der 
ehrenamtlichen Arbeit und die 
Zielgruppenbewertung.  Die 
glücklichen Gewinner waren 
schlussendlich die Kita „Rassel-
bande“ mit einem Projekt zum 
Thema „Streuobstwiesen“ und 
Antja Kropf-Seeligmann mit ei-
ner Saatguttauschbörse.
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Mit der Dessau-Wörlitzer Eisenbahn und der historischen Straßenbahn in den Advent
Die Dessau-Wörlitzer Eisenbahn verkehrt 
anlässlich des Adventsmarktes in Wörlitz 
vom 25.11. - 27.11.2022. Von Freitag bis 
Sonntag erfolgen die Fahrten um 13.35 
Uhr, 15.05 Uhr, 16.35 Uhr und 18.05 Uhr 
ab Hauptbahnhof, am Samstag und 
Sonntag zusätzlich um 10.35 Uhr und 
12.05 Uhr.
Traditionell verkehrt im Advent auch der 
weihnachtlich geschmückte historische 
Triebwagen „TW 28“ auf dem Schie-
nennetz der Dessauer Straßenbahn. Die 
Fahrten am 04.12., 11.12. sowie 18.12.2022 
beginnen jeweils um 13.02 Uhr, 

15.02 Uhr und 17.02 Uhr an der Halte-
stelle Tempelhofer Straße und führen 
über die Haltestellen Bauhaus Museum, 
Hauptbahnhof und Junkerspark zurück 
nach Dessau-Süd. Bedient werden dabei 
alle Haltestellen. Die Fahrt mit der histo-
rischen Straßenbahn kostet 3,00 Euro, für 
Kinder und Inhaber von Zeitfahrauswei-
sen 2,00 Euro.
Detaillierte Informationen zu den Fahr-
plänen sind im Internet unter 
www.dvg-dessau.de oder unter der kos-
tenfreien Rufnummer 0800 899 15 00 
abrufbar.Foto: DVV Stadtwerke

Fahrplan der historischen Straßenbahn am 04.12., 11.12. und 18.12.2022:

Tempelhofer Straße ab 13:02 15:02 17:02
DVG 13:06 15:06 17:06
Wasserwerkstraße 13:11 15:11 17:11
Bauhausmuseum 13:19 15:19 17:19
Hauptbahnhof an 13:23 15:23 17:23
Hauptbahnhof ab 13:25 15:25 17:25
Bauhausmuseum 13:29 15:29 17:29
Amalientstraße 13:33 15:33 17:33
Kleine Schaftrift 13:41 15:41 17:41
Städt. Klinikum 13:46 15:46 17:46

Junkerspark an 13:51 15:51 17:51
Junkerspark ab 13:53 15:53 17:53
Städt. Klinikum 13:58 15:58 17:58
Kleine Schaftrift 14:03 14:03 14:03
Amalienstraße 14:10 16:10 18:10
Dessau Center 14:10 16:10 18:10
Wasserwerkstraße 14:13 16:13 18:13
DVG 14:18 16:18 18:18
Tempelhofer Straße an 14:27 16:27 18:27

Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg
Der Vorsitzende

Sie suchen eine Herausforderung, welche Kreativität, Flexibilität, Selbstständigkeit und Engagement vereint? Dann haben 
wir das Richtige für Sie:
Als Geschäftsstellenleiter (m/w/d) eines kommunalen Zweckverbands haben Sie die Möglichkeit, unter Ausnutzung gestalteri-
scher Spielräume der Raumordnung planerische Voraussetzungen zu schaffen, um eine zukunftsfeste Region mitzugestalten.

Stellenausschreibung
In der Geschäftsstelle in Köthen (Anhalt) ist ab 01.01.2024 die hauptamtliche Stelle als

Geschäftsstellenleiter (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit (39 h) mit Vergütung nach TVöD-VKA neu zu besetzen.
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter https://www.planungsregion-abw.de.

Duales Studium im Fachbereich „Verwaltungswissenschaften“ bei der Stadt Dessau-Roßlau
Die Stadt Dessau-Roßlau sucht mit Beginn des Wintersemesters 2023/2024 ab 1. September 2023 jeweils einen Studieren-
den (m/w/d) für ein

Duales Studium zum Bachelor of Arts (B. A.)
– Studiengang „Öffentliche Verwaltung“ –

und

Duales Studium zum Bachelor of Arts (B. A.)
– Studiengang „Verwaltungsökonomie“ –

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage www.dessau-rosslau.de. Annahmeschluss für 
Bewerbungen ist der 15. Dezember 2022.
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Machbarkeitsstudie für die Bundesgartenschau 2035 in Dessau-Roßlau

Der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau hat im letzten Jahr be-
schlossen, eine Machbarkeitsstudie zur Durchführung einer 
Bundesgartenschau im Jahr 2035 erstellen zu lassen. Bereits im 
Zusammenhang mit der Bewerbung um die Ausrichtung der 
Landesgartenschau LAGA 2022 wurde der Stadt von externen 
Sachverständigen signalisiert, dass die Situation und Attrakti-
vität der Stadt für die Ausrichtung einer Bundesgartenschau 
(BUGA) geeignet wären. Diese Überlegung wurde nach dem 
Scheitern der LAGA 2022-Bewerbung aufgegriffen und ent-
sprechende Kontakte mit der Deutschen Bundesgartenschau-
Gesellschaft (DGB) aufgenommen. Auch von dort erfolgte 
eine erste positive Rückmeldung zu der Idee, Dessau-Roßlau 
zum Austragungsort einer Bundesgartenschau zu machen.
Die Machbarkeitsstudie mit dem innovativen Ansatz „Eine Stadt 
wird BUGA“ liegt nun vor. Auf der städtischen Internetseite 
unter www.verwaltung.dessau-rosslau.de können sich alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger über die Inhalte der 
Studie informieren. Warum bringt es Dessau-Roßlau Vorteile, 
eine BUGA auszurichten? Beinahe jeder hat schon einmal eine 
Bundesgartenschau besucht. Sie schaffen Parkanlagen, neue 
Freiräume und Erholungswerte; bewahren Verbindendes und 
Bleibendes, tragen zur städtebaulichen Erneuerung bei und 
stiften eine neue Identität für die Veranstalterstadt. Eine BUGA 
treibt nicht nur die städtebauliche Erneuerung voran; sie för-

dert den Tourismus und löst Investitionen in Stadt und Region 
aus. Gartenschauen sind Initiatoren und Motoren einer nach-
haltigen zukunftsausgerichteten Stadt- und Regionalentwick-
lung über den Zeitpunkt der Veranstaltung hinaus.
Seit dem Herbst 2021 ist im Rahmen der Machbarkeitsstudie 
das Potenzial Dessau-Roßlaus untersucht worden, Veranstal-
tungsort der Bundesgartenschau für 2035 zu sein. Die Stadtver-
waltung und ein eigens für diese Aufgabe gegründeter Beirat 
wurden dafür vom Team der SWUP GmbH Landschaft | Stadt | 
Kommunikation, der ift Freizeit und Tourismus GmbH und der 
Runze & Casper Werbeagentur GmbH intensivst beraten.
Mit der BUGA 2035 sollen in Dessau-Roßlau unterschiedliche 
Teile des Stadtgebietes so gestaltet und zusammengefügt wer-
den, dass ein Bild einer zukunftsorientierten Stadt entsteht – 
praktisch wie ein Mosaik. Die Fugen zwischen den so genann-
ten Mosaiksteinen werden die gegenwärtigen Verkehrsflä-
chen, die Straßen und Wege sein. Diese erhalten mit Blick auf 
die wichtigen Aspekte der Stadtentwicklung - Mobilität, Auf-
enthalt, Stadtgrün und Klimaresilienz – eine neue Gestaltung. 
Damit begibt sich Dessau-Roßlau auf innovative Pfade. Eine 
BUGA, die sich über zentrale Teile einer Stadt erstreckt und 
den Stadtraum multifunktional und nachhaltig entwickelt, gab 
es noch nie. Inhaltliche Leitthemen begleiten alle Projekte der 
Stadtentwicklung bis zur BUGA 2035 und darüber hinaus. Sie 
unterstützen und präsentieren die touristischen Anziehungs-
punkte. Die künftige Projektentwicklung richtet sich an ihnen 
aus. Dazu gehören die Themen, wie
-	 die Mobilität der Zukunft,
-	 unsere Gärten im Klimawandel,
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Stadtwahlleitung 
berufen

Auf der letzten Sitzung des Stadt-
rates am 19. Oktober wurde Jen-
nifer Hankel zur Stadtwahlleite-
rin berufen. Die Stellvertretung 
übernimmt Danilo Mielniczek. 
Jennifer Hankel ist Leiterin des 
Bereiches Statistik und Wahlen, 
Danilo Mielniczek ist dort als 
Sachbearbeiter tätig. 

Foto: Stadt Dessau-Roßlau

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes erscheint am Donnerstag, 22. Dezember 2022.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge: Freitag, 9. Dezember 2022

Annahmeschluss für Anzeigendienst: Freitag, 9. Dezember 2022

Geschäftsanzeigen

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 
Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de

Stadtverwaltung bleibt geschlossen
Die Stadtverwaltung Dessau-Roßlau bleibt an den Werk-
tagen zwischen Weihnachten und Neujahr in der Zeit vom 
27. Dezember bis zum 30. Dezember 2022 geschlossen.
Sie folgt damit dem Aufruf der Bundesregierung zum 
Energiesparen als Gebot der Stunde.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich darauf 
einzustellen und eventuelle Anliegen entweder zeitig vor 
der Schließung oder danach zu erledigen.

 

 

 

 

- die Geschichte der Moderne – Integration und Innovation 
für die Stadtentwicklung,

- New Work – Wohnen und Arbeiten in der Zukunft und
- die Verbindung unserer Stadt mit dem Wasser.
Zu den wichtigsten der bisher 20 empfohlenen und im Über-
sichtsplan dargestellten Flächen gehören von Norden kom-
mend der Elbebalkon in Roßlau, der Georgengarten und das 
Wallwitzhafen-Areal, der Schillerpark und der Friedrichsgarten, 
in der Dessauer Innenstadt die Schadebrauerei, der Stadtpark, 
der Historische Friedhof mit dem Stadt-Platz am Historischen 
Arbeitsamt, der Stadteingang Ost an der Mulde und im Süden 
endend der Pollingpark und die Flächen des Landschaftszuges 
nördlich der Wasserwerkstraße. Oberbürgermeister Dr. Robert 

Reck hat in den zurückliegenden Wochen um die Unterstüt-
zung der Landesregierung geworben, wie es dem Koalitions-
vertrag von CDU, SPD und FDP zu entnehmen ist. Die dabei 
erhaltenen Signale stimmen die Stadtverwaltung zuversichtlich. 
Nachdem sich unsere Bürgerinnen und Bürger am 24. Oktober 
2022 in der Dessauer Marienkirche einen ersten Überblick über 
die Themen der BUGA 2035 verschaffen konnten, werden sich 
in den kommenden Wochen die Gremien der Stadt zu den 
Ergebnissen der Machbarkeitsstudie verständigen. Das Ziel ist 
eine erfolgreiche Bewerbung für eine Bundesgartenschau in 
2035 in unserer Stadt. Für die Förderung der Machbarkeitsstu-
die danken wir dem Ministerium für Infrastruktur und Digitales 
des Landes Sachsen-Anhalt.
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                                  Weihnachtsrätsel 2022

5 12
2

3

8 9 11
1 4 6 7 10

LW

Fragen
1 Straßenbaum?    
2 Wichtigste Grundlage für das Leben?     

3 Öffentliches Verkehrsmittel?   
4 Fluss in Anhalt? 

5 Gefahren für den Wald?  
6 Neophyt? 
7 Alternative Energie? 
8 Isolierung von Gebäuden? 

9 Ersatz für Erdgas?  

10 Säugetier?  

11 Handel mit gebrauchten Gegenständen?     

12 Transportmittel für Lasten?  

Weihnachtsrätsel 
2022
Liebe Rätselfreundinnen, 
liebe Rätselfreunde,
wir möchten Sie wieder zum 
Weihnachtsrätsel einladen.
Auch in diesem Jahr haben 
Sie die Chance, einen nach-
haltigen Sachpreis zu gewin-
nen. In diesem Jahr erhalten 
die ersten drei richtigen Ein-
sendungen eine dimmbare 
LED Lampe. Das Lösungswort 
beschreibt einen besonderen 
Lebensraum.
Einsendeschluss ist der 10. Ja-
nuar 2023.
Das Lösungswort schicken Sie 
bitte unter Angabe Ihres Alters 
und der Telefonnummer an:
Stadt Dessau-Roßlau
Amt für 
Umwelt- und Naturschutz
PF 1425, 
06813 Dessau-Roßlau
Stichwort: 
Weihnachtsrätsel 2022

Wir wünschen Ihnen und Ih-
rer Familie besinnliche und 
friedliche Feiertage und alles 
Gute für 2023.

Amt für 
Umwelt- und Naturschutz

Anzeige(n)

Mein Traumurlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

17213 Malchow/OT Lenz
✆ 039932 825201

Mail: info@traumurlaub-see.de

FERIENPARK LENZ
Ferienhäuser &
Ferienwohnungen

Entspannung pur!

www.traumurlaub-see.de
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Neues aus dem Stadtmarketing

NeuSTADT-Agentur nimmt ihre Arbeit auf

Das Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“ des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen (BMWSB) fördert mit einer Summe von 
gut drei Millionen Euro die Stärkung der Dessauer Innenstadt. 
Mit diesen Mitteln wird unter anderem ein Zentrumsmanage-
ment in Form der NeuSTADT-Agentur finanziert, welche Mitte 
Oktober ihre Arbeit aufgenommen hat.

NeuSTADT-Managerin Tina John war langjährige Marketing-
leiterin für den Zoo Augsburg, bevor sie Anfang 2020 nach 
Dessau-Roßlau zog und ihre Expertise als Geschäftsführerin 
für den Naturpark Fläming/Sachsen-Anhalt einsetzen konnte.

Die Projektkoordinatorin Judith Gretschel ist gebürtige 
Dessauerin und hat in den letzten Jahren für die Dessauer 
Tourist-Information gearbeitet, aus der sie ein großes Netz-
werk aus Stadt und Region mitbringt.

Beide freuen sich sehr auf den regen Austausch mit allen 
Akteuren der Innenstadt. Mit Veranstaltungen, Dialogrei-
hen und Installationen möchte das Team die Bürger/-innen 
Dessau-Roßlaus, die Kunst- und Kreativszene, die Gastro-
nomie und alle Händler/-innen dazu einladen gemeinsam zu 
einem bunten Stadtleben beizutragen.

Eine der ersten Aktionen ist das „Erste Dessauer Nikolaus-
stiefeln“ am 6. Dezember, welches sich an Kinder bis 12 
Jahren richtet. Ein Bastelbogen mit der Vorlage eines 
Nikolausstiefels liegt ab Anfang Dezember in zahlreichen 
Geschäften zwischen Albrechtsplatz und Dessau Center 
sowie in den Tourist-Informationen Dessau und Roßlau aus. 
Ist dieser fertiggebastelt, können sich Kinder am Nikolaus-
tag zwischen 10 und 17 Uhr ein kleines Geschenk bei den 
teilnehmenden Geschäften abholen. 

Auch Eltern können die Gelegenheit nutzen und sich gleich 
noch nach ein paar Weihnachtsgeschenken umschauen.

Inspirationen für Weihnachtsgeschenke in den 
Tourist-Informationen Dessau und Roßlau

Weihnachten naht und wie immer stellt sich die Frage: „Was 
schenke ich meinen Lieben?“. Die Tourist-Informationen in 
Dessau oder Roßlau halten nicht nur für die Gäste der Stadt 
ein außergewöhnliches, regionales Angebot unterschied-
lichster Weihnachtsgeschenke vor, sondern inspirieren auch 
Bürger mit Präsenten aus ihrer Heimatstadt u. a. aus der 
Produktlinie „LokalProdukt – aus Dessau“. 

Freuen Sie sich auf einzigartige Kreationen, entworfen und 
produziert von Künstler/-innen aus Dessau-Roßlau, von 
figürlicher Keramik, originellen und edlen Schmuckserien 
bis zu individuell gefertigten Fensterbildern mit Dessauer 
Motiven.

Auch gemeinsame Erlebnisse für Familie und Freunde haben 
wir für Sie im Angebot. Wie wäre es mit einer weihnachtli-
chen Europareise – einer Sonderführung im Park Georgium, 
der WelterbeCard – mit über 100 Ausflugsmöglichkeiten, 
Tickets zu lokalen und deutschlandweiten Veranstaltungen 
oder einem Geschenkgutschein? 

Wer auf der Suche nach einem originellen Geschenk ist, 
wird in den Tourist-Informationen sicher fündig werden. Die 
Teams in Dessau und Roßlau freuen sich auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gern.

Erfahren Sie mehr über Geschenkideen für Weihnachten 
unter: visitdessau.com/tourist-information/souvenirartikel/

Rückkehrertag 2022

Am 27.12.2022 lädt die Stadtmarketinggesellschaft Dessau-
Roßlau mbH wieder von 13 bis 16 Uhr alle interessierten 
Fachkräfte in den Saal der Stadtwerke Dessau in der Albrecht-
straße 48 ein, um auf der Jobmesse mit Unternehmen aus 
Dessau-Roßlau und Umgebung ins Gespräch zu kommen. 

Eine Übersicht der teilnehmenden Unternehmen, Stellenan-
gebote und weitere Infos finden Sie unter 
karriere-in-dessau.de

Platzhalter Foto

Dezember_Bild2.jpg

Platzhalter Foto

Dezember_Bild1.jpg
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IHR DIENSTLEISTER
vor Ort

WhatsApp & Hotline: 01575 369 5919
Willy-Lohmann-Str. 18

www.professioneller-umzug.de

Umzüge
Unternehmensgesellschaft
Bechstädt

Seniorenumzüge | Ankauf von 
Antiquitäten und Möbel vor 1930 0340 - 8 50 70 70

Thomas Neumann
Tischlerarbeiten • Modellbau • Insektenschutz

Türen • Fenster • Tore • Rollläden
Reparatur-Arbeiten

Schlagbreite 41 · 06842 Dessau-Roßlau
Tel. 0340/5210646 · Fax 0340/5210647

Funk 0178/6345052 · E-Mail: hmtneumann@t-online.de

Holz Montage Team

26 Jahre vor Ort

Tel.: 03 49 01 / 54 99 88
info@dessauer-dienstmaenner.de

Südstraße 13 (Elbschlösschen)
06862 Dessau-Roßlau

• Bohr- u. Dübelarbeiten
• Gartenarbeiten aller Art 
• Reparaturen u. Montagen
• Tischler- u. Maurerarbeiten

• Haushaltsreinigungen
• Maler- u. Elektroarbeiten
• Sanitärinstallationen       
• Umzüge u. Entrümpelungen  u.  v.  m.

An der Elbe 8
Dessau-Roßlau / OT Brambach
Tel. 03 49 01/6 86 86
Funk 01 72/8 40 49 87

• Pflanzarbeiten
• Pflasterarbeiten
• Bau von Kläranlagen
• Anlegen 
   von Rasenflächen
• Teichbau • Zaunbau 
• Baumschnitt

Julia Johannes und Gunnar Johannes

Elektronisches Türschloss Anzeige

Schon aus der Antike sind Schlüssel bekannt. Sie dienen dazu, 
Zugänge zu Gebäuden zu verriegeln und das eigene Hab und 
Gut zu schützen. Heute gibt es moderne Alternativen zum gu-
ten alten Haustürschlüssel. Klassische Schlüssel sind zwar seit 
Jahrtausenden bewährt und bekannt. Sie bergen allerdings ein 
grundsätzliches Problem: Der Schlüssel selbst kann verloren 
gehen oder sogar gestohlen werden. So könnten sich Unbefug-
te Zugang zu ihren Wertgegenständen verschaffen. Bei einem 
elektronischen Türschloss führen Sie zwar auch noch einen 
Schlüssel mit sich, dieser ist aber programmiert. Kommt er ab-
handen, können Sie ihn in wenigen Augenblicken elektronisch 
sperren und direkt einen neuen Schlüssel anlegen. Das kostet 
nur wenig Zeit und Aufwand - ganz anders als bei konventionel-
len Systemen. Hier müssten im Zweifelsfall die Schließzylinder 
einer ganzen Anlage - zum Beispiel in einem Mehrfamilienhaus 
- ausgetauscht werden, verbunden mit hohen Kosten.
Da die Systeme individuell programmiert werden, lassen sich 
jedem Schlüssel eigene Rechte zuweisen. So sind etwa die 
Schreibtischschubladen vor den Kids geschützt. Handwerker 
oder Reinigungskräfte erhalten Zugang nur zu bestimmten Berei-
chen im Haus und für individuell festgelegte Zeiträume. Genauso 
ist es möglich, dem Nachbarn einen Schlüssel zu geben, der zeit-
lich befristet etwa während des eigenen Urlaubs gültig ist.
Viele digitale Schließanlagen können auch im Nachhinein in na-
hezu jede Haustür und Wohnungseingangstür eingebaut wer-
den. Dazu ist noch nicht einmal eine zusätzliche Verkabelung der 
Tür notwendig, da die Stromversorgung über die Standardbat-
terie im Schlüssel läuft. Fachhandwerker ersetzen lediglich den 
herkömmlichen Zylinder durch das elektronische Türschloss.
 djd 68202/ASSA ABLOY

Bauen oder bauen lassen Anzeige

Ein Bauträger liefert „alles aus einer Hand“, aber es existieren 
auch potenzielle Risiken. Der notarielle Bauträgervertrag muss 
deshalb besonders detailliert geprüft werden. Verbindliche Ver-
tragsfristen, ein Zahlungsplan nach der Makler- und Bauträ-
gerverordnung (MaBV), die Hinzuziehung eines unabhängigen 
Sachverständigen und Bürgschaften, die den Erwerber gegen 
eine mögliche Insolvenz des Bauträgers schützen, sind hierbei 
wichtige Elemente. Wer beim Bauen mit Bauträger auf Partner 
unabhängiger Baufinanzierungsvermittler zurückgreift, ist auf 
der sicheren Seite. Auch für „Selberbauer“ findet sich dank 
kompetenter Beratung und umfangreichem Banken-Check 
schnell die passende Finanzierungsstrategie. HLC
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IHR DIENSTLEISTER
vor Ort

✓ Ausbau  
✓ Umbau
✓ Sanierung
✓ Trockenbau
✓ Putz- und 
   Maurerarbeiten
✓ Tischlerarbeiten

Inh. - Geschäftsführer
Jörg Hamatschek

Thomas-Müntzer-Str. 34

06842 Dessau-Roßlau 

Tel. 03 40 / 61 65 76 

www.ha-jo-bau.de 

info@ha-jo-bau.de

Leistungsorientiert - Nah - Effizient

B
au G

m
bH

Thurland • An der Kirche

Ihr  FAchgeschäFT  für
Spezial- und Übergrößen!

Telefon: 03 49 06 - 2 19 66
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr · Sa 9.00-13.00 Uhr

Herrenoberteile 
bis XXXXXXL (6XL)

Denken Sie an Weihnachten!
bis XXXXXXL (6XL)

Mauern vor  Anzeige 
Feuchteschäden schützen 
Bei Sanierungen treten im Mauerwerk häufig Stellen zutage, die 
durch Feuchte und Salze belastet sind. Dort bröckelt der Putz, 
es zeigen sich feuchte Flecken und Ausblühungen.
Seit mehr als 40 Jahren arbeiten Hersteller an der Entwicklung 
spezieller Sanierputze. Sie zeichnen sich durch ihre verminderte 
kapillare Leitfähigkeit aus. Dadurch verhindern sie, dass Was-
ser in flüssiger Form die Putzoberfläche erreicht - es verdunstet 
bereits im Sanierputzquerschnitt. In gelöster Form mittranspor-
tierte Salze werden dabei im Sanierputz dauerhaft eingelagert 
und erreichen die Oberfläche erst gar nicht. Diese Spezialmörtel 
geben aber trotzdem Wasser als Wasserdampf an die Luft ab, 
so dass Mauern weiter austrocknen. So werden Feuchteflecken, 
Salzausblühungen und in der Folge unweigerliche Schäden un-
terbunden.
Die Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bau-
werkserhaltung und Denkmalpflege e. V. (WTA) gibt seit 1985 
ein Merkblatt zu Sanierputzen heraus, das immer wieder aktu-
alisiert wird, um die Einsatzmöglichkeit und Wirksamkeit dieser 
Produktgruppe differenziert zu beschreiben. “Viele Hersteller 
lassen ihre Produkte von der WTA zur Qualitätssicherung zerti-
fizieren”, sagt Heiko Faltenbacher von Heck Wall Systems. Das 
Unternehmen aus dem oberfränkischen Marktredwitz hat be-
reits die vierte Generation seines Rajasil-Sanierputzsystems auf 
den Markt gebracht und arbeitet kontinuierlich an der weiteren 
Entwicklung.
Doch der Sanierputz alleine kann nicht alle Feuchteprobleme 
lösen, warnt Faltenbacher. Letztlich bekämpft er nur die Sym-
ptome. Die Ursachen des Wassereintritts ins Mauerwerk sollten 
daher stets durch Abdichtungsmaßnahmen behoben werden. 
Unter Umständen empfiehlt es sich, eine nachträgliche Hori-
zontalsperre einzubauen, die das Aufsteigen von Feuchtigkeit 
aus dem erdberührten Bereich verhindert. Dazu stehen spezielle 
Injektionsmittel, z. B. Injektionscremes, zur Verfügung. In ande-
ren Fällen ist ein fachgerechter Anschluss des Haussockels ans 
Erdreich nötig. Oder das mit Erde umgebene Mauerwerk muss 
abgedichtet werden.
“Meistens greift bei einer Sanierung ein System verschiedener 
Komponenten”, so die Erfahrung des Experten. Sein Rat: Über-
all dort, wo Feuchtigkeit und Salze dem Mauerwerk zu schaffen 
machen, sollten Fachleute zuerst eine gründliche Bestandsauf-
nahme vornehmen. pr-jaeger

Foto: Heck Wall Systems
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staging the bauhausstaging the bauhaus
Hallimasch Komplex
+ Bauhaus g e b u r t s t a g
2 .– 4 .12 .2022
Bauhausgebäude

Bauhaus
Dessau    +
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Urologen operierten in Ghana und kehrten voller Eindrücke zurück

250 Patienten warteten auf Dessauer Ärzte  

Im Spätsommer diesen Jahres  waren 
der Urologe des Klinikums Oberarzt 
Dr. med. Christian Martenstein und 
der Physician Assistant Christoph Fes-
sel M.Sc. zwei Wochen im Dienst von 
„Die Ärzte für Afrika e.V.“ in Ghana. 
Einsatzort war Kpando, eine Stadt im 
Landesinneren, unweit des Volta-Sees, 
mit 16.000 Einwohnern, darunter aber 
nicht ein einziger ausgebildeter Uro-
loge. 

„Es war schwül und laut, aber nicht 
so schlimm wie erwartet“, fasst Fessel 
seine ersten Eindrücke zusammen. „Um 
uns herum einfache Häuser mit Lehm- 

oder Blechdächern, dazu jede Menge frei 
laufender Ziegen, Hühner und Katzen.“ 
Immerhin die einzige Klinik weit und breit 
ist schon ein Betonbau, der auf einem 
kleinen Campus mehrere Fachbereiche 
beherbergt, aber eben keine urologische 
Abteilung. Entsprechend schnell hatte es 
sich verbreitet, dass Hilfe naht. An den 
ersten beiden Sprechstunden-Tagen, 
kamen nicht weniger als 180 Patienten, 
die teilweise Zweitages-Reisen auf sich 
genommen hatten. Weitere 70 Patienten 
folgten in den nächsten neun Tagen.

„Insgesamt 58 Patienten haben wir 
parallel operiert, hauptsächlich wegen 
gutartiger Prostatavergrößerung aber 
auch wegen bereits fortgeschrittenem 
Prostatakrebs. Zwei OP-Tische, nur durch 
eine spanische Wand getrennt, standen 
zur Verfügung. Unterstützt wurden wir 
von einheimischen Anästhesie- und 
Pflegekräften“, so Dr. Martenstein. 

Die 12 Stunden-Tage waren straff 
durchorganisiert. Ein steter Wechsel 
aus Operieren und Visiten. Es sei denn, 
es regnete mal wieder, 
dann wurden die Pläne 
schnell zur Makulatur und 
Patienten und Mitarbeiter 
tauchten erst wieder auf, 
nachdem der tropische 
Regenschauer vorbeige-
zogen war. 

Bei komplizierteren Eingriffen war 
die Kreativität der deutschen Mediziner 
gefragt. „Das war teilweise eine ganz an-
dere Herangehensweise. Wir mussten – 
auch ohne spezielle Apparaturen – eine 
Lösung finden, die dauerhaft funktio-
niert“, beschreibt Dr. Martenstein eine 
der Herausforderungen. 

Den Ärzten des Klinikums war sehr da-
ran gelegen, nachhaltig zu helfen. Daher 
wurde das dortige Krankenhauspersonal 
über spezielle urologische Themen auf-
geklärt und fortgebildet. 

Toll fänden sie es, wenn sich weitere 
Dessauer finden, die für „Die Ärzte für 
Afrika e.V.“ tätig werden. Gesucht wer-
den neben Urologen auch Anästhesisten 
und operationstechnische Assistenten.  
„Das ist ein Reifeprozess, sowohl medi-
zinisch als auch menschlich, der mit solch 
einem Einsatz unweigerlich verbunden 
ist.“ Deswegen, und vor allem wegen 
der vielen dankbaren und glücklichen 
Patienten, können sich beide Mediziner 
vorstellen, wieder zurückzukehren. 

Aktuelles aus dem Klinikum

Akademisches Lehrkrankenhaus mit Hochschulabteilungen 
der Medizinischen Hochschule Brandenburg Theodor Fontane
Auenweg 38  |  06847 Dessau-Roßlau  |  Tel.: 0340-5010  |  skd@klinikum-dessau.de
www.klinikum-dessau.de

links: Dr. Martenstein beim Operieren im Akkord  |  Mitte: Die beiden Urologen des Klinikums  
Dr. med. Christian Martenstein und der Physician Assistant Christoph Fessel M.Sc. 
rechts: Einfache Verhältnisse – Der Waschraum vor dem OP, wo sich die Mediziner vor den Ein-
griffen sterilisierten. Foto: SKD

Wenn Sie die Arbeit von „Die Ärzte für Afrika e.V.“ 
unterstützen wollen, nutzen Sie bitte dieses Konto:

„Die Ärzte für Afrika e.V.“
Deutsche Apotheken- und Ärztebank
IBAN: DE94 3006 0601 0007 7441 10

Umzug der  
MVZ-Praxis für  
Innere Medizin 
Die diabetologische Schwer-
punktpraxis von Dr. med. Andrea 
Dahlenburg und Vivian Grünzig
zieht von der Dessauer Kavallier-
straße um in das MVZ-Ärztehaus 
in der Gropiusalle.

Ab 6. Dezember 2022 
erreichen Sie uns hier:

Gropiusallee 3
06846 Dessau-Roßlau 
Tel. 0340 - 501 3777
Fax 0340 - 501 3778
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Aus den Ortschaften und Stadtbezirken

Mildenseer Weihnachtsmarkt

Am 11. Dezember lädt das Festkomi-
tee alle Mildenseer und ihre Gäste auf 
den Pfarrhof zum traditionellen Weih-
nachtsmarkt ein. 
Los geht es um 14.00 Uhr. Gemein-
sam möchte man sich bei Kuchen, 
Glühwein, Waffeln und vielem mehr 
an den heimeligen Feuerkörben auf 
die Weihnachtszeit freuen.

Anzeige(n)



A
nz

ei
g

en
te

il

Der große Dessauer Adventsmarkt lädt seine Gäste vom  
21. November bis 23. Dezember 2022 zum Genießen, 
Verweilen und Schlemmen ein. Das abwechslungsreiche 
Kulturprogramm auf der Bühne sorgt für die passende 
vorweihnachtliche Stimmung. 
Freuen Sie sich auf: 
• Glühwein • Gegrilltes • gebrannte Mandeln
• weihnachtliche Geschenkideen 
• Kunsthandwerk • Fahrgeschäfte Alle Angaben ohne Gewähr!

ADVENTSMARKT
Der Dessauer Adventsmarkt öffnet:

Mo - Do:  10 bis 20 Uhr, Gastronomie bis 21 Uhr

Fr & Sa:  10 bis 21 Uhr, Gastronomie bis 21 Uhr

So:  11 bis 20 Uhr, Gastronomie bis 20 Uhr

                                   RESTAURANT * BAR * BIERGARTEN

... bietet saisonale deutsch-mediterrane Küche

fußläufig nur 5 Minuten vom Weltkulturerbe Bauhaus entfernt

• Familien- & Firmenfeiern bis 70 Personen,
auch Buffet und Partyplatten möglich

Montag bis Donnerstag von 17:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Freitag bis Sonntag von 11:00 Uhr bis 14.30 Uhr  

und 17:00 Uhr bis 23:00 Uhr

Kornhausstr. 13 | 06846 Dessau-Roßlau (OT Ziebigk)
www.tafelspitz-dessau.de

Reservierungen unter: 0340 87118560

seit 2013

Jochen Heberling
Goldschmiedemeister

Zerbster Str. 22 • 06844 Dessau  
Tel. 03 40/2 20 62 05 • Mo - Fr 9 - 18 Uhr 
Besuchen Sie uns auch online:  
goldschmiede-heberling-shop.

Schauen Sie bei uns vorbei.
An den Adventssamstagen öffnen  

wir für Sie 9.00 - 18.00 Uhr.













Dessauer

Traditioneller Adventsmarkt vor dem Dessauer Rathaus
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Hans-Heinen-Straße 40
06844 Dessau-Roßlau

Telefon: 03 40 - 5 32 45 48
E-Mail: kontakt@ebersbach-steuerberater.de

www.ebersbach-steuerberater.de 

IN IHRER REGION
WOHNENrundum gut   beraten

Tierhaltung trotz Verbot Anzeige

Hat der Mieter ohne Erlaubnis andere Tiere als Kleintiere in der 
Wohnung gehalten, kann der Vermieter ohne weiteres verlangen, 
diese abzuschaffen. Wenn der Vermieter die Tierhaltung aller-
dings über längere Zeit geduldet hat und sich der Mieter darauf 
verlassen konnte, dass diese erlaubt sei, kann der Unterlas-
sungsanspruch des Vermieters entfallen. Bei einer Abmahnung 
sollte der Mieter in jedem Fall versuchen, eine Erlaubnis für die 
Tierhaltung zu bekommen. Im schlimmsten Fall kann der Mieter 
bei verbotswidriger Tierhaltung sogar eine Kündigung erhalten.
Im Zweifelsfall sollten Betroffene sich von einem Rechtsanwalt 
oder einer Rechtsanwältin beraten lassen. azet.pr

Mit Spenden Steuern sparen Anzeige

Die Deutschen spenden jährlich einige Milliarden Euro. Wie man 
dabei gleichzeitig Steuern spart, erläutert die Steuerberaterkam-
mer Rheinland-Pfalz: „Steuerpflichtige, die spenden möchten, 
sollten einige Dinge beachten, damit sie die Zuwendungen auch 
von der Steuer absetzen können. Wichtig ist zum Beispiel, dass 
diese an eine steuerbegünstige Organisation gehen.“ Spenden 
können grundsätzlich als Sonderausgaben in der Einkommen-
steuererklärung geltend gemacht werden. Zu den steuerbe-
günstigten Organisationen gehören z. B. Kirchen, Universitäten, 
staatliche Museen, gemeinnützige Vereine und Stiftungen, aber 
auch politische Parteien. Diese haben eine besondere Stellung 
im Steuerrecht. Die Organisation kann ihren Sitz auch in der 
Europäischen Union haben. In diesem Fall müssen allerdings 
bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein, damit die Spende ab-
ziehbar ist.

Quelle: Steuerberaterkammer Rheinland-Pfalz
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Aus Kultur und Bildung

The Gregorian Voices zur Weihnachtszeit
Am 25. Dezember, um 16.00 Uhr in der Marienkirche Dessau

Mit beeindruckenden Stimmen wird das bulgarische a capel-
la Ensemble „THE GREGORIAN VOICES“ in die besinnliche 
Zeit von Advent und Weihnachten entführen.
In traditionelle Mönchskutten gekleidet, erzeugen die acht 
Sänger eine mystische Atmosphäre, die das Publikum in sich 
kehren lässt und auf die feierliche Weihnachtszeit einstimmt. 
Erleben Sie ein abwechslungsreiches Konzert mit einer Mi-
schung aus gregorianischen Chorälen, orthodoxer Kirchen-
musik und geistlichen Liedern der Renaissance und des Ba-
rocks. 

Abgerundet wird das Konzert durch Klassiker der Weih-
nachtsmusik, wie „White Christmas“ von Bing Crosby, „O Holy 
Night“ von John Sullivan Dwight, „Happy Christmas“ von John 
Lennon oder „Blue Christmas“ von Elvis Presley, die im Stil des 
gregorianischen Gesangs neu arrangiert wurden.
Hinweis: Die Tickets für die ursprünglich geplante Veranstal-
tung am 25.12.2020 behalten für dieses Konzert ihre Gültig-
keit!
Tickets u. a. über die Tourist-Information Dessau, Ratsgasse 11, 
Tel.: 0340 882920 – 04, Mail: post@visitdessau.com.

Gospel im Advent
Der Gospelchor "Heaven Sings" lädt an den Samstagen vor 
dem 1. und 2. Advent zu zwei vorweihnachtlichen Konzerten 
ein. Am 26. November in der Melanchthonkirche in Dessau-
Alten und am 3. Dezember in der Kreuzkirche in Dessau-Süd 
wird der Chor jeweils um 17 Uhr unter dem Motto „Peace on 
earth“ traditionelle und moderne Weihnachtssongs aus aller 

Welt gemischt mit einem Auszug aus dem aktuellen Jahres-
programm zu Gehör bringen.
Nach zwei pandemiebedingt gesangsreduzierten Jahren 
freuen sich der Chor, die Band und natürlich Chorleiterin Elke 
Kaduk darauf, Gospelmusik endlich wieder in Dessau erklin-
gen zu lassen. Der Eintritt zu den Konzerten ist frei.

„Licht und Schatten“ - Revuetanzgruppe SHOWTIME zeigt ihre 22. Weihnachtsgeschichte
Licht und Schatten, Gut und Böse, Arm und Reich spie-
geln sich in diesem Jahr im Königreich der Harmonie in der 
22.Weihnachtsgeschichte des Dessau-Roßlauer Tanzvereins 
„Revuetanzgruppe Showtime e. V.“ wider. Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene des Vereins zeigen eine gemeinsam 
getanzte Geschichte für alle Altersgruppen. Es geht um das 
Weihnachtslicht, um die Harmonie, um Hexen und sonstige 
Gestalten.
Die geschriebene und in Hauptchoreographie gebrachte 
Geschichte stammt wieder von der künstlerischen Leiterin 

des Vereins Gabi Janke. Seit 22 Jahren wird der Verein unter-
stützt von der Veranstaltungstechnik Torsten ZIEGLER sowie 
von der Stadtverwaltung Dessau-Roßlau und vom Team des 
Hauses Kühnau.
Termine: 2. und 3. Dezember 2022 im Haus Kühnau jeweils um 
17 Uhr und am 15. und 16. Dezember in der Dessauer Marien-
kirche auch jeweils um 17 Uhr.
Karten gibt es beim Verein in der Askanischen Straße 152 (al-
tes Fineklubhaus) in Dessau, Telefon 01774438687 oder unter 
tanzgruppe-showtime@gmx.de.

Trouble Ahead feat. Till Seidel
9. Dezember, um 20.00 Uhr im café-bistro im Bauhaus Dessau

Trouble Ahead sind inspiriert vom 
Rhythm’n’Blues der späten 1940er bis 
frühen 1960er Jahre. Ihre Einflüsse 
umfassen Swing, West Coast Jump, 
Soul, Surf, die ungeschliffenen Klän-
ge von Chicagos Blues sowie Musik 
von nahezu überall auf der Welt – 
teils zeitgenössisch, teils fast verges-
sen: erstklassige R’n’B- und Soulhits 
von LaVern Baker, Ruth Brown oder 
Etta James sowie elektrischer Post-
War-Blues von Little Walter, B.B. King 
oder T-Bone Walker. 
Ihre tiefe Anerkennung dieser Stile 
kann in einer Auswahl von Interpre-
tationen obskurer Songs aus der 
Vergangenheit sowie eigenem Material gehört werden. 
Man sagt, gute Musik bewegt entweder das Herz oder den 
Hintern – diese Band hat beides im Programm. Tanzen wie 
träumen erwünscht.

Was 2016 zunächst als Duo begann 
ist inzwischen zu einer fünfköpfigen 
Band um Sängerin Anja Tschenisch 
herangewachsen. Mit Bruno Laube 
an der Mundharmonika und Chris-
toph Hennebeil an der Gitarre hat 
die Band nicht nur zwei virtuose In-
strumentalisten, sondern auch zwei 
weitere Sänger, die die Vielseitigkeit 
der Band unterstreichen.
Karten gibt es zum Preis von 20 Euro 
vor Veranstaltungsbeginn und an 
den bekannten Verkaufsstellen: cafe-
bistro im bauhaus dessau, Gropius-
allee 38, 06846 Dessau-Roßlau., Tel.: 
0340 6508444. Besucherring am An-

haltischen Theater Dessau, Friedensplatz 1a, Tel.: 0340 2511222 
(auch Kartenversand möglich)
Weitere Infos und die Termine im Netz unter: 
www.sonnenblues.de.
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Ein Tag für Afrika - Erfolgreiche Spendenaktion am Philanthropinum
Die Kampagne der Organisation „Aktion Tagwerk e. V.“ steht 
im Jahr 2022 unter dem Motto „Klimagerechtigkeit“. Beson-
ders die Entwicklungsländer Afrikas leiden unter den Folgen 
der Klimakrise. Dürren und Unwetter gefährden nicht nur die 
wirtschaftliche Entwicklung, sondern die Existenz der Famili-
en. Gerade weil unser Wohlstand die Klimakrise verursacht, 
lohnt es sich deswegen umso mehr, auch an andere zu den-
ken.
Das Gymnasium Philanthropinum Dessau hat sich schon in 
den letzten Jahren am „Tag für Afrika“ beteiligt, um Menschen 
in den afrikanischen Entwicklungsländern eine bessere Chan-
ce auf Entwicklung durch Bildung zu ermöglichen. Themen 
waren Kinderarbeit und Bildungschancen.
Zum Sportwettkampf des Philans am 27. und 28. September 
wurde nun erneut ein Spendenlauf geplant. Im Geographie-
unterricht der 5. bis 10. Klassen wurde vorbereitend über das 
Thema Klimagerechtigkeit gesprochen. Schon kleine Sum-
men können einen Beitrag leisten, Armut zu lindern und Kin-
dern eine Zukunftschance im eigenen Land zu geben.
Sportliche Leistung, gepaart mit der Bereitschaft zu spenden 
und somit die eigene körperliche Fitness zu trainieren und 
dabei etwas Gutes zu tun, war das Motto dieser Aktion. In 
einer Laufzeit von 10 Minuten war es die Aufgabe, so viele 
Stadionrunden wie möglich zu laufen. Im Vorfeld ausgesuch-
te Sponsoren - oft auch Eltern und Großeltern der Schüler - 
gaben pro Runde einen festgelegten Betrag als Spende.
Da das Sportfest für die 5. und 6. Klassen auf Grund des Re-

genwetters abgesagt werden musste, liefen die Kinder ihre 
Runden im Sportunterricht in der Turnhalle. Die größeren 
Schüler trotzten den Regenschauern und zogen ihren 10-Mi-
nutenlauf durch.
Die Unterstützung der Schülerschaft führte zu einer großarti-
gen Summe in Höhe von 2.600€, welche an „Tagwerk Afrika 
e.V“ überwiesen werden konnte und hilft, dort Projekte zur 
Entwicklungszusammenarbeit zu verwirklichen.
Die Solidarität der Schülerschaft des Gymnasiums Philanthro-
pinum als „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ ist 
beeindruckend. Die Schule bedankt sich bei allen Unterstüt-
zern und ist mächtig stolz auf die gezeigte Solidarität und den 
erreichten Spendenbetrag.
Andrea Hausdörfer, Gymnasium Philanthropinum

Ehrung der drei spendenfreudigsten Klassen. Foto: Hausdörfer

Aus Kultur und Bildung

Grundsteinlegung

Nun kann die Zeitkapsel versenkt werden. Mit dem symbolischen Spa-
tenstich im Dezember vergangenen Jahres begann der Baustart des Er-
satzneubaus der Förderschule für Körperbehinderte „An der Muldaue“. 
Den Schülerinnen und Schülern der Schule war es nun auch ein be-
sonderes Anliegen, einen eigenen Grundstein für die Schule zu legen. 
Deshalb fand 20. Oktober eine offizielle Grundsteinlegung für die neue 
Förderschule statt.  Foto: Stadt Dessau-Roßlau

 
Gymnasium „Walter Gropius“ - Europaschule 

Tag der offenen Tür 
„Ab Klasse 5 zum Gymnasium?“ 

 
Das Gymnasium „Walter Gropius“ - Europaschule in Dessau - Roßlau lädt alle 

interessierten Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und deren Eltern zu einem 
informativen Abend rund um die Möglichkeiten einer gymnasialen Schullaufbahn ein. 

Wann?  Mittwoch, 07.12.2022, 16.30 - 19.30 Uhr 
Wo?   Gymnasium „Walter Gropius“ - Europaschule, Dessau-Süd 
   Peterholzstraße 58 
   (Parken ist vor und auf dem Schulgelände möglich) 

Was haben wir für Sie vorbereitet? 

1. Der Schulleiter wird auf zwei Veranstaltungen, 17.30 Uhr und 18.30 Uhr, zur 
Schullaufbahn ab Klasse 5 sprechen und Ihre Fragen beantworten. 

2. Alle Fachschaften stellen sich und die Unterrichtsinhalte vor. Zudem gibt es 
Gelegenheit, selber aktiv zu werden. 

3. Schülerinnen und Schüler präsentieren ihre Arbeitsgemeinschaften. 
4. Der Eltern- und Schülerrat sowie Vertreter des Fördervereins unseres 

Gymnasiums stehen als Ansprechpartner bereit. 
           

Der Elternrat, die Schüler und der Förderverein laden zudem zu einem 
Adventmarkt auf dem Schulgelände ein. 

 
Gymnasium „Walter Gropius“ - Europaschule, Dessau-Roßlau 

Tel.: 0340 8504310 
Fax: 0340 8504312 

E-Mail: wggdessau@t-online.de 
Homepage: www.wgg-dessau.de 
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Schulfest am Gropius-Gymnasium
Am Dessau-Roßlauer Gymnasium „Walter Gropius“ wurde die 
Gelegenheit genutzt, an einem der letzten sonnigen Nachmit-
tage ein schon länger geplantes Schulfest stattfinden zu lassen. 
Hintergrund war der Wunsch, nach dem langen Zeitraum, in 
welchem die Schulgemeinschaft der Europaschule pandemie-
bedingt kaum zusammenkommen konnte, endlich wieder ge-
meinsam ein paar angenehme Stunden verleben zu können.
Nachdem an den vorausgegangenen Tagen eifrig vorbe-
reitet, geprobt, geräumt und eingekauft worden war, ließen 
die ersten Gäste nicht lange auf sich warten. Schüler, Eltern, 
Lehrer, Mitarbeitende der Schule, aber auch Ehemalige und 
Zukünftige befanden sich unter den Gästen. Besonders herz-
lich eingeladen waren die neuen 5. Klassen und deren Eltern, 
welche die Gelegenheit nutzten, sich mit ihren Lehrern und 
dem Schulgelände vertraut zu machen.
Für das leibliche Wohl war durch die Jahrgänge 6 bis 12 in viel-
fältiger Form gesorgt. Sowohl Arbeitsgemeinschaften als auch 
verschiedene Fachschaften boten unterschiedliche Möglich-
keiten, sich kurzweilig zu beschäftigen. So zeigte die Theater 
AG ein neuerarbeitetes Stück, es gab einen Bücherbasar, Hi-
eroglyphen wurden geschrieben, die AG Kreatives Schreiben 
präsentierte sich mit einem Programm und die AG-Elektronik 
gewährte Einblicke in ihre Arbeit. Auch die neue Schulsozialar-
beiterin bot an einem Stand Einblick in ihre vielfältige Tätigkeit. 
Im Planetarium der astronomischen Station des Gymnasiums 
konnte man einen Blick auf ferne Welten werfen. 

Neben der Freude am geselligen Zusammenkommen bot sich 
natürlich auch die Gelegenheit für angeregte Gespräche zwi-
schen Schülern, Eltern, Lehrern und Ehemaligen.
Die fleißigen Organisatoren vom Elternrat, der unterstützende 
Förderverein, die mitwirkenden Lehrer und Schüler und alle 
Besucher können auf einen schönen, gemeinsamen Nachmit-
tag und ein sehr gelungenes Fest zurückblicken.

Schulredaktion des Walter-Gropius-Gymnasiums

Den Schülern machte es sichtlich Spaß, ihre Gäste zu betreuen. 
Foto: Gropius-Gymnasium

Aus Kultur und Bildung

Gropius-Gymnasium zu Gast in Barcelona
Man sagt „Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was er-
zählen.“ Doch noch mehr bekommt man zu hören, wenn aus 
einem viele werden. So ist es auch beim aktuellen Schüleraus-
tausch des Walter-Gropius-Gymnasiums mit seiner Partner-
schule in Barcelona, dessen ersten Teil 21 Schülerinnen und 
Schüler sowie 3 Lehrkräfte der Dessau-Roßlauer Europaschule 
im Oktober 2022 in der katalanischen Metropole bestritten.
Seit dem Jahr 2009 gehört die Schulpartnerschaft des Wal-
ter-Gropius-Gymnasiums mit dem Institut Francesco Ferrer i 
Guàrdia und der damit verbundene freundschaftliche Aus-
tausch zum festen Bestandteil der schulorganisatorischen 
Planung beider Bildungseinrichtungen. Das Dessau-Roßlauer 
Gymnasium selber pflegt durch sein Europaschulprofil darü-
ber hinaus weitere internationale Partnerschaften.
Voller Vorfreude ging es, nachdem dies in den letzten Jah-
ren kaum möglich war, am 05.10. mit Bahn und Flugzeug in 
Richtung Mittelmeer, wo es dann am gleichen Abend einen 
herzlichen Empfang durch die Gastfamilien gab. Die nächsten 
Tage waren dann bestens gefüllt mit einer Vielzahl an Erleb-
nissen. Dazu gehörten gemeinsamer Unterricht und Projekte 
in der Partnerschule, aber auch das Erkunden der Stadt und 
vieler Sehenswürdigkeiten bei ausgedehnten Rundgängen, 
z.B. entlang der imposanten Sagrada Familia oder beim Fla-
nieren auf der quirligen Ramblas. Beeindruckende große 
Plätze und interessante Museen gab es zu erkunden und 
immer wieder waren die Werke des berühmten Architekten 
Antoni Gaudi zu bewundern.
Darüber hinaus gab es auch genügend Zeit, um sich mit den 
neu gewonnenen Freunden auszutauschen, über das Leben, 
die Essgewohnheiten und die Schule in beiden Ländern zu 

reden und gemeinsam etwas in den Familien zu unterneh-
men. Ob Shoppingtrip, Sightseeing-Tour, Stadionbesuch 
oder etwas ganz anderes, für jeden war etwas dabei. Und 
ganz nebenbei konnte man natürlich seine Kenntnisse aus 
dem Spanischunterricht gewinnbringend anwenden und vor 
Ort erweitern.
Die Tage gingen wie im Fluge vorbei und am Morgen des 
11.10. hieß es, Abschied zu nehmen. Die Familien begleite-
ten die deutschen Gäste zum Flughafen, wo jeder nun, zu-
mindest für ein halbes Jahr, auf Wiedersehen sagen musste. 
Manch einer wär gern noch länger geblieben. Aber schon im 
April 2023 ist der Gegenbesuch am Walter-Gropius-Gymna-
sium in Dessau-Roßlau fest eingeplant.

Schulredaktion des Walter-Gropius-Gymnasiums
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staging the bauhaus XI „homo habitat“ (Uraufführung)
Forschungsreise und Konferenz von hallimasch komplex

Premiere am 2. Dezember, um 20 Uhr auf der Bauhausbühne
Am BAUHAUS - einem historischen Ort zukunftsweisender 
Denkansätze - beginnt das Theaternetzwerk hallimasch komplex 
seine Forschungsreise in zukünftige Formen des gesellschaft-
lichen Miteinanders. Dabei begeben sich die Künstler:innen 
in aktuelle Diskurse, führen Interviews und speisen so Überle-
gungen, Wünsche und Ängste zu heute schon spürbaren Zu-
kunftsvisionen. Die Ergebnisse dieser Arbeit mit dem Themen-

schwerpunkt „Essen“ stellen sie während einer „Konferenz“ in 
den Räumlichkeiten der historischen Bauhaus-Bühne und -Men-
sa vor. Sie laden das Publikum ein, Zukunftsforschung in einem 
theatral-partizipativen Setting zu genießen und mitzugestalten. 
Die fiktional-dokumentarische Konferenz „homo habitat“ am 
BAUHAUS Dessau bildet den gustatorischen Startschuss einer 
Reihe von futurologischen Forschungs-Residenzen und -Kon-
ferenzen von hallimasch komplex.

Anhaltisches Theater Dessau

Weihnachtliches Konzert
Am 9. Dezember: 19.30 Uhr, 10. Dezember: 17 Uhr, 18. Dezember: 16 Uhr, 22. Dezember: 18 Uhr und 
am 23. Dezember: 19.30 Uhr | Großes Haus

In gewohnt großer Besetzung präsentiert sich das traditionelle 
Weihnachtliche Konzert auch in diesem Jahr. Kammersängerin 
Iordanka Derilova interpretiert zwei Lieder von Richard Strauss, 
Opernchor und Extrachor sind u.a. mit geistlicher Musik aus 
dem Frankreich des 19. Jahrhunderts und dem erfrischenden 
Magnificat des britischen Komponisten John Rutter aus dem 
Jahre 1990 zu erleben. 

Das Kinderballett tanzt zu Musik von Peter Tschaikowski, der 
Kinderchor singt ein vom Dessauer Komponisten Siegfried 
Bethmann vertontes Lied aus dem DEFA-Film Die goldene 
Gans, das Orchester steuert Werke von Georges Bizet, Fre-
derick Delius und Karel Svoboda bei und alle gemeinsam stim-
men am Schluss bekannte Weihnachtslieder an.

55. Weihnachtliches Konzert der Musikschule „Kurt Weill“
Am 11. Dezember, um 19.30 Uhr und am 12. Dezember, um 17 Uhr| Großes Haus

Die Musikschule „Kurt Weill“ ist am 11. und 12. Dezember auf 
der großen Bühne des Anhaltischen Theaters zu Gast. Man darf 
gespannt sein auf eine Leistungsschau der Musikschüler, vom 

kleinen Anfänger bis zum Gymnasiasten in der studienvorbe-
reitenden Ausbildung, vom solistischen Auftritt bis hin zum Or-
chester.

Beethovens „Neunte Sinfonie“
Am 30. Dezember, um 19 Uhr im Großen Haus

Ludwig van Beethoven
Sinfonie Nr. 9 d-Moll op. 125
mit Schlusschor über Schillers Ode An die Freude

Dessauer Schäferstündchen
Zu Gast bei Alexander G. Schäfer: Karl Thiele
Am 3. Dezember, um 16 Uhr | Altes Theater/Foyer

Zum 14. Dessauer Schäferstündchen begrüßt Alexander  
G. Schäfer das Ehrenmitglied des Anhaltischen Theaters Des-
sau. Karl Thiele hat im Laufe von über vier Jahrzehnten etwa 
160 verschiedene Rollen gespielt. Darunter den Mephisto 
über 10 Jahre. Er führte in über 40 Stücken Regie, war meh-
rere Jahre Leiter des Dessauer Schauspielerensembles. UND 
er ist der „Kaiser“ in der aktuellen *Rössl* – Produktion, rührt 
das Publikum mit seinem Lied „Es ist nun mal im Leben so …“ 
zu Tränen.

Über seine Zeit am Theater, über 
seine zahlreichen Filme wird Mo-
derator Alexander G. Schäfer mit 
ihm reden und anhand seiner Bio-
grafie „Hier bleibe ich kein Jahr! 
Spielen auf einer der größten 
Bühnen der Welt“ und mit Hilfe 
von Filmausschnitten sein Leben 
beleuchten.

"Schäferstündchen" mit Karl 
Thiele. � Foto: Heysel

Puppe ab 18 - Vom Fischer und seiner Frau
Nach den Kinder- und Hausmärchen der Brüder Grimm
In einer Fassung für Erwachsene von Pierre Schäfer

Am 2. Dezember um 19 Uhr | Altes Theater/Puppenbühne
Ein Fischer, bodenständig und bescheiden, fängt einen Butt 
und lässt ihn wieder frei, weil sich herausstellt, dass dieser ein 
verwunschener Prinz ist. Die Frau des Fischers erkennt, dass 
der Butt ihr alle nur denkbaren Wünsche erfüllen kann. 

Ihre Raffgier wird jedoch am Ende 
beiden zum Verhängnis. – Was für 
ein Gleichnis von beständiger Ak-
tualität!

Foto: Ristok
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Deutschland. Ein Wintermärchen
von Heinrich Heine
Am 9. und 17. Dezember, jeweils um 20 Uhr | Altes Theater/Foyer

Als der Dichter Heinrich Heine 1843 nach zwölfjährigem Exil 
in Frankreich noch einmal nach Deutschland heimkehrte, be-
gegnete er dem Land mit gemischten Gefühlen. 
Als Ergebnis dieser Reise entstand sein satirisches Verse-
pos, in dem er seinen Zeitgenossen und ihrer Geisteshal-
tung mit galligem Humor begegnet – eine Abrechnung 
mit dem Kleinbürgertum und dem Mangel an Visionen, 

eine poetisch gefasste Mischung aus Liebeserklärung und 
Strafpredigt. Karl Thiele, der Grandseigneur des Dessauer 
Schauspiels, hat daraus einen viel beachteten Solo-Abend 
gemacht, der seit seiner Premiere das Publikum begeistert 
– ein facettenreicher
Vortrag, der ganz auf die Kraft der Verse von Heinrich Heine 
und die gestalterischen Fähigkeiten seines Interpreten setzt!

Anhaltisches Theater Dessau

Paul Panzer: MIDLIFE CRISIS - willkommen auf der dunklen Seite
Am 2. Dezember, um 20 Uhr | Großes Haus

Nicht umsonst hat Panzer hat sein aktuelles, siebtes Programm 
„Midlife Crisis … willkommen auf der dunklen Seite“ genannt. 
Nach mehr als 15 Jahren an der Spitze der deutschen Come-
dy und sechs der erfolgreichsten Comedy-Bühnen-Shows 
überhaupt tritt der Ausnahmekomiker nun seine emotionalste 
und persönlichste Reise an: eine Geisterbahnfahrt durch das 

Tal der Tränen, durch das jeder Mann und jede Frau einmal 
muss, vielleicht ja gar zusammen!?
Ob er erkennt, worauf es ankommt, sich seinen Zweifeln er-
gibt oder doch lieber noch mal komplett durchstartet, erle-
ben die Zuschauer am besten live. Niemals zuvor hat eine 
Lebenskrise so viel Spaß gemacht!

SIMPLY KATHARINE
Sondergastspiel Katharine Mehrling im Wörlitzer Eichenkranz
Am 3. Dezember, um 15 Uhr und um 17 Uhr | Saal des Eichenkranzes in Wörlitz

Katharine Mehrling lebt Musik. Leise und flüsternd, mit un-
bändiger Kraft und Lebensfreude singt sie neue eigene 
Songs und taucht ein in ihr großes Repertoire aus Chanson, 
Jazz und Pop. Katharine Mehrling ist eine der aufregendsten 
Jazz-Stimmen unserer Zeit und passt in keine Genre-Schubla-
de. Sie ist in der Sinfonie der Gesamtheit zuhause. Wie sie die 
Elemente verschiedener Stile ineinander verschmelzen lässt, 

ist einzigartig. Und so schafft Katharine Mehrling den Prototyp 
dessen, was die Verbindung zwischen französischem Chan-
son und Jazz ausmacht. 
Mit Leichtigkeit, feiner Ironie und Lust an der Melancholie fei-
ert sie die Vielfalt und musikalische Ambivalenz auf ihre ganz 
eigene - mehrlinghafte - Weise.

„Die Eiskönigin – Musik-Show auf Eis“
Musik-Highlights des Welterfolges „Frozen 1“ und „Frozen 2“
Am 26. Dezember, um 15 Uhr und um 18.30 Uhr | Großes Haus

Freude pur für die großen und kleinen Fans des Kino- und 
Musical-Hits! Mit einer eindrucksvoll inszenierten neuen Eis-
show, einer Symbiose aus Eistanz und atemberaubender 
Zirkusakrobatik, nimmt die neue Musik Show auf Eis, das Pu-
blikum mit auf eine zauberhafte Reise in eine magische Mär-
chenwelt. Über 300 prachtvolle Kostüme, neue innovative 
und einfallsreiche Regie, spektakuläre Choreografien, mitrei-
ßende Musik und atemberaubende Akrobatik erschaffen ein 
einmaliges, magisches Spektakel – LIVE ON ICE!

Änderungen vorbehalten!

Foto: agenda production
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„Weihnachten im Sitzen“ im Kornhaus
16. Dezember, 19.30 Uhr im Kornhaus Dessau

Was kann schöner sein, als mit einem 
Abend voller charmanter und son-
derbarer musikalischer Virtuosität und 
gänsehauterzeugender und bezau-
bernderWeihnachtslieder in die Weih-
nachtszeit zu starten.
Triple Trouble zieht mit „Weihnachten 
im Sitzen“ einen singenden, klingen-
den Schlussstrich unter’s Jahr. Über 
den Konzerten weht ein vergnüglicher, 
frecher Hauch von Parodie auf hoch-
trabenden Weihnachtsliederpathos.
Man nimmt sich nicht allzu ernst, was der musikalischen Per-
fektion keinen Abbruch tut. Ganz nonchalant wird der weihe-
volle Ernst der Vorweihnachtszeit unterlaufen.

Den allerorts zu hörenden Hits mit sai-
sonalem Bezug von hier und Übersee 
werden völlig neue Schleifchen um-
gebunden.
Die drei Vollblutmusiker von Triple 
Trouble verblüffen mit Können, ver-
führen mit Witz und bestechen mit 
Geschmack. Allseits bekannte Weih-
nachtslieder in unerhörtem Gewand 
werden dem Trio bald schon einen 
Platz im „Guinnessbuch der Besinnlich-
keit“ sichern.

Infos und Tickets unter Telefon 0151 42829509 oder unter 
www.elbeinfotainment.de.

Aus Kultur und Bildung

Weihnachtskonzert mit Vicente Patiz
26. Dezember, 18.00 Uhr in der Villa Krötenhof

Die Konzerte von Vicente Patiz sind Wellness für die Seele 
und Balsam für das Herz. Mit seiner vielfach preisgekrön-
ten Musik erhielt der Künstler Einladungen in über 20 Län-
der dieser Welt. In zeitlos schönen Kompositionen wird eine 
Reise beschrieben, die von den Straßen Havannas bis an die 
Sonnenstrände Andalusiens geht. Der Farbenzauber Indiens 
und der Dschungel des Amazonas werden eindrucksvoll in 
Szene gesetzt. Vicente Patiz schafft mit Gitarren, Didgeridoo, 
Perkussion und einer weltweit einzigartigen, 42-saitigen Har-
fengitarre eine unerschöpfliche Bandbreite an berührenden

Melodien, die von Flamenco 
bis Jazz und Weltmusik reichen. 
Was bleibt ist einfach nur Staunen. 
„Er steht allein auf der Bühne und 
entfacht ein orchestrales Feuerwerk“ 
(MDR).
Karten im Vorverkauf bei den Tourist-
Informationen Dessau und Roßlau, 
beim Besucherring am Anhaltischen 
Theater und bei: www.reservix.de.

Weihnachtskonzert mit dem Friedrich-Schneider-Chor
Nachdem die Weihnachtskonzerte des Friedrich-Schneider-
Chores Dessau in den Jahren 2020 und 2021 coronabedingt 
abgesagt werden mussten, sind die Mitglieder sehr froh, Sie 
in diesem Jahr wieder zu folgenden Terminen einladen zu 
können:
Montag, 05. Dezember 2022, 19.30 Uhr Haus der Freimaurer-
loge, Ferdinand-v.-Schill-Straße 7
Montag, 12. Dezember 2022, 19.30 Uhr Marienkirche Dessau

Am 05. Dezember ist der Eintritt frei, es wird jedoch um eine klei-
ne Spende gebeten. Für das Konzert in der Marienkirche beträgt 
der Eintritt 10 €. Die Eintrittskarten sind am Eingang erhältlich.
Wir würden uns freuen, Sie als Gast begrüßen zu können und 
wünschen Ihnen allen eine frohe und friedvolle Weihnachts-
zeit.

Der Friedrich-Schneider-Chor Dessau

Kunstausstellung im Umweltbundesamt
Das Umweltbundesamt bietet seit Jahren Künstlern aus der 
Region die Möglichkeit, ihre Werke in Form von Ausstellun-
gen zu präsentieren. 
Nach zweijähriger Coronapause ist dies nun wieder möglich. 
In der Fachbibliothek Umwelt werden derzeit Werke der Des-
sauer Künstlerin Kathrin Kimmel gezeigt. 
Zwei Themen sind Inhalt der Ausstellung: „Nah am Wasser“ 
und „Unter der Lupe“ – Pflanzen und Tierwelt im Detail be-
obachtet“. Besucht werden kann die Ausstellung Montag bis 
Mittwoch von 9.00 bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 9.00 bis 
17.00 Uhr und am Freitag von 9.00 bis 15.00 Uhr.
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Kiez-Kino im Dezember

01.12. (Do) | 02.12. (Fr)
17.30 Uhr: Meinen Hass bekommt ihr nicht
20.30 Uhr: Hallelujah: Leonard Cohen, A Journey, A Song
06.12. (Di) | 07.12. (Mi)
17.30 Uhr: Meinen Hass bekommt ihr nicht 

(am 7.12. franz. Original mit dt. Untertiteln)
20.30 Uhr: König hört auf
08.12. (Do) | 09.12. (Fr)
17.30 Uhr: Hallelujah: Leonard Cohen, A Journey, 

A Song
20.30 Uhr: Three Thousand Years of Longing
10.12. (Sa) | Familienvorstellung
15.30 Uhr: Birta
13.12. (Di) | 14.12. (Mi)
17.30 Uhr: König hört auf
20.30 Uhr: Three Thousand Years of Longing 

(am 14.12. engl. Original mit dt. Untertiteln)
15.12. (Do) | 16.12. (Fr) | 20.12. (Di) | 21.12. (Mi)
17.30 Uhr: Three Thousand Years of Longing 

(am 21.12. engl. Original mit dt. Untertiteln)
20.30 Uhr: Gespür für Schnee – Kurzfilmprogramm
17.12. (Sa) | Familienvorstellung
15.30 Uhr: Birta
27.12 (Di) | 28.12. (Mi)
17.30 Uhr: Gespür für Schnee – Kurzfilmprogramm
20.30 Uhr: Echo
29.12. (Do) | 30.12. (Fr) | 03.01. (Di) | 04.01. (Mi)
17.30 Uhr: Echo
20.30 Uhr: Triangle of Sadness 

(am 04.01. engl. Original mit dt. Untertiteln)

 

1. Dezember, 16.30 Uhr: „Robin, kleiner Weihnachtsheld“
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren 
Rotkehlchen Robin ist voller Vorfreude: Bald ist Weihnachten und es hat 
gerade rechtzeitig geschneit! Schnell holt er seine warmen Pullover 
heraus, denn bis Heiligabend hat er noch viel vor: Eislaufen, Schlitten 
fahren, den Winterwald erkunden … Doch dabei begegnet er einigen 
Tieren, die unter der Kälte leiden. Das kann der kleine Vogel nicht 
mitansehen und verschenkt sofort selbstlos seine Pullover an die 
frierenden Freunde. (Quelle: Verlag), Anmeldung erwünscht unter Tel. 0340/2042347, 
Hauptbibliothek 
 
1. Dezember, 16.30 Uhr: Bibliothekstreff - Weihnachtliches Basteln für große Bastelfreunde 
mit der Roßlauer Bastelomi Helga Busch - Bastelmaterialien werden kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Gute Bastellaune ist mitzubringen. Anmeldung erwünscht unter Tel. 
034901/82885. Ludwig-Lipmann-Bibliothek                                                                                                                  

6. Dezember,16.30 Uhr: „Robin, kleiner Weihnachtsheld“, Vorlesestunde für Kinder ab 4 
Jahren (siehe oben), Anmeldung erwünscht unter Tel. 034901/82885, Ludwig-Lipmann-
Bibliothek                                                                                                                  
 
6. Dezember, 16.00-18.00 Uhr: Weihnachtliches Basteln von Sternen für 
Erwachsene
Der Origamistammtisch Dessau lädt zum Falten von Weihnachtssternen 
ein. Papier wir kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Voranmeldung erwünscht unter Tel. 
0340/2042347. Hauptbibliothek

15. Dezember,16.30 Uhr: „Die Olchis – krötige Weihnachten“ 
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren 
Auf dem Weihnachtsmarkt wollen die Olchis ihre selbstgebastelten 
Geschenke verkaufen: einen praktischen Staubverteiler und – besonders 
weihnachtlich! – ein Klopapier-Mobile. Doch plötzlich landen sie wegen 
Beamtenbeleidigung auf dem Polizeirevier. Was für ein blödes 
Weihnachten! Auch der Weihnachtsmann aus dem Kaufhaus hat das ewige 
„Ho, ho, ho“ satt und Polizistin Hufnagel will einfach keinen Feiertagsdienst 
mehr schieben. (Quelle: Verlag) Anmeldung erwünscht unter Tel. 
0340/2042347, Hauptbibliothek 

22.12., 16.30 Uhr: Bibliothekstreff für Klein und Groß - Weihnachtliche Lesung mit Sigrid 
Uhlig - Die Wunschzettel sind schon lange geschrieben, die Heimlichkeiten kaum zu 
ertragen. Spannung und Vorfreude auf das Weihnachtsfest liegen in der Luft. Noch zweimal 
schlafen. Ob wohl alle Wünsche in Erfüllung gehen? (Quelle: Sigrid Uhlig) 
Nur mit Voranmeldung unter Tel. 034901/82885, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Ludwig-Lipmann-Bibliothek      Ludwig-Lipmann-Bibliothek      Ludwig-Lipmann-Bibliothek  
 
Wir wünschen allen Lesern und allen Bürgern der Stadt Dessau-Roßlau ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr! 

Ihr Team der Stadtbibliothek Dessau-Roßlau 

 

 

Stadtschülerrat wurde gewählt
Der neue Stadtschülerrat für das Schuljahr 2022/2023 wurde 
gewählt. Dieser setzt sich aus je einem Mitglied sowie einem 
Ersatzmitglied aller weiterführenden Schulen Dessau-Roßlaus 
zusammen. Gewählt wurden diese Vertreter für zwei Jahre.
Der Stadtschülerrat ist eine Interessensvertretung und kann 
beratend den Schülerinnen und Schülern zur Seite stehen.

Am 8. November fand die konstituierende Sitzung statt. Zum 
Sprecher des Stadtschülerrates wurde Maximilian Filla (Anhal-
tisches Berufsschulzentrum „Hugo Junkers“) und zur stellver-
tretenden Sprecherin wurde Friederike Spexard (Liborius-
Gymnasium) gewählt.

„Dass ich eine Schneeflocke wär“ - Weihnachtskonzert
26. Dezember, 17.00 Uhr Melanchthonkirche Dessau-Alten

In der einzigartigen Atmosphäre der Vorweihnachtszeit 
möchte Capriccio sein Publikum mit einer Mischung aus deut-
schen und internationalen Weihnachtsliedern, Deutschrock-
Balladen und traditionellen Instrumentalstücken aus dem tur-
bulenten Alltag entführen.
Lieder, von der Liebe und dem Leben inspiriert (von z. B. 
Daliah Lavi, Veronika Fischer, Dirk Michaelis, Chris de Burgh 
…), sind ebenso zu hören wie kurze Weihnachtsgedichte und 
-geschichten, die manchmal zum Schmunzeln aber auch zum 
Nachdenken anregen.
Und selbstverständlich sind alle herzlich eingeladen, bei den 
altbekannten Weihnachtsmelodien, die nur ganz sparsam in-
strumentiert werden, nach Lust und Laune mitzusingen.
Tickethotline/Kartenbestellungen: Tel. 034906 28000, Handy: 
0171 4547950

Literarische Stunden in der Stadtbibliothek
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Dessauer Weihnachtsgruß hilft einem Gemälde der Anhaltischen Gemäldegalerie

Aus Kultur und Bildung

Ein Dessauer Überraschungserfolg der letzten Weihnachtszeit 
war die Grußkarte mit dem Motiv der kleinen Prinzessin Ama-
lia Augusta von Anhalt-Dessau vor einem Weihnachtsbaum, 
welches 1797 von Johann Friedrich August Tischbein gemalt 
wurde. Das Gemälde war erst im letzten Jahr für die Gale-
rie erworben worden und wurde um den Jahreswechsel in 
einer Sonderausstellung erstmals dem Publikum präsentiert. 
Ein Anteil des Verkaufserlöses der Grußkarte ging an die An-
haltische Gemäldegalerie, um damit die Restaurierung eines 
anderen Gemäldes von Tischbein zu finanzieren.
Inzwischen ist diese Spen-
denaktion für „Friederike 
von Preußen“ abgeschlossen 
und eine neue „Patientin“ 
aus der Gemäldegalerie soll 
in diesem Jahr vom Gewinn 
aus dem Verkauf der Karte 
profitieren. Die aus Anhalt 
stammende Malerin Caroline 
Bardua stellte 1838 Maximili-
ane von Arnim als „Kranzwin-
derin“ dar. Die begabte Toch-
ter der Dichterin Bettina von 
Arnim, die im Familienkreis 
kurz „Maxe“ genannt wurde, 
schlüpft auf dem heute in 
Dessau aufbewahrten Bild in 
die Hauptrolle aus einem 
Liebesgedicht Goethes. In „Der neue Pausias und sein Blu-
menmädchen“ von 1798 erzählt der Dichter die antike Ge-
schichte des Malers Pausias, der sich in ein Mädchen verlieb-
te, das für seine geschickt gefertigten Blumenkränze bekannt 
war. Zunächst wetteiferte er mit ihr im Arrangement der Blu-
men, indem er versuchte, ihr auf der Leinwand nachzueifern. 
„Endlich mahlte er seine Geliebte, sitzend, mit einem Kranze 
beschäftigt“, berichtet der antike Autor Plinius: „Dieses Bild 
wurde für eines seiner besten gehalten, und die Kranzwin-
derin oder Kranzhändlerin genannt“.

Auch dieses Jahr wieder erhält-
lich: Tischbeins "Prinzessin vor dem 
Weihnachtsbaum" als Grußkarte.

Die romantische Malerin Caroline Bardua versuchte also, die-
ses antike Gemälde des Pausias, das von Plinius und Goethe 
beschrieben wird, neu zu schöpfen. Dass hierbei die Toch-
ter der Goethe-Verehrerin Bettina von Arnim in die Titelrol-
le schlüpfte, gehört zum intellektuellen Spiel rund um das 
neue/alte Bild. Aber auch ohne das Wissen um diese Hinter-
gründe, kann man sich schwerlich dem Reiz dieses kleinen, 
delikat ausgeführten Gemäldes verschließen. Die zwanzig-
jährige „Maxe“ hält mit elegant gespreizten Fingern einen 
Blumenkranz empor, der wohl gerade fertiggestellt wurde. 
Ihre dunkel glänzenden Haare sind aufwendig geflochten 
und werden von einem kleinen, goldenen Pfeil gehalten. Ihr 
in kräftigen Lokalfarben ausgeführtes Gewand ist nicht antik, 
sondern eher von römischen Volkstrachten der Zeit der Ro-
mantik inspiriert.
Die Anhaltische Gemäldega-
lerie ist das Museum mit dem 
größten Bestand an Gemäl-
den der für die Geschichte 
der Emanzipation weiblicher 
Künstler so wichtigen Caroline 
Bardua. Mit der Restaurierung 
der „Kranzwinderin“ soll ein 
zentrales Werk wieder Ein-
gang in der Dauerausstellung 
erhalten. Bei der nun geplan-
ten Restaurierung sollen die 
Firnisschichten und damit auch 
die Verschmutzungen und die 
fleckigen Retuschen des Ge-
mäldes abgenommen werden. 
Die freiliegenden Grundierungsbereiche an den Rissen des Kra-
kelee sowie kleine Fehlstellen sollen retuschiert und so die ur-
sprünglich intendierte Farbwirkung wiedergewonnen werden. 
Mit dem Erwerb der Grußkarte der „Amalia Augusta vor einem 
Weihnachtsbaum“ in der Tourist-Information Dessau-Roßlau 
kann jeder einen kleinen, aber wichtigen Beitrag zur Wieder-
gewinnung der Schönheit des Gemäldes von „Maxe“ leisten.

Soll von dem Verkauf der Karte pro-
fitieren: "Maximiliane von Arnim als 
Kranzwinderin" von Caroline Bardua.

31. Dessauer Bassgeigenweihnacht

Herzlich willkommen zur 31. Dessauer Bassgeigenweihnacht 
am 13. Dezember, um 18.00 Uhr in der Petruskirche Dessau. 
Der Eintritt ist frei.
Auch in diesem Jahr treffen sich wieder große und kleine 
Bassgeigenspielerinnen und Bassgeigenspieler zum gemein-
samen Musizieren. Im Mittelpunkt steht diesmal die Geschich-
te von „Teddy Brumm“, die von allen gemeinsam musikalisch 
gestaltet wird. Es erklingen weiterhin verschiedenste musika-
lische Werke, die sowohl solistisch als auch im Ensemble von 
den Schülerinnen und Schülern der Kontrabassklasse der Mu-
sikschule „Kurt Weill“ und Gästen gespielt werden. Natürlich 
dürfen auch weihnachtliche Lieder nicht fehlen.
Gesamtleitung: Frithjof Eydam
Die 31. Bassgeigenweihnacht ist eine Veranstaltung der Mu-
sikschule „Kurt Weill“ mit freundlicher Unterstützung des För-
derkreises der Musikschule „Kurt Weill“ und der Petrusge-
meinde Dessau. Foto: Vielhauer/Kaiser
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55. Weihnachtliches Konzert der Musikschule
11. Dezember, 19.30 Uhr im Anhaltischen Theater Dessau
12. Dezember, 17.00 Uhr im Anhaltischen Theater Dessau

Die Musikschule „Kurt Weill“ Dessau-Roßlau lädt im Dezem-
ber zum 55. Mal zu ihrem traditionellen „Weihnachtlichen 
Konzert“ ins Anhaltische Theater ein.
Nach zweijähriger coronabedingter Pause freuen sich das 
Orchester, das Nachwuchsstreichorchester, das Junior Jazz 
Orchestra, verschiedene Bläser-, Percussion- und Vokalen-
sembles sowie kleine und große Solistinnen und Solisten da-
rauf, ihr Können endlich wieder in diesem festlichen Rahmen 
präsentieren zu können. Das Publikum darf auf ein abwechs-
lungsreiches Programm, das von weihnachtlichen Klängen 
über klassische Musik bis hin zu Jazz reicht, gespannt sein!
Karten zum Preis von 7,50 Euro sind an der Theaterkasse in der 
Tourist-Information erhältlich. Foto: Musikschule

Führungen durch Schloss Georgium und den Georgengarten
Vom 27. bis zum 30. Dezember 2022 bietet die Stadtmarke-
tinggesellschaft Dessau-Roßlau in Kooperation mit der Anhal-
tischen Gemäldegalerie täglich um 15 Uhr Führungen durch 
den Park und das Schloss Georgium an. 
In den Räumen des Erdgeschosses wird die Geschichte des 
Schlosses, seiner Bewohner und der Gemäldegalerie vermittelt. 
Die Räume des Obergeschosses ermöglichen eine intensi-
ve Beschäftigung mit der Architektur des Gebäudes, lenken 

den Blick auf besondere Details, wie die kunstvoll gestalteten 
Stuckdecken, und geben Auskunft über die zukünftige Hän-
gung der Gemälde.
Treffpunkt ist die Orangerie des Schlosses Georgium in der 
Puschkinallee 100. Die Tickets sind für 12 € pro Person in der 
Tourist-Information Dessau oder vor der Führung vor Ort zu er-
werben. Um Voranmeldung wird unter der Rufnummer 0340 
882920-00 bzw. per Mail an post@visitdessau.com gebeten.

Ein Familiennachmittag im Fremdenhaus
Weihnachten in der Kunst – ein Familiennachmittag am 2. Dezember, von 15.00 bis 17.00 Uhr

Im Fremdenhaus weihnachtet es. Gemeinsam betrachten 
wir Darstellungen der Weihnachtsgeschichte in Druckgra-
fiken und Zeichnungen aus dem Bestand der Graphischen 
Sammlung der Anhaltischen Gemäldegalerie. Auf welche 
unterschiedliche Weise wurde die Geburt Christi dargestellt 
und was gibt es dabei alles zu entdecken? Die Grafiken la-

den schließlich dazu ein, eigene Weihnachtsmotive mit un-
terschiedlichen Materialien zu gestalten.
Das Angebot richtet sich an Familien mit Kindern ab 6 Jahren 
und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich: per Mail 
an gemaeldegalerie@dessau-rosslau.de oder unter 0340 
6612620. Ort ist das Fremdenhaus, Am Georgengarten 18.

Dessauer Kalender 2023 erscheint
Anfang Dezember wird mit dem Dessauer Kalender 2023 
der nunmehr 67. Jahrgang dieses heimatlichen Jahrbuchs für 
Dessau-Roßlau und Umgebung erscheinen. Herausgegeben 
wird er vom Stadtarchiv Dessau-Roßlau. Der Band hat einen 
Umfang von 224 Seiten, enthält 15 Beiträge zu verschiedens-
ten Themenbereichen der Geschichte und Gegenwart unse-
rer Stadt und Region. Mit 292 Abbildungen ist er wie immer 
reich illustriert. Der Dessauer Kalender 2023 enthält unter an-
derem folgende Beiträge: Nikolaus Abramowitsch Putjatin in 
Dessau und Dresden | Schloss Großkühnau – Bauforschung 
mit Hilfe eines bauzeitlichen Architekturmodells aus dem Mu-
seum für Stadtgeschichte Dessau | Berting-Park oder „Flie-
derwall“ – Entree der Wörlitzer Anlagen | Zum 175. Geburts-
tag August Klughardts | Wiederentdeckung eines seltenen 
historischen Musikinstruments | Kurzbiografien der Dessauer 
Theaterkünstler Erna Seremi, Irmgard Roloff, Emmy Prell und 
Musikdirektor Ernst Albrecht Reinhard | Dokumente zur Fir-
mengeschichte der Junkerswerke:

Geschichte des Junkers-Flugzeugbaus Teil 1: Flugzeugent-
wicklung 1910 bis 1918 | Erinnerungen an Philipp von Doepp, 
Forschungsanstalt Prof. Hugo Junkers Dessau | Biografie Paul 
Riess, Teil 3 | Oskar Jungk – Vom Peus-Schüler zum Dessauer 
Ido-Vereinsvorsitzenden | Die Anhalter Metallwerke Winkler 
& Co. und der „Hermetisator”.
Der Dessauer Kalender 2023 ist zum Preis von 12 EURO in den 
Buchhandlungen, in der Tourist-Information, im Stadtarchiv 
und an vielen anderen Orten erhältlich.
Am 6. Dezember, um 19.00 Uhr wird er öffentlich im Archiv-
verbund Dessau (Alter Wasserturm, Heidestraße 21) vorgestellt. 
Der Eintritt ist frei. 
Da die Zahl der zur Verfügung stehenden Plätze begrenzt ist, 
wird um eine Anmeldung per E-Mail unter 
stadtarchiv@dessau-rosslau.de oder telefonisch unter 
0340/2041024 gebeten. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der dann geltenden 
Regeln des Infektionsschutzes statt.
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 0340-85079441 Poststr. 3 / Dessau-Roßlau
            Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr / 14:00 - 18:00 Uhrwww.wricke-touristik.de

Detaillierte Reiseverläufe finden Sie auf unserer Website www.wricke-touristik.de oder Sie besuchen uns in einem unserer Reisebüros.

Tagesfahrten
01.12.2022 Weihnachtsmarkt Berlin Gendarmenmarkt 35 € p. P.
02.12.2022 Weihnachtsmarkt Leipzig 21 € p. P.
02.12.2022 Weihnachtsmarkt Wernigerode 35 € p. P.
03.12.2022 Christmarkt Freiberg mit Bergparade 35 € p. P.
03.12.2022 Stollenfest in Dresden 35 € p. P.
03.12.2022 Weihnachtsmarkt Potsdamer Viertel 35 € p. P.
04.12.2022 Lichtelfest Schneeberg mit Bergparade 35 € p. P.
04.12.2022 Weihnachtsmarkt Festung Königstein 
 inkl. Eintritt Festung 45 € p. P.
04.12.2022 Advent in den Höfen Quedlinburg 35 € p. P.
06.12.2022 Werderaner Tannenhof zum Nikolaustag 68 € p. P.
08.12.2022 Striezelmarkt Dresden 35 € p. P.
08.12.2022 Weihnachtsmarkt Berlin Alexanderplatz 35 € p. P.
09.12.2022 Weihnachtsmarkt Magdeburg 31 € p. P.
10.12.2022 Advent in Luthers Höfen Eisleben 35 € p. P.
10.12.2022 Advent in den Höfen Quedlinburg 35 € p. P.

11.12.2022 Weihnachtsmarkt Winzervereinigung 
 Freyburg 35 € p. P.
13.12.2022 Weihnachtsfeier wie zu DDR-Zeiten 66 € p. P.
15.12.2022 Weihnachtsmarkt Erfurt 35 € p. P.
15.12.2022 Polenmarkt Słubice 27 € p. P.
16.12.2022 Weihnachtsmarkt Leipzig 21 € p. P.
18.12.2022 Striezelmarkt Dresden 35 € p. P.
22.12.2022 Weihnachtsmarkt Goslar 35 € p. P.
23.12.2022 Weihnachtsmarkt Leipzig 21 € p. P.
07.01.2023 CAVALLUNA 
 Mercedes-Benz Arena Berlin 95/105 € p.P.
14.01.2023 ARISE Grand Show 
 Friedrichstadtpalast Berlin 99/109/119 € p.P.
14.01.2023 Polenmarkt Słubice 37 € p. P.
21. - 28.01. Besuch der Grünen Woche in Berlin 45 € p. P.
31.01.2023 Pferdeschlittenfahrt durchs Erzgebirge 73 € p. P.

Mehrtagesfahrten
6 TAGE JAHRESWECHSEL IN DEN BERGEN ÖSTERREICHS
Busfahrt, 5 x Ü/HP 3-Sterne-Landhotel Kärntnerstubn, 1 x Silvestergaladinner 
mit Live-Musik, Stadtführung Klagenfurt, Ausflug Dreiländerfahrt, Ausflug 
Region Millstättersee, Eintritt Granatium, Eintritt Porschemuseum, Ausflug 
Turracher Höhe, Kurtaxe
28.12. - 02.01.2023 ab 619,- € p. P./DZ
--------------------------------------------------------------------------------------
4 TAGE BIATHLON-WELTMEISTERSCHAFT 2023
Busfahrt, 3 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Rodebachmühle in Georgenthal, Stadtrund-
gang Weimar am Anreisetag, WM-Tickets - Streckenkarten IBU World Cup 18.02. 
& 19.02., Bustransfer Georgenthal – Oberhof – Georgenthal am 18.02. & 19.02.
17.02. - 20.02.2023 ab 466,- € p. P./DZ
--------------------------------------------------------------------------------------
8 TAGE KURREISE SWINEMÜNDE
Busfahrt, 7 x Ü/VP im gewählten Hotel, Begrüßungsgetränk, 1 ärztliche 
Eingangsuntersuchung mit Erstellung des Kurplans, 3 Kuranwendungen pro 
Werktag (Mo - Fr; ohne Feiertage), 3 x pro Woche Wassergymnastik, 1 x pro 
Woche Trinkkur mit Heilwasser, 1 x pro Woche Abend mit Live-Musik, freie 
Nutzung von Hallenbad, Sauna und Whirlpool, Bademantel & Badehandtuch 
auf jedem Zimmer
04.03. - 11.03./11.03. - 18.03./18.03. - 25.03.23 ab 479,- € p. P./DZ
--------------------------------------------------------------------------------------
8 TAGE AUF DEN SPUREN VON LEONARDO DA VINCI
Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 2 x Ü/HP in Mittelklassehotels im Raum nörd-
licher Gardasee, 2 x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel im Raum Mailand, 3 x Ü/HP im 
4-Sterne-Hotel im Raum Florenz, Stadtführung Mailand mit Castello Sforzesco, 
Eintritt Castello Sforzesco, Stadtführung Florenz „Auf den Spuren Da Vinci“, 
Ganztagesausflug Vinci, Eintritt Museum & Geburtshaus von Leonardo da Vinci, 
Eintritt Uffizien Florenz inkl. Kopfhörer, Führung Uffizien 
24.03. - 31.03.2023 ab 699,- € p.P./DZ

5 TAGE BONJOUR PARIS
Busfahrt, Begrüßungsgetränk, 4 x Ü/FR im Mittelklassehotel Campanile Bagnolet 
(Abendessen zubuchbar), Eintritt Parfummuseum Paris, ganztägige Stadtrund-
fahrt Paris, Schifffahrt auf der Seine, geführter Rundgang Montmartre, Freizeit 
in Paris, Stadtplan Paris, Citytax Paris
07.04. - 10.04.2023 ab 399,-€ p. P./DZ 

4 TAGE OSTERN IN DER LÜNEBURGER HEIDE
Busfahrt, 3 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel Best Western Heidehof, Willkom-
mensgetränk im Hotel, 3 x Frühstück, 1 x Abendessen als 3-Gang-Fischbuffet, 1 
x Abendessen „Rund um die Heidjer-Knolle“, 1 x Abendessen als 3-Gang-Buffet 
„Feines vom Osterlamm“, Rundfahrt Lüneburger Nordheide, Heidekutschfahrt, 
Stadtführung Lüneburg „Rote Rosen“, Besuch Schiffshebewerk Scharnebeck 
inkl. Ausstellungshalle, Osterüberraschung & kleines Souvenir zum Mitnehmen
07.04. - 10.04.2023 ab 455,- € p. P./DZ

7 TAGE FLUSSKREUZFAHRT DONAU-OUVERTÜRE
Busfahrt, 6 x Übernachtung in der gebuchten Kabinenkategorie, alle Kabinen mit 
Dusche/WC, TV, Haartrockner, Bordradio, Safe und Klimaanlage, 6 x Vollpension, 
1/8 l Tischwein oder Mineralwasser/Orangensaft zum Mittag- und Abendessen, 
sämtliche Landausflüge lt. Ausschreibung inklusive Eintrittsgelder, Bordreiseleiter, 
Stadtführer, Welcomedrink, Kapitänsdinner, Hafentaxen, Ein- und Ausschif-
fungsgebühren, Gepäcktransfer von der Anlegestelle in die Kabine und zurück 
13.04. - 19.04.2023 ab 1115,- € p. P./2-Bett-Hauptdeck

11 TAGE KROATIEN MIT ALLEN SINNEN GENIESSEN
Busfahrt, 10 x Ü/HP im Hotel, Istrienrundfahrt, Dalmatienrundfahrt, Stadtführung 
Pazin & Motovun, Mittagessen auf einem Bauernhof inkl. Trüffelmenü, Stadt-
führung Zadar, Schiffsausflug Kornati-Inseln inkl. Mittagessen, Stadtführung 
Trogir, Split & Sibenik, Inselrundfahrt Krk, Stadtführung Krk, Weinverkostung 
mit Imbiss in Vrbnik, Ortstaxe
16.04. - 26.04.2023 ab 999,- € p. P./DZ

Freizeit & Reisen
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Deutsche Briketts
Jetzt einlagern!

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59
Im Auftrag der Kinder!  

Job oder Studium? Geht beides!

Berufsbegleitender Bachelor-Studiengang  
„Pädagogik der Kindheit“ 

Qualifizieren Sie sich mit Ihrem 
Bachelor of Arts für verschiedene 
Einsatzgebiete in kindheitspädago-
gischen Arbeitsfeldern – inklusive 
staatlicher Anerkennung und Lei-
tungsqualifikation innerhalb von drei 
Jahren!

Der Studiengang Pädagogik der 
Kindheit (berufsbegleitend) zeichnet 
sich aus durch Methodenvielfalt in der 
Lehre, eine konsequente Interdiszip-
linarität und die vertiefte Aneignung 
von fachspezifischem Wissen auf 
der Grundlage wissenschaftlicher 
Erkenntnisse. 
Durch eine enge Verknüpfung Ihrer 
Praxis und unserer Theorie entwickeln 
Sie ein spezifisches Professionswis-
sen samt Handlungskompetenzen 
im Feld der Bildung, Erziehung und 
Förderung von Kindern von 0 bis 12 
Jahren, in der Kooperation mit Eltern, 
Schule und Unterstützungssystemen, 
in der Anleitung, Begleitung und Be-
ratung von Mitarbeiter*innen, im Bil-
dungs- und Qualitätsmanagement, 
in der Fachberatung in Kindertages-
einrichtungen und in fachaufsichtli-

chen Tätigkeiten bei Kita-Trägern und 
Behörden sowie in der Leitung von 
Kindertageseinrichtungen und von 
Einrichtungsverbünden.
Unser berufsbegleitendes Studien-
angebot startet wieder im Sommer-
semester 2023. 

In Kürze: 6 Semester, 180 ECTS, 
akkreditiert, modularisiert, gebühren-
pflichtig, onlinegestützt, mit Präsenz- 
und Fernstudienphasen.

Jetzt informieren!

Online-Beratung für  
Studieninteressierte, jeden Mitt-
woch von 14.00 - 15.00 Uhr oder  
individuell auf Anfrage. Anmeldung 
per E-Mail an: simonn@hs-nb.de 

Zusätzliche Informationen finden 
Sie unter:

www.hs-nb.de/EEB

Bewerbungsschluss für den  
Studiengang ist der  
15. Januar 2023.

Der richtige Klick!

www.wittich-herzberg.de
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Aus den Vereinen/Verschiedenes

Karneval bei den Waldesern „Wenn wir dürfen - können wir“
Der WCC hat die Coronazeit einigermaßen gut überstanden 
und ist vor allem den vielen Aktiven des Vereins, den Eltern 
der jüngsten Vereinsmitglieder, den Partnern und Sponsoren 
unendlich dankbar, dass sie alle zu uns gehalten haben und 
uns somit einen Neustart ermöglichen, sagt Rolf Rätzer, Prä-
sident des WCC.
Am 11.11.1972 hat sich der WCC aus dem Klubrat des Klub-
hauses in Waldersee gegründet und ist seitdem fester Be-
standteil des karnevalistischen Lebens nicht nur in Dessau-
Roßlau, sondern ist als Mitglied im Karnevallandesverband 
und im Bund Deutscher Karneval auch überregional aktiv.
Wen wundert’s, dass der 11.11.2022 ein ganz besonderer Tag 
im Clubleben war. Nicht nur, dass traditionell die fünfte Jah-
reszeit mit den befreundeten Karnevalvereinen der Stadt im 
Dessauer Brauhaus mit dem Befehl „Kappen auf“ eingeläutet 
wurde, sondern weil der Abend dieses Tages ganz im Zei-
chen des Dankes an unsere vielen Unterstützer, Weggefähr-
ten und Freunde stand. Wir werden unseren 50. Geburtstag 
im Haus Kühnau gebührend feiern, war sich Rolf Rätzer schon 
im Vorfeld sicher.
Die Veranstaltungen des WCC finden traditionell im Saal der 
DVV in der Albrechtstraße statt. 

Und es ist natürlich jetzt schon möglich, die begehrten Karten 
auf den üblichen Wegen zu bestellen.
Die Termine stehen fest:
28.01.2023 – Prinzenkührung
04.02.2023 – 1. Galasitzung
11.02.2023 – 2. Galasitzung
18.02.2023 – Prunksitzung mit Kostümfest
Ob es im nächsten Jahr wieder einen Karnevalumzug in Des-
sau-Roßlau geben wird, ist noch nicht vollständig geklärt. Die 
Vereine unserer Doppelstadt stehen bereit und haben auf 
einer gemeinsamen Sitzung der Präsidenten bekräftigt, dass 
sie sich den Umzug am 19.02.2023, dem Tulpensonntag, wün-
schen und vorbereiten werden. „Wir hoffen dabei auf die 
Unterstützung der Stadt“, sagt Rolf Rätzer, „denn ohne die er-
forderlichen Rahmenbedingungen und Formalitäten ist eine 
solche Großveranstaltung nicht möglich.“ Erste Gespräche 
dahingehend sind bereits mit durchaus positiver Resonanz 
geführt worden.
Wir wünschen allen Freunden des Waldeser Karnevals bes-
te Gesundheit und freuen uns auf ein Wiedersehen zur  
50. Session. 
Waldeser Helau!

Modelleisenbahn-Ausstellung
Am 1. Adventswochenende (26. und  
27. November), jeweils in der Zeit von 10.00 –  
17.00 Uhr, veranstaltet der AK Modelleisenbahn 
Dessau e.V. eine Modelleisenbahn-Ausstel-
lung. Anlaufpunkt für Modellbahnbegeisterte 
und Interessierte ist in Dessau die Askanische  
Straße 152.
Wir freuen uns, unsere Türen wieder zu öffnen. 
Sie sind herzlich eingeladen, einen Mix verschiedener Mo-
dellbahnen zu erleben. Neben unseren bekannten Anlagen 
in ergänzter und verbesserter Form gibt es auch Neues zu 
sehen. Das Spektrum reicht von einer US-Bahn in Spur Z über 

Kleinprojekte in unterschiedlichen Spurweiten 
bis hin zu einer Schmalspuranlag in Spur 0e. 
Für die kleinen Gäste gibt es natürlich auch 
was zum Spielen und Bauen. Ein kleiner Ver-
kauf aus dem Fundus rundet das Angebot ab.
Wer sich für die vorweihnachtszeitlichen Ar-
beiten an der Modellbahn noch ein paar An-
regungen holen möchte, ist bei uns richtig. Bei 

Fragen sprechen Sie uns gerne an. 
Mehr unter www.ak-modelleisenbahn-dessau.jimdo.com.

Der AK Modelleisenbahn Dessau e.V.

Eine herbstliche Projektwoche voller Überraschungen
Das Projekt „ElternChanceN - mit Elternbegleitung Familien 
stärken“ organisierte und feierte eine Projektwoche in Zu-
sammenarbeit mit der Schulsozialarbeiterin Frau Berger (St. 
Johannis GmbH, Grundschule Friederikenschule Dessau). 
Die Projektwoche unter dem Thema „Halloween“, an dem 
die Schüler des Fördernachhilfeunterrichts und ihre Eltern 
teilnahmen, bestand aus drei Programmtagen vom 24. bis 26. 
Oktober. 
Der erste Tag begann im Kreativraum der Schule mit der 
Geschichte über Halloween. Danach hatten die Schüler und 
ihre Familien viel Spaß beim Basteln von Halloween-Dekora-
tionen aus nachhaltigen Materialien, wie z. B. gebrauchte Ei-

erkartons, übrig gebliebene Pappteller usw. Am zweiten Tag 
wurden gemeinsam in der Schulküche Halloween-Plätzchen 
gebacken und natürlich auch verspeist. Tag drei stand ganz 
im Zeichen des Lernens. Im Tierpark Dessau erfuhren die Kin-
der und ihre Eltern viel Wissenswertes. Besonders spannend 
war die Führung durch den Park und dass sie dann zum Ende 
noch eine Schlange anfassen konnten, war natürlich für alle 
sehr aufregend.
Das Projekt ''ElternChanceN - mit Elternbegleitung Familien 
stärken'' wird durch das Bundesministerium für Familien, Se-
nioren, Frauen und Jugend und die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

wittich.de

Der richtige Klick

wittich.de

führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Mit Training fit durch den Alltag
Das Projekt „Empowerment für Flüchtlingsfrauen“ organisiert 
Gesundheitskurse, insbesondere Selbstverteidigungskurse, 
Rückentraining, Schulungen zur gesunden Ernährung und 
vieles mehr.
Derzeit laufen zwei Kurse im Gesundheitszentrum Alte Staats-
bank Dessau, an dem Frauen aus Syrien, Afghanistan, Iran und 
der Ukraine teilnehmen. Beim täglichen Training motivieren 
sie sich gegenseitig, gesund zu bleiben, und tauschen sich 
über ihre Erfahrungen in Deutschland aus. Die Frauen sind 
sehr froh, dass sie die Möglichkeit haben, an diesem Kurs teil-
zunehmen.
Das Projekt „Empowerment für Flüchtlingsfrauen“ wird von 
der Beauftragten der Bundesregierung für Migration, Flücht-
linge und Integration finanziert.

Blutspendetermine im Dezember
01. Dezember, 08.00 – 18.00 Uhr:  DRK-Blutspendedienst, Altener Damm 50
02. Dezember, 17.00 – 20.00 Uhr:  Grundschule „An der Heide“, Winklerstraße 4
07. Dezember, 16.00 – 19.30 Uhr:  Grundschule Rodleben, Erich-Weinert-Straße 3
12. Dezember, 16.00 – 19.30 Uhr:  Sportheim Kienfichten, Peusstraße 43
21. Dezember, 16.00 – 19.30 Uhr:  Grundschule Meinsdorf, Lindenstraße 10-12
23. Dezember, 16.00 – 20.00 Uhr:  Feuerwache Roßlau, Karl-Liebknecht-Straße 38
26. Dezember, 10.00 – 14.00 Uhr:  Radisson Blu Fürst Leopold Hotel, Friedensplatz 30 
 (in alter Tradition mit Weihnachtsbuffet)

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Öffnungszeiten Schwimmbäder

Sportbad
montags 10.00 – 14.00 Uhr 1 Bahn*

15.00 – 18.00 Uhr 1 Bahn**
dienstags 06.00 – 08.00 Uhr

08.00 – 13.00 Uhr 1 Bahn**
mittwochs 06.00 – 08.00 Uhr

08.00 – 13.00 Uhr 1 Bahn**
15.00 – 20.30 Uhr

donnerstags 06.00 – 08.00 Uhr
08.00 – 13.00 Uhr 1 Bahn**
17.00 – 21.30 Uhr

freitags 06.00 – 08.00 Uhr
08.00 – 14.00 Uhr 1 Bahn**
15.00 – 21.30 Uhr

samstags 06.00 – 18.00 Uhr
sonntags 09.00 – 17.00 Uhr

* mit Nichtschwimmerbecken
** ohne Nichtschwimmerbecken

Zu diesen Zeiten ist eine eingeschränkte Nutzung des 
Schwimmbeckens auf nur einer Bahn möglich. Weiterhin 
können das Lehrschwimmbecken und das Planschbecken 
aufgrund des Schulschwimmens nicht genutzt werden.

Ferienöffnungszeiten 21.12.2022 bis 08.01.2023
21.12.: 06.00 – 12.00 + 13.00 – 20.30 Uhr, 22.12.: 06.00 – 
13.00 + 15.00 – 21.30 Uhr, 23.12.: 06.00 – 13.00 + 15.00 – 

21.30 Uhr, 24.12. –26.12.: geschlossen, 27.12.: 06.00 – 12.00 + 
15.00 – 21.30 Uhr, 28.12.: 06.00 – 12.00 + 13.00 –21.30 Uhr, 
29.12.: 06.00 – 13.00 + 15.00 – 21.30 Uhr, 30.12.: 06.00 – 
13.00 + 15.00 –21.30 Uhr, 31.12. –01.01.: geschlossen, 
02.01.: 10.00 – 14.30 + 15.00 – 17.00 Uhr, 03.01.: 06.00 – 
12.00 + 15.00 – 21.30 Uhr, 04.01.: 06.00 – 12.00 + 13.00 – 
21.30 Uhr, 05.01.: 06.00 – 13.00 + 15.00 – 21.30 Uhr, 06.01.: 
09.00 – 17.00 Uhr, 07.01.: 06.00 – 18.00 Uhr, 08.01.: 09.00 – 
17.00 Uhr
Letzter Einlass jeweils 60 Minuten vor Schließung.

Gesundheitsbad
Montag 06.00 – 08.00 Uhr

12:00 – 14:00 Uhr
(Frauenschwimmen)

Dienstag 06.00 – 08.00 Uhr
15:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch 06.00 – 08.00 Uhr
Donnerstag 06.00 – 08.00 Uhr
Freitag 14:00 – 21:00 Uhr
Samstag und Sonntag: geschlossen

Hinweis: Vom 24.12. bis 26.12.22 und vom 31.12.22 bis 
01.01.23 sowie am 06.01.23 geschlossen.
Letzter Einlass jeweils 60 Minuten vor Schließung.

Änderungen vorbehalten!
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Stellenausschreibung
Im Trinkwasserzweckverband Zörbig ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Stelle als

Verwaltungsfachangestellte/Bürokauffrau (m/w/d)
unbefristet zu besetzen.
Die Stelle wird nach TVöD/VKA vergütet. Es handelt sich 
hierbei um eine Teilzeitstelle. Ausführliche Informationen 
sind unter www.tzv-zoerbig.de (Stellenausschreibung) 
verfügbar.

Adventssingen im Neuen Wasserturm
Am vierten Adventssonntag, dem 18. Dezember, lädt der 
Verein zur Förderung und Erhaltung des Neuen Wassertur-
mes ab 15.00 Uhr zum Adventssingen im Wasserturm am Lu-
therplatz ein. Dabei lassen Dessau-Roßlauer Chöre und Solis-
ten unter Leitung von Peter Arndt das ehrwürdige Denkmal 
wieder weihnachtlich erklingen und bieten allen Gästen die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Mitsingen. Der Eintritt ist für 
alle Besucher frei.
„Wir freuen uns, in diesem Jahr endlich wieder zu unserer 
traditionellen Aktion einladen zu können und mit diesem 
stimmungsvollen Ausklang das Jahr zu beschließen“, so Wil-
helm Kleinschmidt, zweiter Vereinsvorsitzender. Das Interes-
se der Dessau-Roßlauer am Neuen Wasserturm ist nach wie 
vor beeindruckend. „Dies zeigte sich zuletzt auch am Tag des 
Denkmals“, so Wilhelm Kleinschmidt. „Jeder ist herzlich dazu 
eingeladen, sich auch zum Adventssingen einen Eindruck von 
den bisherigen Sanierungsergebnissen zu verschaffen!“
Dem engagierten Einsatz des Vereins ist es zu verdanken, dass 

der Neue Wasserturm als Wahrzeichen und Industriedenk-
mal erhalten werden konnte. So wurde mit der Sanierung von 
Dach, Erkertürmen, Laterne, Fenster und Eingangsportal das 
äußere Erscheinungsbild deutlich aufgewertet. Im Innenbe-
reich wurden die Treppenstufen wieder hergestellt, bevor 
sich der Verein an die Sanierung der sogenannten Bühne 
wagte. 
Das Plateau in rund 20 Metern Höhe erfüllt eine wichtige 
Wartungsfunktion und erlaubt eine besondere Perspektive 
auf die Innenarchitektur sowie nach außen auf das Umfeld 
des Turmes. Im vergangenen Jahr konnte die Bühnenrestau-
ration mit Geländer, Handlauf und Fallschutznetz abgeschlos-
sen werden.
Bis zur vollständigen Sanierung des Bauwerks sind jedoch 
noch einige Herausforderungen zu meistern, darunter die 
Wiederherstellung des maroden Hauptsimses. Hierzu bedarf 
es nach wie vor der tatkräftigen Unterstützung möglichst vie-
ler aktiver Vereinsmitglieder sowie Spender und Sponsoren.
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Weihnachtsferien in der Kinderfreizeiteinrichtung „Baustein“
Urbanistisches Bildungswerk e. V., Freizeiteinrichtung „Baustein“, Schochplan 74/75
Immer von 10.00 bis 12.30 Uhr

21.12.: Wir kreieren stilvolle Kerzen
22.12.: Gemeinsames Backen in der Weihnachtsbäckerei
23.12.: Wir basteln weihnachtliche Masken
27.12.: Wir basteln Kränze
28.12.: Winterblüten aus Krepp
29.12.: Dart-Turnier
30.12.: Sportspiele
02.01.: Weg mit dem Winterspeck – Sport frei!
03.01.: Glücksbringer und Bommeltiere aus Knete

04.01.: Wanderung durch den Kühnauer Park
05.01.: Glücksbringer und Bommeltiere aus Knete

Weitere Angebote:
09.00 bis 18.00 Uhr Offenes Spielangebot
14.00 bis 18.00 Uhr AG-Angebot
Arbeitsgemeinschaften im Dezember (freitags 14.00 bis 18.00 
Uhr): Holzwerkstatt – Bauen eines ewigen Kalenders, Kreativ-
werkstatt – Kleine Weihnachtsgeschenke entstehen

Aus den Vereinen/Verschiedenes

Wieder Karneval mit dem MCC
Unter dem Motto: „Karneval im Blut – Alles wird gut“, laufen 
die Vorbereitungen für unsere 49. Session auf Hochtouren. 
Die vergangenen zwei Jahre waren ohne Veranstaltungen 
und ohne Vereinsleben für uns alle sehr traurig und trist. Aber 
das heißt nicht, dass wir tatenlos waren.
Es gibt einige Veränderungen in unserem Verein. Die eine 
Veränderung ist, dass die langjährige Trainerin und Gründe-
rin der Tanzgruppe „Holiday“, Petra Siegemund, ihre Tätigkeit 
aufgegeben und sich in ihren wohlverdienten Ruhestand zu-
rückgezogen hat. Sie war mit ihren Kindern und Jugendlichen 
28 Jahre lang fester Bestandteil unseres Bühnenprogramms 
und hatte einen erheblichen Anteil an der Qualität des Pro-
gramms. Wir danken ihr ganz herzlich für diese hervorragen-
de und sehr zuverlässige Arbeit und wünschen ihr noch viele 
schöne Jahre bei bester Gesundheit. Aber die Kinder und 
Jugendlichen mussten das Tanzen nicht aufgeben, viele von 

ihnen nahmen unser Angebot der Mitgliedschaft im Verein 
an. Frau Siegemund hatte ehemalige Tänzerinnen für die 
Trainerarbeit begeistern können und bereitete sie auf diese 
Arbeit vor. Die Kinder tanzen nun weiter mit Victoria Steinborn 
und Jeannine Kunze. Wir danken diesen beiden von Herzen 
für ihr Engagement und für die vielen Stunden Freizeit, wel-
che sie in diesen ehrenamtlichen Job stecken - neben Beruf 
und Familie mit kleinen Kindern.
Die zweite Veränderung ist das neue Stammhaus des MCC: 
das Haus Kühnau. Wir alle freuen uns riesig darüber, endlich 
wieder auf einer großen Bühne und in einem großen Saal 
auftreten zu können.
Termine: 11. Februar Abendveranstaltung, 17. Februar Wei-
berfastnacht, 18. Februar Abendveranstaltung

Der MCC Dessau

Die Roßlauer Ölmühle lädt ein
Die Roßlauer Ölmühle lädt im Dezember herzlich ein:
Sonntags-Kaffee
am 4. Dezember von 14 bis 17 Uhr; Thema: „St. Barbara“ und am 18. Dezember von 14.00 bis 17.00 Uhr; Thema: „Vorweih-
nachten“, jeweils im Rossel-Treff der AWO

AG Heimatgeschichte
am 12.12.2022, um 18 Uhr in der Ritterklause der Wasserburg in Roßlau
Lutz Weiland erzählt aus der Uhrmacherwerkstatt, u.a. über die Turmuhr der Roßlauer Marienkirche.

Besondere Angebote im Kinder- und Jugendbereich:
Basteln von Weihnachtsgeschenken und Weihnachtsschmuck
Plätzchen backen
Vorlesezeit mit Weihnachtsgeschichten

Einen frohen Advent euch allen!

Die Roßlauer Ölmühle, derzeit außer Haus im AWO-Gebäude, Am Alten Friedhof 8
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Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberaterin vor Ort berät Sie gerne.

Mareike Wolf
0171 2169588 | m.wolf@wittich-herzberg.de

E-mail: forst.umweltdienst@t-online.de

Fröhliche Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten!

Christbaumverkauf
ab Fr., den 02.12.2022
Mo - Fr   9.00 - 18.00 Uhr
Sa - So   10.00 - 15.00 Uhr

Nordmanntannen
Blaufichten

Kiefern
sowie Weihnachtsbaumständer

Auf Wunsch auch Anlieferung 
möglich!

Forst- und Umweltdienst
Burkhard Schröter

Tel.: 0340/8600372
steffen.reinsch@oesa.de
Tel.: 0340/8600372

STEFFEN REINSCH
Schloßstr. 8   
06844 Dessau-Roßlau

JEDER WECHSEL
BEWEGT WAS!
ÖSA     KfzSchutz

WETTEN DASS ... Sie mit uns günstiger fahren!
Wenn nicht, gibt´s von uns ein kleines Geschenk als Dankeschön. 
Außerdem verlosen wir 3 segway E-Scooter. 
Teilnahmekarten hier bei uns in der Geschäftsstelle.

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2598

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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116 Länderspiele ausgerichtet. Bei Badminton-Länderspielen 
besteht seit Jahren in Deutschland eine wachsende Begeis-
terung und insbesondere mit dem amtierenden Europameis-
ter Dänemark erwarten die Ausrichter eine sehr gut besuchte 
Anhalt Arena. 
Das Badminton-Länderspiel umfasst insgesamt 5 Einzelspiele 
(1 Dameneinzel, 1 Herreneinzel, je ein Damen- und Herren-
doppel, 1 Mixed). 
Die Verantwortlichen rechnen mit einer Veranstaltungsdauer 
von ca. drei Stunden.
Tickets sind unter www.ticketmaster.de sowie bei der Tourist 
Information Dessau und Tourist Information Roßlau verfügbar.

Gymmotion 2022: Tickets an der Tageskasse 
verfügbar
In den letzten Wochen ist die 
Vorfreude auf Gymmotion 
spürbar größer geworden. 
„Die Ticketverkäufe haben 
angezogen“, freut sich Ralph 
Hirsch, Sportdirektor von An-
halt Sport e.V. Vor allem viele 
Sport- und Gymnastikgruppen 
sind wieder in der Anhalt Arena. „Sie freuen sich enorm, dass 
Gymmotion 2022 wieder in der Anhalt Arena stattfindet. Zwei 
Jahre Pause machte die internationale Sportshow aufgrund 
von Corona.
Nachdem nun auch abzusehen ist, dass Corona im kommen-
den Winter nicht diese Rolle spielt wie in den letzten Jahren, 
stieg auch das Interesse und die Nachfrage an Gymmotion. 
Denn nun kann man sich sicher sein, dass am 2. Dezember, 
um 19 Uhr in der Anhalt Arena absolute Extraklasse geboten 
wird und das Programm nahtlos an die 2019 ansetzen wird, 
mit Spaß, Spannung und extremen tollen Sport.
Dass Spitzensport an diesem Abend, wie so oft bei Events in 
der Anhalt Arena von Anhalt Sport e. V., wieder eine große 
Rolle einnimmt, zeigt der Programmpunkt der Nationalmann-
schaft für Rhythmische Sportgymnastik Deutschland. Und 
auch eine der beliebtesten „neuen“ Sportarten Dessaus aus 
den letzten beiden Jahren wird und darf nicht fehlen. Denn 
auch auf Breakdance können sich die Gäste freuen. Nach 
„Dancing Dessau“ 2021 und den Deutschen Meisterschaften 
im Breakdance 2022 in Dessau, kommt diese faszinierende 
Sportart am 2. Dezember auf das Parkett der Anhalt Arena zu-
rück. „Das sind nur zwei von vielen witzigen und spannenden 
Programmpunkten. Gymmotion – einfach ein Muss für die 
gesamte Familie“, sagt Ralph Hirsch, „oder für die Firma oder 
Sportgruppe!“
Tickets für Gymmotion 2022 am 2. Dezember, um 19 Uhr in 
der Anhalt Arena Dessau gibt es online unter ticketmaster.de 
und an allen bekannten VVK-Stellen. Bestellungen in einer 
größeren Gruppe mit enormem Rabatt bitte direkt an info@
anhalt-sport.de richten.
Allerdings wird es wie immer auch den Service geben, dass 
auch Kurzentschlossene am 2. Dezember an der Tageskasse 
ein Ticket erwerben können. „Spontan vobeikommen und 
sich eine Karte kaufen, ist kein Problem. „Wir schicken nie-
manden weg“, erklärt Hirsch.

Badminton-Knüller: EM-Revanche in Dessau
Eines der erfolgreichsten Jahre im deutschen Badmintonsport 
geht mit zwei Länderspielen gegen Europas Supermacht 
Dänemark zu Ende. Die beiden glücklichen Austragungsorte 
heißen Bad Camberg (am 15.12.22) und Dessau. Ralph Hirsch, 
Sportdirektor von Anhalt Sport e. V., hat damit als Ausrichter 
dieser Veranstaltung wieder einmal den Vogel abgeschossen 
und den Zuschlag für eines der wohl interessantesten Bad-
minton-Ländervergleiche überhaupt bekommen. Am Freitag, 
den 16. Dezember 2022, empfängt die Deutsche Badminton-
Nationalmannschaft in der Dessauer Anhalt Arena den amtie-
renden und 17-fachen Europameister Dänemark.
Ralph Hirsch dazu: „Es geht für uns ein großer Wunsch in Er-
füllung. Mit Deutschland und Dänemark können wir in unse-
rer Region nach mehrjähriger Pause ein Länderspiel präsen-
tieren, welches aktuell besser in Europa im Moment einfach 
nicht geht. Auch wenn Badminton nicht permanent so im Fo-
kus steht wie Handball oder Fußball, ist es ein unglaublicher 
Hochleistungssport mit unheimlichem Tempo und fesselnden 
Spielzügen. Da wird Weltklasse geboten, das muss man ein-
fach live gesehen haben.“
Es ist eine Partie der Superlative in dieser Sportart: Dänemark 
ist amtierender Mannschaftseuropameister und hat diesen Ti-
tel bisher 17 Mal gewonnen. Deutschland ist amtierender EM-
Dritter. 2021 im finnischen Vantaa hat das Team das Halbfinale 
gegen Dänemark sehr knapp mit 2:3 verloren. Man hat also 
noch eine kleine Rechnung offen.
Der Deutsche Badminton-Verband will mit seiner wohl bes-
ten Formation antreten. Somit könnten sich die Zuschauer 
auf Badminton-Superstar Mark Lamsfuß freuen. Der aktuell 
zweifache Europameister (Gold im Herrendoppel mit Mar-
vin Seidel und Gold im Mixed mit Isabell Lohau) würde sich 
damit bei diesen Länderspielen gegen Dänemark erstmals 
nach dem Gewinn der beiden Titel bei einem Länderspiel 
in Deutschland präsentieren. Auf einen Einsatz hofft auch die 
mehrfache Deutsche Meisterin Ivonne Li. Sie spielt inzwischen 
in der Bundesliga für den hessischen Verein SV Fun Ball Dor-
telweil. Durch Top-Ergebnisse in den letzten Monaten ist sie 
in der Weltrangliste mit Platz 27 in die erweiterte Weltspitze 
aufgestiegen.
Mit dem Gewinn der EM-Titel 
von Mark Lamsfuß/Marvin 
Seidel im Herrendoppel, dem 
EM-Titel von Mark Lamsfuß/
Isabell Lohau im Mixed, dem 
EM-Vizetitel für Isabell Lohau/
Linda Efler im Damendoppel 
sowie dem krönenden drit-
ten Platz bei den Weltmeis-
terschaften durch das Herrendoppel Lamsfuß/Seidel endet 
eines der erfolgreichsten Jahre in dieser Sportart Badminton 
für Deutschland überhaupt. Das Länderspiel in der Anhalt 
Arena steht somit zu Recht auch unter dem Motto „Badmin-
ton-Weltklasse hautnah erleben.“
Örtlicher Ausrichter ist der Anhalt Sport e. V. Der Verein erhält 
bei der Organisation und Durchführung dieser Veranstal-
tung Unterstützung durch den Badminton-Landesverband 
Sachsen-Anhalt und Heinz Bußmann, Chef der Sportmarke-
ting-Agentur AEP aus dem niedersächsischen Delmenhorst. 
Bußmann hat für den Deutschen Badminton-Verband bereits 

Aus dem Sport

Mark Lamsfuß und Marvin Seidel. 
Foto: Friedrich
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Für die sachliche und fachliche Richtigkeit aller Angaben auf den Fraktionsseiten übernimmt die Stadtverwaltung als Herausgeberin des 
Amtsblattes inhaltlich keine Gewähr und behält sich gegebenenfalls die Möglichkeit zur Richtigstellung vor.

Aus dem Stadtrat CDU

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt,

wenn Sie dieses Amtsblatt lesen, sind die Beratungen zum 
Haushalt 2023 so gut wie abgeschlossen. Dieser Haushalt wird 
beeinflusst von der wirtschaftlichen Situation, Preissteigerun-
gen und Fachkräftemangel. Allein das Budget im Bereich des 
Baudezernates ist das höchste seit der Wende, trotz einem 
niedrigeren Umfang. Aber auch und gerade die Energieko-
sten belasten den kommunalen Haushalt und vor allem auch 
die städtischen Eigenbetriebe, wie DeKita und das Städtische 
Klinikum, aber auch die DWG und die Stadtwerke. Hier ist es 
oberste Priorität, die Unternehmen der kommunalen Familie zu 
unterstützen, denn diese haben oftmals nicht die Möglichkeit, 
die Kosten umzulegen. Denn dadurch schützen wir die damit 
verbundene soziale Struktur unserer Stadt sowie die daran ge-
bundenen Arbeitsplätze.

Und wieder endet ein Jahr, das für uns alle nicht einfach war. 
Zur nach wie vor anhaltenden Corona-Pandemie befinden wir 
uns nun auch noch in einer Wirtschaftskrise, die unser Land in 
solchem Ausmaß seit Jahrzehnten nicht erlebt hat. Umso mehr 
heißt es wieder zusammenzuhalten, für einander da zu sein und 
gegenseitig aufeinander zu achten. Und es ist leider davon aus-
zugehen, dass uns diese schwierige Zeit nicht nur durch die 
Adventszeit, sondern auch in das nächste Jahr begleiten wird.

Und somit ist es an uns, diesen Zeiten etwas Schönes abzuge-
winnen. Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen gesunden Start in das 
neue Jahr. Genießen Sie die Zeit mit Ihren Nächsten, bleiben 
Sie gesund und seien Sie füreinander da.

Ihr Eiko Adamek
Fraktionsvorsitzender
CDU-Stadtratsfraktion

Sehr geehrte Dessau-Roßlauer,

als Einwohner unserer Doppelstadt Dessau-Roßlau sollte 
man über das ganze Jahr immer den Hochwasserschutz auf 
der Agenda haben. Als Stadtrat und Ortsbürgermeister von 
Waldersee ist man stets und ständig damit beschäftigt, die 
Schutzbauten gegen die Unbilden der Natur auf dem best-
möglichen Stand zu halten oder zu bekommen. Sicher wurde 
viel getan seit dem Unglücksjahr 2002, jedoch stehen im-
mer Verbesserungen, Unterhaltung oder Neubauten an. So 
ist schon über viele Jahre geplant, dass das Schöpfwerk des 
Schlangengrabens am Deichdurchlass durch einen Ersatzneu-
bau auf den neuesten technischen Standard gebracht wird. 
Leider haben auch hier viele unterschiedliche Probleme, nicht 
zuletzt das Ursächlichste, zugeschlagen: Zum Bauen braucht 
man Geld, in diesem Falle auch Fördermittel. So wird dieser 
Bau, trotz aller schon geleisteten Entwurfs- und Ausführungs-
planungen wohl noch eine Weile auf sich warten lassen. Was 
mich dabei dennoch zuversichtlich stimmt, ist die Aussage aus 
unserem Tiefbauamt, dass ein Baubeginn für 2024 nicht un-
realistisch erscheint. Es ist nun einmal eine eigenartige Zeit, 
in welcher wir leben: Idee, Planung, finanzielle Untersetzung, 
Bauausführung – das ist wohl nie mehr über einen kurzen Zeit-
raum zu realisieren.

In diesem Zusammenhang sei nur auf das jüngst nach langer 
Planungs- und Bauzeit fertigaufstellte Schöpfwerk zwischen 
Jessnitz und Wolfen verwiesen. Übrigens: Hier wurde lt. Mit-
teldeutscher Zeitung vom 18.10.2022 die stolze Summe von 9,1 
Mio. Euro verbaut, eine Summe, die für unser Schöpfwerk bei 
weitem nicht vorgesehen ist.

Zwei weitere Dinge treiben mich seit Jahren meiner ehrenamt-
lichen Arbeit im Stadt- und Ortschaftsrat um: Zum einen möchte 
ich den nur sehr unzureichend befestigten Verbindungsweg aus 
der Ortslage heraus zur Wörlitzer Brücke nennen. Wann kommt 
hier eine ordentliche Asphaltdecke drauf? Der Weg/die kleine 
Straße wird überwiegend von Fußgängern und Radfahrern ge-
nutzt. Dabei sind auch dringend die Schüler zu nennen, welche 
aus Waldersee die Sekundarschule am Schillerpark besuchen.

Im Rahmen der Ertüchtigung und Unterhaltung würde diese 
Veränderung sicher nicht nur unseren Einwohnern gefallen, 
nein, auch die Radtouristen würden es uns danken.

Als Zweites muss ich auch zum wiederholten Male den überaus 
maroden Bahnübergang der Wörlitzer Eisenbahn kurz hinter 
der Jonitzer Muldebrücke in Richtung Ortslage nennen.

Wenn hier schon kleinere Laster „drüberdonnern“, dann be-
kommt das halb Waldersee zu hören. Schon mehrere Male 
angemahnt, schon des Öfteren versprochen, dass das Pro-
blem in der Stadt erkannt sei und trotzdem nichts passiert. 
Hier reicht es nicht, eine bloße Oberflächenbehandlung der 
überführenden Straße vorzunehmen, nein, hier muss das Pro-
blem tiefgründiger angegangen werden. Und da liegt wohl 
des Pudels Kern: die Stadt muss sich mit dem Eigentümer der 
Bahnstrecke ins Benehmen setzen… Nochmals hier an dieser 
Stelle: Bitte alle an einen Tisch und dann ran an das Problem 
und zwar schnell!

Zugegeben, meine Betrachtungen waren sehr auf den kleinen 
Ortsteil Waldersee, im Osten Dessaus zugeschnitten. Ich denke 
jedoch, dass auch unsere Vororte regelmäßig in das Licht der 
Öffentlichkeit gehören.

Ich wünsche Ihnen eine schöne und auch besinnliche Advents-
zeit. Nutzen Sie den einen oder anderen Augenblick zur Rück-
schau auf das vergangene Jahr mit seinen problematischen 
Inhalten und helfen Sie den Menschen, denen es womöglich 
nicht so gut geht.

Stadtrat und Ortsbürgermeister von Waldersee
Gerald Herbst

CDU-Stadtratsfraktion Dessau-Roßlau
Vorsitzender: Eiko Adamek
Ferdinand-von-Schill-Straße 33
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2606011
Telefax: 0340 2606020
E-Mail: fraktion@cdu-dessau-rosslau.de
Sprechzeiten
Mo. - Do.:	 9.00 - 12.00 + 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.:	 9.00 - 12.00 Uhr
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Aus dem Stadtrat DIE GRÜNEN, FDP, Neues Forum-Bürgerliste
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Haushalt 2023-26: Auf in die Verschuldung?

Warum der Haushaltsplan stimmt und trotzdem nicht die 
Realität zeigt

Am 7. Dezember soll der Haus-
halt 2023 für Dessau-Roßlau im 
Stadtrat verabschiedet werden. 
Es wird eine Rechnung mit vie-
len Unbekannten. Wie sich Wirt-
schaft, Energiepreise und Steuern 
entwickeln, ist aktuell schwer ein-
zuschätzen. Auch die Reaktionen 
und somit Hilfen aus Bund und 
Land sind zum größeren Teil noch 
in Arbeit und so schwer in eine se-
riöse Haushaltsplanung zu setzen.

An dieser Stelle schreiben wir oft über die Probleme in un-
serer Stadt und unserer Verwaltung. Zum ganzen Bild gehört 
aber auch, dass wir heute sagen können, dass unsere Stadt 
auch in der angespannten Situation handlungsfähig ist. Sicher 
ist die geringe Verschuldung der Stadt auch auf nicht besetz-
te Stellen und nicht umgesetzte Projekte zurückzuführen, aber 
eben auch auf eine disziplinierte Haushaltsführung.

Die gelobte Haushaltsführung scheint nun nicht mehr zu gel-
ten. In der Mitteldeutschen Zeitung war das am 14.Novem-
ber so dargestellt: „Nach einigen Jahren mit ausgeglichenem 
Haushalt will die Verwaltung in den kommenden Jahren wie-
der Schulden in Größenordnungen machen. Die Verschul-
dung steigt laut Haushalts-Unterlagen von nur drei Millionen 
Euro im Jahr 2021 auf rund 150 Millionen Euro im Jahr 2026.“ 
Darüber hinaus sind in diesen Planungen auf den ersten Blick 
Vorhaben wie die Bundesgartenschau (BUGA 2035), der Mu-
seumscampus, der Umzug der Verwaltung aus Roßlau nach 
Dessau und das Tierparkkonzept noch gar nicht enthalten. Die 
Angaben stimmen, das Gesamtbild nicht.

Wer das Amtsblatt schon seit Jahren liest, kennt den wich-
tigsten Einwand gegen die drohende Riesenverschuldung 
schon: Wir müssen im Haushalt immer alle Vorhaben in vol-
lem Umfang darstellen. Gleichzeitig wissen wir, dass nur ein 
Teil 2023 wirklich umgesetzt werden wird. Bauliche Verzöge-
rungen, ausfallende Förderungen, geänderte Projekte oder 
auch fehlendes Personal zur Umsetzung sind die Gründe. In 
jedem der letzten Haushalte war im Verlauf der folgenden 
vier Jahre eine Verschuldung von über 100 Millionen darge-
stellt. Das kenne ich so, seit ich Stadtrat bin. Real haben wir 
noch immer einen realen Schuldenstand nahe Null. Leider 
zwingt uns der gesetzliche Rahmen zu dieser Vorgehenswei-
se. Die Außenwirkung finde ich fatal, es sieht immer so aus, 
als würden wir die Stadt an die Wand fahren. Daher wäre eine 
gesetzliche Änderung wünschenswert, z.B. eine Gesamtin-
vestitionssumme auf der einen Seite und eine Projektliste auf 
der anderen, von der wir im Rahmen der angesetzten Mittel 
das maximale umsetzen. Aber egal in welchem Rahmen, wir 
bleiben wachsam optimistisch.

Sind die großen Pläne nur Luftschlösser?

Richtig ist in der Darstellung der MZ auch, dass Projekte wie 
die Bundesgartenschau, der Museumscampus, der Umzug 
der Verwaltung aus Roßlau nach Dessau und das Tierpark-
konzept nur ansatzweise im Haushalt abgebildet sind. Aktuell 
haben wir die Kosten und die Finanzierung auch noch nicht. 
Die BUGA 2035 ist das größte der Projekte. Doch der Kern 
des vorliegenden BUGA-Konzeptes besteht in der Umset-
zung einer Reihe von ohnehin beabsichtigten Projekten in 
einer optimalen Qualität. Erste Schritte können aktuelle Vor-
haben wie die Umgestaltung der Schillstraße, Johannisstraße 
und des Neumarktes (Platz vor der Johanniskirche) sein. Doch 
erst wenn wir den Zuschlag für die BUGA bekommen, kön-
nen wir in die reale Ausgestaltung des Gesamtvorhabens mit 
Fördermitteln einsteigen. Hier steht zuerst viel Kopfarbeit an, 
die Hauptinvestitionen folgen dann um 2030. Immer voraus-
gesetzt, dass uns geänderte Rahmenbedingungen nicht zum 
Umdenken zwingen.

Ähnlich ist die Situation bei den anderen Projekten. Für den 
Tierpark werden wir hoffentlich zeitnah die notwendigen 
Flächen kaufen, das Gesamtprojekt ist schon auf dem Weg 
und machbar. Für den Museumscampus ist die Diskussion 
um die Größe und Ausrichtung des Vorhabens noch im Gan-
ge. Bei beiden Projekten können wir mit einem passenden 
Förderprogramm die nächsten Schritte angehen. Nicht jedes 
Projekt muss über den Stadthaushalt realisiert werden. So wie 
ich bei der BUGA 2035 auf viele Beiträge aus Vereinen, Initi-
ativen und der Wirtschaft hoffe, so kann z.B. den Umzug der 
Verwaltung auch eine städtische Gesellschaft umsetzen, wir 
mieten uns dann ein.

Jugendticket – neuer Anlauf 2023?

Nach dem spannenden dreimonatigen Testlauf des kostenlo-
sen Tickets für Schülerinnen und Schüler Ende letzten Jahres 
war von uns lange nichts zum Thema zu hören. Das lag und 
liegt an den Rahmenbedingungen auf Landes- und Bundes-
ebene, welche wir für eine dauerhafte Regelung brauchen. 
Sie können sich sicher sein, dass wir am Thema besserer Nah-
verkehr und auch am Jugendticket dranbleiben. Zur Zeit be-
obachten wir intensiv das Magdeburger Vorhaben eines dau-
erhaften 9-Euro-Monatstickets für Schülerinnen und Schüler. 
Bekommt das Magdeburg zum Laufen, kann ich mir dieses 
Modell sehr gut für Dessau-Roßlau vorstellen.

Guido Fackiner
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

DIE GRÜNEN . FDP . Neues Forum . Bürgerliste
Fraktion im Stadtrat Dessau-Roßlau
Ferdinand-von-Schill-Straße 37
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 220 62 71
Telefax: 0340 516 89 81
E-Mail: fraktion@dessau-alternativ.de
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20 Nistkästen für Singvögel unter Anleitung des Stadtförsters im 
Wald aufgehängt

Kranzniederlegung am Mahnmal der Opfer des Faschismus
Am 09.11.2022 legten wir ein Gesteck am Mahnmal nieder und ge-
dachten der Opfer des Faschismus. Nie wieder Krieg auf deutschem 
Boden! Wir brauchen Frieden weltweit! Wir fordern, keine weiteren 
Waffenlieferungen in Kriegsgebiete! Deutschland darf sich nicht 
mitschuldig machen.

Bürgerdialog war am 09.11.2022 in Dessau-Roßlau
Etwa 70 bis 80 Bürger kamen zum Bürgerdialog, zu dem die AfD-
Landtagsfraktion aufgerufen hatte. Die Landtagsabgeordneten Ul-
rich Siegmund, Matthias Büttner und Dr. Jan Moldenhauer stellten 
sich den Fragen der Besucher. Soziale Härtefälle von alleinerziehen-
den Müttern, die selbstständig berufstätig sind, aber auch die riesi-
gen Probleme mit der hausgemachten Energiekrise wurden disku-
tiert. Das Bildungssystem wurde kritisiert u.v.m.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023
wünschen wir unseren Lesern, obwohl wir schweren Zeiten zusteu-
ern. Aber wir sind die einzige Partei, die sich für deutsche Interessen 
und ein friedliches weltweites Miteinander einsetzt.

Andreas Mrosek
Fraktionsvorsitzender, Muldstraße 88, 06844 Dessau-Roßlau

AfD-Stadtratsfraktion
Vorsitzender: Andreas Mrosek
Muldstraße 88
06844 Dessau-Roßlau

Fotos: Andreas Mrosek und Nadine Koppehel, MdL

Am 10.11.2022 spendeten und hängten die Landtagsabgeordneten 
Margret Wendt und Nadine Koppehel gemeinsam mit dem Autor 
und einem AfD-Mitglied des Kreisverbandes unter Anleitung des 
Stadtförsters 20 Nistkästen in einem Dessauer Wald auf. Das ist wirk-
licher Umwelt- und Naturschutz und nicht die unzähligen Windkraft-
anlagen, die Milliarden von Insekten und tausende Fledermäuse und 
Vögel, insbesondere Greifvögel, schreddern. Die Singvögel werden 
sich im nächsten Frühjahr freuen! Aber wir möchten an dieser Stelle 
darauf aufmerksam machen, dass wir als Kreisverband und Fraktion 
am 12.11.2022 im Oranienbaumer Stadtwald 1.500 Laubbäume pflanz-
ten. Weitere solche Aktionen sind auch in Dessau-Roßlau geplant.

Elterngeldauszahlungen stauen sich enorm
Im Haupt- und Personalausschuss sprach es der Autor an und forder-
te eine schnellere Abarbeitung der gestellten Anträge. Dem schlos-
sen sich auch fraktionsübergreifend andere Stadträte an. Dass es die 
AfD war, die diese Situation einleitend kritisierte, wurde von der MZ 
verschwiegen. Aber das kennen wir ja.

Aus dem Stadtrat AfD

1 Erwachsene/r 0 Kinder 1 Kind – 6 bis 14 Jahre 2 Kinder – 6 bis 14 Jahre 3 Kinder – 6 bis 14 Jahre
Regelbedarf BG/EUR
Pers. je Haushalt
Angemessene Wohnungsgröße m2

Bruttokaltmiete/EUR
Heizkosten (Gas)/EUR

502
1
50
543
112,31

820 bis 922
2
65
659,40
172,01

1138 bis 1342
3
80
780
211,70

1456 bis 1762
4
95
938,15
252,39

Leistungen BG p.M./ EUR 1177,31 1651,40 bis 1753,40 2129,70 bis 2333,70 2645,54 bis 2951,54
2 Erwachsene
Regelbedarf BG/EUR
Pers. je Haushalt
Angemessene Wohnungsgröße m2

Bruttokaltmiete/EUR
Heizkosten (Gas)/EUR

953
2
65
659,40
172,01

1271 bis 1373
3
80
780
211,70

1589 bis 1793
4
95
938,15
251,39

1907 bis 2213
5
110
1272,60
291,09

Leistungen BG p.m./ EUR 1784,41 2262,70 bis 2364,70 2778,54 bis 2982,54 3470,69 bis 3776,69
Quelle: Dr. Kristin Brinker

Naturbad Mosigkau
Dem Bad droht die Schließung, wenn nicht gehandelt wird. Ursache 
sind Blaualgen, die mittlerweile jährlich auftreten und gesundheits-
schädlich sind. Der Ortschaftsrat Mosigkau brachte im Dessau-Roßlau-
er Stadtrat einen Antrag ein, die geschätzten Kosten in Höhe von ca. 
100.000 EUR zur Bekämpfung der Blaualgen in den Haushalt 2023 auf-
zunehmen. Die AfD-Stadtratsfraktion wird diesen Antrag unterstützen. 
Viele Kinder lernten und lernen hier schwimmen, viele Familien kom-
men im Sommer ins Naturbad, um sich zu erfrischen und die Sonne 
zu genießen, insbesondere aus dem unmittelbaren Umfeld Mosigkau, 
Kochstedt, Zoberberg, Alten, aber auch Quellendorf und Köthen usw. 
Viele Familien können sich eine Urlaubsreise nicht mehr leisten und 
sind auf preiswerte Alternativen angewiesen. Das Naturbad Mosigkau 
als auch alle anderen Badeanstalten in und um Dessau-Roßlau erfüllen 
somit einen wertvollen Beitrag zur Erholung und Freizeitgestaltung.

Umweltpreis der Stadt Dessau-Roßlau
Nicht nachvollziehbar ist die Vergabe des Umweltpreises der Stadt 
Dessau-Roßlau am 10.11.2022. Der Preis wurde geteilt. Eine Hälfte 
erhielten Kindergärtnerinnen, die den Kindern eine Streuobstwie-
se erklärten und Apfelmus kochten, die andere Hälfte bekam eine 
Mitarbeiterin aus dem Umweltbundesamt, die eine Tauschbörse für 

Saatgut gegründet hatte. Beides sind unstrittig gute Taten. Im Übrigen 
wurde der Umweltpreis ausdrücklich ausgelobt für das Ehrenamt, es 
sollte etwas Neues und Nachhaltiges sein. Aber was wurde aus der 
Kreisjägerschaft? Die Jäger sammelten über 20.000 EUR von über 650 
Spendern (Firmen und Privatleute) ein, pflanzten davon auf stadtei-
genen Flächen Bäume mit Bürgern, Schülern und Kindern, bauten 
einen Zaun drumherum und hängten ca. 200 Nistkästen für Singvögel 
auf. Sie sammeln jährlich um die 20 m3 Müll aus den Wäldern, kratzen 
Unfallwild von den Straßen und vieles mehr. Und das alles im Ehren-
amt! Diese Leistungen sind nachhaltig und hätten den Umweltpreis 
der Stadt Dessau-Roßlau verdient! Unser Dank gehört den Jägern der 
Kreisjägerschaft für diese ehrenamtlichen Leistungen!

Die Sozialhilfe steigt im Haushalt von Dessau-Roßlau um weitere 
1,5 Millionen EUR
Ursache dafür sind a) immer mehr Bürger stürzen in diese Sozialhilfe ab 
und b) der Zuwachs an Flüchtlingen. Das Bürgergeld wurde vom Bun-
desrat gestoppt. Aus unserer Sicht richtig, denn es hätte sich kaum noch 
gelohnt, einer regelmäßigen Arbeit nachzugehen. Das Bürgergeld wäre 
ein erneuter Schlag gegen die Wirtschaft und erst recht gegen die vie-
len fleißigen Arbeitnehmer gewesen. Nachfolgende Tabelle zeigt auf, 
welche Leistungen auch für Flüchtlinge bereitgestanden hätten.
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Aus dem Stadtrat DIE LINKE

Thema des Monats:
Haushalt 2023
– erste Schwerpunkte unserer Ziele

Konzepte
1. Der extreme Anstieg der Energiekosten und die nötigen 

Schlussfolgerungen für die Stadt und ihre Bürger
2. Schwerpunkte des baulichen Unterhalts städtischer Ob-

jekte und Erarbeitung einer Prioritätenliste
3. Kitaneubau Klinikum qualifizierte finanzielle Begleitung 

der Stadt Dessau-Roßlau
Anträge
1. Erhöhung des Zuschusses für Grünpflege der Stadt von 

100.000 auf 150.000 Euro (Orientierung soll ein neues 
Stadtpflegekonzept liefern)

2. Erhalt der Turnhalle Bietheschule Roßlau und Schwer-
punktsetzung für die Vereinsnutzung

3. Umsetzung des Tierparkkonzeptes. 1. Bildung einer 
GmbH.

4. Unterstützung von Musikformationen bei Anmietung 
von Proberäumen in der Junkerstraße. (Mietzuschuss für 
ca. 10 Gruppen ca. 8.100 €)

5. Überarbeitung des Beihilfekataloges für Leistungen an 
Pflegekinder.

6. Konstruktive Begleitung des Turnhallenneubaus am 
Gropius-Gymnasium mit dem Ziel, ein zukunftsfähiges 
Sportzentrum auch für das Wohnquartier zu schaffen.

7. Planung und Bau einer Boccias- und Wikingerschachan-
lage für den Schillerpark, um die Qualität des Freizeitan-
gebotes am Wohnquartier zu verbessern.

8. Gestaltung eines Investitionsplanes für die Städtische 
Denkmalpflege. Ein Schwerpunkt ist die Sanierung des 
Lustgartentores.

9. Begleitung und Unterstützung des Bauhausfestes nach 
dem Konzeptansatz der ehemaligen Farbfeste – frisch, 
jung, zukunftsorientiert und bürgernah (12.000 €)

10. Vorbereitung des Jubiläums 250 Jahre Philanthropen 
2024
- Schaffung einer Koordinierungsstelle
- Sicherstellung der Finanzen für die Jubiläumsausstel-

lung 2023 = 7000,- €
2024 = 50.000 €

- Bereitstellung der Eigenmittel für eine Auftragskom-
position Christoph Reuter 2023 = 10.000 € und 2024 
= 10.000 €

... soweit nur einige unserer Schwerpunkte von über 26 
für das Haushaltsjahr 2023.

Ralf Schönemann

Die Einheit von Wort und Tat
Schillerpark, der Bürgerpark - konstruktiv, zeitgemäß und 
bürgernah

Unsere Fraktion möchte den Fachbereichen der Stadtverwal-
tung Dessau-Roßlau sehr herzlich für die Unterstützung bei 
der Umsetzung des Bürgerparkkonzeptes danken. Es ist ein 
wirklich tolles Gefühl zu sehen, wie die Ideen zur Verbesse-
rung der Lebensqualität im Quartier umgesetzt werden.

Für uns hat sich die Ar-
beit wirklich auch ge-
lohnt. Die Sanierung der 
Wegeanlagen war ein 
lang gehegter Wunsch 
vor allem vieler älterer 
Bürger im Quartier.
Schön zu sehen, dass Politik auch den Bürgerwillen respek-
tiert und umsetzt.
Im Namen der gesamten Fraktion

Ralf Schönemann

28 Jahre Lieder gegen das Vergessen

Am 09. November 2022 traf sich die Interessengemeinschaft 
traditionell in der Marienkirche und gedachte mit zahlreichen 
Zuschauern der Opfer der Novemberpogromnacht von 1938.
Bemerkenswerte Redebeiträge kamen von Robert Reck, un-
serem Oberbürger-meister, und Janina Böttger, der Vorsit-
zenden des Landesverbandes der Linken Sachsen-Anhalts. 
Dafür ein großes Dankeschön.
Danke möchte ich auch allen Mitwirkenden für ihr Engage-
ment zur ausdrucksvollen Gestaltung der Gedenkveranstal-
tung sagen. Insofern danke an Theresa Leupold, Annemarie 
Hofmann, Simon Weiß, Hermine Friedrich, Elin Mia Jakob-
sche, Johana Hofmann, Charlotte Masur, Wilhelm Kwast.
Für die musikalische Leitung danke an Annemarie Hofmann 
(Musikschule „Kurt Weil“ und für Recherche und Konzeption 
an Jana Müller (Stadtarchiv Dessau-Roßlau)
Unterstützung erhielten wir des Weiteren von:
Marion Bertz und Anton Rotter (Musikschule „Kurt Weil“), 
Henning Tute und Joachim Oppermann (Technik), Landes-
verband DIE.LINKE Sachsen-Anhalt, Stadtverband Dessau-
Roßlau Monika Andrich, Karin Stöbe und danke an Kathrin 
Sommer, Leiterin des Kulturzentrums Marienkirche Dessau.

Ralf Schönemann

Fraktion Die Linke
Vorsitzender: Ralf Schönemann
Alte Mildenseer Straße 17
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2203260
E-Mail: fraktiondl@datel-dessau.de
Web: www.fraktion-dl-dessau.de
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Anpassung bei den Kosten der Unterkunft

Der Stadtrat wird in seiner Sitzung am 07. Dezember voraus-
sichtlich die Anpassung der Angemessenheitskriterien der 
Kosten der Unterkunft für die Bezieher von ALG II und Grund-
sicherung beschließen. Dabei sollen die angemessenen Brut-
tokaltmieten der aktuellen Mietentwicklung angepasst werden 
und, was jetzt von ganz besonderer Wichtigkeit ist: Die Werte 
für die Angemessenheit von Heizkosten werden deutlich er-
höht. Wenn auch die Regelung im Einzelnen recht detailreich 
ist, so kann man grob zusammenfassen, dass die Heizkosten, 
soweit sie durch die bekannten Preisexplosionen verursacht 
werden, in voller Höhe anerkannt werden. Das soll sowohl für 
die ins Haus stehenden Heizkostenabrechnungen als auch für 
die monatlichen Vorauszahlungen gelten. Die nicht unerheb-
lichen dafür erforderlichen Mittel sollen im Haushalt 2023 be-
reitgestellt werden.

Die SPD-Fraktion hat seit langem hierauf gedrungen und der 
Stadträtin Gabi Perl sei an dieser Stelle für ihr nicht nachlas-
sendes Bemühen gedankt. Hier zeigt sich übrigens der Un-
terschied zum Vorgehen der rechten Populisten, wenn zum 
Beispiel die AfD im Stadtrat über die Beendigung von Russ-
land-Sanktionen und die Öffnung von Nordstream I und II 
schwadroniert, vorgeblich im Bürgerinteresse, tatsächlich 
aber als die übliche Stimmungsmache im gewohnten AfD-Stil. 
Wenn der Stadtrat im Dezember den dargestellten Beschluss 
fasst, tut er hingegen das, wofür er gewählt wurde: Er kümmert 
sich um die Nöte der betroffenen Bürger mit den Mitteln, die 
ihm auf kommunaler Ebene zur Verfügung stehen.

Gewerbegebiet Süd – Zustimmung bröckelt

Die MZ berichtete jüngst zum möglichen neuen Gewerbege-
biet in der Mosigkauer Heide nahe der Anschlussstelle Süd der 
A 9, für das 100 Hektar Wald gerodet werden sollen. Tenor: 
Das Land sehe „hohe Hürden“ und Stadträte sähen das Vor-
haben „kritisch“. Hintergrund ist der Stadtratsbeschluss aus Juli 
2021 über die frühzeitige Beteiligung zum Flächennutzungs-
plan 2035. Die SPD-Fraktion hatte einen Änderungsantrag 
eingebracht mit dem Ziel, das Gewerbegebiet Süd aus dem 
Plan herauszunehmen. Gerade einmal acht Stadträte stimmten 
damals für diesen Änderungsantrag. Die SPD-Fraktion begrüßt 
es, dass nun wohl ein fraktionsübergreifender Sinneswandel 
einzusetzen scheint. Die Fraktion Die Linke hatte sich zwischen-
zeitlich schon gegen das Projekt ausgesprochen und auch Teile 
der weiteren damaligen Befürworter scheinen ins Nachdenken 
gekommen zu sein. Alternativlos ist der massive Eingriff in das 
Naturschutzgebiet keineswegs: Die SPD-Fraktion unterstützt 
Überlegungen zur Schaffung eines interkommunalen Gewer-
begebietes in Zusammenarbeit mit den Nachbarkreisen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Amtsblatt zum Jahreswechsel ist immer auch Anlass und 
Gelegenheit, Gedanken zu Papier zu bringen, die über die 
Berichte zur aktuellen Stadtratsarbeit hinausgehen. Das gilt in 
diesem Jahr ganz besonders. Hinter uns liegt ein Jahr, wie wir 
alle es uns zum letzten Jahreswechsel nicht haben vorstellen 
können. Die Covid-19-Pandemie hat von ihrem Schrecken 

verloren, ist aber noch nicht beendet. Hinzugetreten sind der 
Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine und alle hieraus 
resultierenden Folgen, wie sie für jeden spürbar sind: Eine 
Inflation von mehr als 10 Prozent und anscheinend ins Uferlo-
se steigende Energie- und insbesondere Heizkosten. Das hat 
massive und teils bedrohliche Folgen für jeden Einzelnen. Be-
troffen sind aber auch – ohne jeden Anspruch auf Vollständig-
keit – unsere Sportvereine sowie alle kulturellen und sozialen 
Einrichtungen wie unser Theater, der Franztreff, der Rosseltreff, 
die Dessauer Tafel und viele mehr. Auch das Städtische Klini-
kum gehört in die Reihe der besonders arg betroffenen kom-
munalen Einrichtungen. Vergessen wir darüber aber nicht, wie 
unvergleichlich schlimmer das durch Putin über die Ukraine 
gebrachte Elend ist!

Die Hilfspakete des Bundes, insbesondere die beschlos-
senen Preisdeckel, geben Anlass zu der Hoffnung, dass die 
wirtschaftliche Situation der Betroffenen jedenfalls nicht uner-
träglich wird und auch die Belastungen für die Wirtschaft zu-
mindest teilweise abgefedert werden. Ähnliches ist vom Bund 
für die Kliniken in Aussicht gestellt. Und auch die Stadt Dessau-
Roßlau musste reagieren, soweit das auf kommunaler Ebene 
möglich ist (siehe auch den oben stehenden Beitrag zu den 
Kosten der Unterkunft).

Die Haushaltsberatungen haben gezeigt, dass die Stadt hier 
bei Weitem nicht alles wird leisten können, was gut und wün-
schenswert wäre. Viele berechtigte Wünsche und Forderun-
gen werden unerfüllt geblieben sein und kein Stadtrat wird 
am Ende wohl wirklich zufrieden sein mit dem, was machbar 
ist. Die Betroffenen schon gar nicht.

Was trotz aller Probleme, Sorgen und auch Zukunftsängste 
wichtig bleibt, ist aber, dass wir gemeinsame Grundüberzeu-
gungen nicht über Bord werfen und dass wir den Versuchen 
vom rechten Rand, die Lage zu Angriffen auf die Demokratie 
auszunutzen, widerstehen. Niemandem nutzt die damit ver-
folgte Spaltung unserer Gesellschaft. Was hilft, ist Solidarität.

Wenn wir die Weihnachtszeit ganz besonders in diesem Jahr 
zur Besinnung nutzen, wird sich zeigen, so glaube ich, dass 
vieles, was bisher als festgefügt und unumstößlich erschien, 
neu gedacht werden muss und dass daraus aber auch neue 
Zuversicht entstehen kann.

Die Stadträte der SPD wünschen Ihnen allen eine in diesem 
Sinne besinnliche Weihnachtszeit und ein besseres Neues Jahr 
2023 mit der Hoffnung auf Frieden für die Ukraine.

Michael Fricke
Fraktionsvorsitzender

SPD-Stadtratsfraktion Dessau-Roßlau
Vorsitzender: Michael Fricke
Hans-Heinen-Straße 40
06844 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340 2303301
E-Mail: spd-stadtratsfraktion-dessau@t-online.de
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Sitzung des Stadtrates
7. Dezember 2022, 16.00 Uhr Elbe-Rossel-Halle

Betriebsausschuss Anhaltisches Theater
1. Dezember 2022, 16.30 Uhr Rathaus Dessau, Ratssaal

Betriebsausschuss Städtisches Klinikum gemeinsam mit Rechnungsprüfungsausschuss
1. Dezember 2022, 16.30 Uhr Städtisches Klinikum, Cafeteria

Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtpflege
6. Dezember 2022, 16.30 Uhr Eigenbetrieb Stadtpflege, Speisesaal

Jugendhilfeausschuss (Sondersitzung)
13. Dezember 2022, 16.30 Uhr Elbe-Rossel-Halle

Aus dem Stadtrat Ausschusssitzungen
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Hilfe in schweren Stunden
      



Inh. Heike Böhm
Albrechtstraße 9   •   06844 Dessau-Roßlau

24 h erreichbar     (03 40) 2 21 13 65
www.elze-bestattung.de

STEINMETZMEISTERBETRIEB 
HORST SOMMERLATTE
Inh. Klaus-Peter Reupsch
Uthmannstr. 6    Tel. 0340/513407
Friedensallee 43    Tel. 0340/2169675
in Dessau-Roßlau

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
und Samstag nach Vereinbarung

www.steinmetzmeisterbetrieb-dessau.de
E-Mail: steinmetzmeisterbetrieb-sommerlatte@gmx.de

STEINMETZMEISTERBETRIEB 

GRABMALE • NATURSTEINARBEITEN  
DENKMALPFLEGE • GRABMALVORSORGE

Tel. 0340/21 72 78 66
Tag & Nacht für Sie erreichbarTel. 0340/21 72 78 66

Tag & Nacht für Sie erreichbar

Inh. Anja Szestak
Dessau Kochstedt · Königendorfer Straße 8

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie er-
fahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trau-
ern können. Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.
In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.
Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

Friedhöfe mit Leben füllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit.
Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenkort für Verstor-
bene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, Biotop mit großem 
Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt unterschiedlicher Men-
schen, Stoff für Geschichtenerzähler oder Ort der Kultur- und 
Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt Letzteres immer mehr 
in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine oder auch Kirchen ein 
umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt Führungen, in denen 
die Geschichte des Friedhofs lebendig wird, über einzelne denk-
malgeschützte Gräber oder über den Pflanzenbewuchs.
Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begraben liegen, stehen 
entsprechende Themenführungen auf dem Programm.
So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod und Trauer be-
grenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen und geschichtli-
chen Erbes und werden als solches verstärkt gewürdigt.
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Bestattungshaus Friede
M. Pungert GmbH

Karlstraße 6

06844 Dessau-Roßlau

Tel. 03 40 / 2 40 00 00
Fax 03 40 / 2 40 00 01

Bestattungshaus FriedeBestattungshaus FriedeBestattungshaus FriedeBestattungshaus Friede

Bestattungen
„Lilie“ GmbH

Lidiceplatz 3 · 06844 Dessau-Roßlau

Telefon (03 40) 8 50 70 60
www.bestattungen-lilie.de

Ihr Berater in allen Bestattungsangelegenheiten.

B E S TAT T UNGENAAAATTTT TT UNUNUNUNUNGGGGGGGEENNN

Collier Bestattungen
Marienstraße 3

06844 Dessau-Roßlau

Fax: 0340 / 250 87 87 5
collier-bestattungen

@t-online.de

www.collier-bestattungen.de

24 Stunden erreichbar
Tel.: 0340 / 250 87 87 8

Ihr Ansprechpartner
Jens Collier

Hilfe in schweren Stunden

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.

Zukunftsfragen des Friedhofs Anzeige

Kann man den eigenen Tod umweltbewusst planen? Oder die 
Beerdigung eines geliebten Menschen unter nachhaltigen Ge-
sichtspunkten organisieren? Der Fokus unserer Gesellschaft auf 
Umwelt- und Klimaschutz kommt auch in der Bestattungskultur 
immer stärker zum Tragen. Mehr und mehr Menschen wollen 
über ihr Leben hinaus, auch in Tod und Bestattung, auf ihren 
ökologischen Fußabdruck achten. Sie fragen sich, wie kann ich 
noch vor meinem Tod auf diese Entscheidungen Einfluss neh-
men, zum Beispiel im Rahmen einer Bestattungsvorsorge.
Bestatterinnen und Bestatter (www.bestatter.de) stellen sich 
zunehmend auf dahingehende Fragen von Vorsorgenden und 
Angehörigen ein und erweitern ihre „grünen“ Angebote. Särge 
und Urnen können aus umweltfreundlichen Materialien gefertigt 
werden. Regionale Produkte schonen die Umwelt durch kurze 
Transportwege. Grabsteine oder Bestattungswäsche können 
von umweltbewussten und fair arbeitenden Herstellern bezogen 
werden – und nicht von Anbietern, die ggf. geringere ethische 
und ökologische Standards bei ihrer Produktion anlegen.
Auch unsere Friedhöfe leisten einen Beitrag zum Klimaschutz 
und zur Erhaltung der Artenvielfalt. Auf der Projektseite www.
friedhof2030.de hat jeder die Möglichkeit, sich zu den Zukunfts-
fragen des Friedhofs einzulesen – und eigene Kommentare und 
Gedanken zu hinterlassen. spp-o

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o

Trend geht zur Dauergrabpflege Anzeige

Immer mehr Menschen nutzen die Möglichkeit, mit einem Dau-
ergrabpflegevertrag aktiv Vorsorge für die Zeit nach dem Tod zu 
betreiben. „Die meisten Menschen beginnen, sich mit dem The-
ma auseinanderzusetzen, wenn sie zum ersten Mal mit einem 
Beisetzungsfall konfrontiert werden“, berichtet Ralf Harbaum, 
Aufsichtsratsmitglied der Gesellschaft deutscher Friedhofsgärt-
ner mbH (GdF). „Oft leben etwa die Kinder eines Verstorbenen 
nicht vor Ort und können daher die Grabpflege nicht selbst über-
nehmen. Oder der hinterbliebene Partner ist körperlich nicht in 
der Lage, sich selbst um das Grab zu kümmern, oder möchte 
nun lieber in die Nähe der Enkelkinder ziehen.“ Die Stärke eines 
Dauergrabpflegevertrags: Er ist so individuell wie die Menschen, 
die ihn abschließen. Am häufigsten wird eine regelmäßige Grab-
pflege mit individueller saisonaler Wechselbepflanzung nachge-
fragt. Manche wollen die Blumen für die Wechselbepflanzung 
auch nicht selbst aussuchen, sondern übertragen die Auswahl 
dem Friedhofsgärtner. Andere möchten, dass zusätzlich zum 
Wechselflor ein Gesteck zum Todestag, zu den Totengedenkta-
gen oder zu Weihnachten geliefert wird. Alle Wünsche werden in 
einem Treuhandvertrag festgehalten. grabpflege.de
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Öffentliche Beschlüsse der Sitzung  
des Stadtrates am 19.10.2022

Wahl einer Schiedsperson für die Schiedsstelle I der Stadt 
Dessau-Roßlau

Berufung eines Stadtbezirksbeirates in den Stadtbezirks-
beiratInnerstädtisch Nord

Berufung Stadtwahlleiter und stellvertretenden Stadtwahl-
leiter

Novellierung des Maßnahmebeschlusses Ersatzbeschaf-
fung des Notrufabfrage- und Vermittlungssystems für die 
Rettungsleitstelle Dessau-Roßlau (BV/102/2021/II-37) und 
Beschluss einer außerplanmäßigen Verpflichtungsermäch-
tigung für das Jahr 2022

Jahresabschluss des Eigenbetriebes Anhaltisches Theater 
Dessau zum 31.12.2021

Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebes Anhaltisches The-
ater Dessau- Ergebnisverwendung

Entlastung der Betriebsleitung Anhaltisches Theater Dessau 
für das Jahr 2021

UnternehmensangelegenheitenNeufassung des Gesell-
schaftsvertrages der Immobilien- und Verwaltungsservice 
GmbH Rodleben (IVG)

Radverkehrsanlagen Antoinettenstraße in Dessau-Roßlau-
Erhöhung der Gesamtkosten von 1.024.500 € (investiv + 
EGH) auf 1.191.900 € (investiv + EGH) sowie Sicherung der 
Gesamtfinanzierung durch Genehmigung der Erhöhung 
der außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung (VE)

Umgestaltung Ferdinand-von-Schill-Straße und Kreuzung 
Katholische Kirche mit Teichstraße - Maßnahmebeschluss -

Umgestaltung der Johannisstraße - Maßnahmebeschluss -

Erste Fortschreibung zur mittelfristigen Schulentwicklungs-
planung für allgemeinbildende Schulen der Stadt Dessau-
Roßlau für die Schuljahre 2022/2023 bis 2026/2027

Genehmigung außerplanmäßige Auszahlung zur Gewäh-
rung von Zuwendungen zum beschleunigten Infrastruktur-
ausbau der Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder aus 
Mitteln des Investitionsprogrammes des Bundes

2. Novellierung des Maßnahmebeschlusses zur Teilsanie-
rung der evangelischen Kindertagesstätte „An der Kreuz-
kirche" der Anhaltischen Diakonissenanstalt Dessau

Gewährleistung des barrierefreien Zugangs zum Halte-
punkt Meinsdorf der Deutschen Bahn und Errichtung eines 
Parkplatzes und Fahrradstandes

Bekanntmachung
Planfeststellungsbeschluss zur 3. Änderung des Planfest-
stellungsbeschlusses vom 16.05.2012 - Az. 561ppa/001-
2316#007 gemäß § 18d des Allgemeinen Eisenbahngeset-
zes vom 27.12.1993 (BGBl. I S. 2378, 2396; 1994 I S. 2439), das 
zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes vom 10.09.2021 (BGBl. 
I S. 4147) geändert worden ist (AEG), i. V. m. § 76 Abs. 1 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.01.2003 (BGBl. I S. 102), das zuletzt durch 
Artikel 24 Absatz 3 des Gesetzes vom 25.06.2021 (BGBl. I S. 
2154) geändert worden ist (VwVfG), für das Vorhaben „Eisen-
bahnknoten Roßlau/Dessau, PFA 3 - Roßlau, Teilabschnitt 1 - 
Zerbst“, in der kreisfreien Stadt Dessau-Roßlau.
Der Planfeststellungsbeschluss des Eisenbahn-Bundesamtes, 
Außenstelle Halle, vom 29.06.2022, Az. 631ppa/003-2316#003, 
liegt mit einer Ausfertigung des festgestellten Planes (ein-
schließlich der Rechtsbehelfsbelehrung) in der Zeit vom

05.12.2022 bis einschließlich 16.12.2022

in der Stadtverwaltung Dessau-Roßlau, Tiefbauamt, Finanzrat-
Albert-Straße 1 in Roßlau, 1. Obergeschoss, 06862 Dessau-
Roßlau während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht-
nahme aus.
Der Planfeststellungsbeschluss und der festgestellte Plan kön-
nen auch nach vorheriger Terminvereinbarung beim Eisen-
bahn-Bundesamt, Außenstelle Halle, Ernst-Kamieth-Straße 5, 
06112 Halle (Saale), eingesehen werden.
Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei 
Wochen gilt der Beschluss des Betroffenen gegenüber, an 
die keine persönliche Zustellung erfolgt ist, als zugestellt (§ 74 
Abs. 4 Satz 3 VwVfG).

Dessau-Roßlau, den 02.11.2022

gez. Dr. Robert Reck
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der  
Dessauer Versorgungs- und  
Verkehrsgesellschaft mbH -  
DVV - Stadtwerke
Die Gesellschafterversammlung der Dessauer Versorgungs- 
und Verkehrsgesellschaft mbH - DVV - Stadtwerke hat im Jahr 
2022 beschlossen:
1. Der durch die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft geprüfte und mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene 
Jahresabschluss zum 31.12.2021 mit zusammengefass-
tem Lagebericht der Gesellschaft und des Konzerns 
wird festgestellt.

2. Das Jahresergebnis der Dessauer Versorgungs- und 
Verkehrsgesellschaft mbH - DVV - Stadtwerke, Dessau-
Roßlau wird wie folgt verwendet:
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Bilanzgewinn� 3.400.000,00 EUR
davon Ausschüttung an den 
Gesellschafter� 1.425.000,00 EUR
Der Restbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2021 Entlastung 
erteilt.

4. Der durch die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft geprüfte und mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene 
Konzernabschluss zum 31.12.2021 mit zusammengefass-
tem Lagebericht der Gesellschaft und des Konzerns 
wird festgestellt.

In den Konzernabschluss werden die im Folgenden genann-
ten - jeweils mit einem Ergebnisabführungs- und Beherr-
schungsvertrag verbundenen
- Tochtergesellschaften einbezogen.
• Fernwärmeversorgungs-GmbH Dessau

o Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 
08.07.2022 zur Feststellung des Jahresabschlusses so-
wie zur erteilten Entlastung der Geschäftsführung

o Bilanzsumme 59.297.851,18 EUR
• Dessauer Verkehrs GmbH

o Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 
08.07.2022 zur Feststellung des Jahresabschlusses so-
wie zur erteilten Entlastung der Geschäftsführung

o Bilanzsumme 34.971.634,27 EUR
• Dessauer Wasser- und Abwasser GmbH

o Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 
08.07.2022 zur Feststellung des Jahresabschlusses so-
wie zur erteilten Entlastung der Geschäftsführung

o Bilanzsumme 172.931.481,21 EUR
• Gasversorgung Dessau GmbH

o Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 
08.07.2022 zur Feststellung des Jahresabschlusses so-
wie zur erteilten Entlastung der Geschäftsführung

o Bilanzsumme 38.463.867,38 EUR
• Dessauer City Kabel GmbH

o Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 
01.08.2022 zur Feststellung des Jahresabschlusses so-
wie zur erteilten Entlastung der Geschäftsführung

o Bilanzsumme 7.003.613,54 EUR
• Flugplatz Dessau GmbH

o Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 
08.07.2022 zur Feststellung des Jahresabschlusses so-
wie zur erteilten Entlastung der Geschäftsführung

o Bilanzsumme 324.501,23 EUR
• Daten- und Telekommunikations-GmbH Dessau

o Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 
08.07.2022 zur Feststellung des Jahresabschlusses so-
wie zur erteilten Entlastung der Geschäftsführung

o Bilanzsumme 12.008.295,14 EUR
• Dessauer Stromversorgung GmbH

o Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung vom 
08.07.2022 zur Feststellung des Jahresabschlusses so-
wie zur erteilten Entlastung der Geschäftsführung

o Bilanzsumme 66.486.459,58 EUR
Der jeweilige Jahresabschluss zum 31.12.2021 einschließlich 
des zugehörigen Lageberichtes der Tochtergesellschaften 
wurde von der PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft geprüft und mit einem uneingeschränk-

ten Bestätigungsvermerk versehen. Der von Pricewaterhouse-
Coopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüfte 
und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk ver-
sehene Jahresabschluss einschließlich des Lageberichtes der 
Dessauer Verkehrs- und Eisenbahngesellschaft mbH schließt 
mit einer Bilanzsumme von 933.866,21 EUR ab. Die Feststel-
lung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes sowie der 
Beschluss zur Entlastung der Geschäftsführung erfolgte durch 
die Gesellschafterversammlung am 08.07.2022. Die Dessauer 
Verkehrs- und Eisenbahngesellschaft mbH wird ebenfalls in 
den Konzernabschluss einbezogen.
Die Jahresabschlüsse und der Konzernabschluss einschließ-
lich der jeweiligen Lageberichte werden im gesetzlichen Um-
fang im elektronischen Handelsregister hinterlegt und sind 
dann im Bundesanzeiger einzusehen.
Darüber hinaus wird die Testatfassung des Einzel- und Kon-
zernabschlusses der Dessauer Versorgungs- und Verkehrsge-
sellschaft mbH - DVV - Stadtwerke vom 28.11.2022 bis zum 
06.12.2022 (7 Tage) in der Albrechtstraße 48 zur Einsichtnahme 
ausgelegt.

Dessau-Roßlau, den 11.11.2022

gez. Höll
Geschäftsführer

Bekanntmachung  
der WBD Industriepark Dessau GmbH
Die Gesellschafterversammlung der WBD Industriepark Des-
sau GmbH hat im Jahr 2022 beschlossen:
1.	 Der durch die PricewaterhouseCoopers GmbH Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft geprüfte Jahresabschluss 
der WBD Industriepark Dessau GmbH für das Ge-
schäftsjahr 2021, versehen mit einem uneingeschränkten 
Bestätigungsmerk, wird festgestellt.

2.	 Der Jahresüberschuss für das Geschäftsjahr 2021 beträgt 
von 560.372,48 EUR. Davon werden 50.000 EUR an den 
Gesellschafter ausgeschüttet. Der Restbetrag wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.

Weiterhin hat die Gesellschafterversammlung der WBD In-
dustriepark Dessau GmbH im Jahr 2022 die Entlastung der 
Geschäftsführung für das Jahr 2021 beschlossen.
Der Jahresabschluss ist unter www.bundesanzeiger.de ein-
zusehen.
Darüber hinaus liegen der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt in der Zeit vom 28.11.2022 bis zum 06.12.2022 (7 Tage) in 
der Albrechtstraße 48 zur Einsichtnahme aus.

Dessau-Roßlau, den 11.11.2022

gez. Höll
Geschäftsführer
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Landesamt für  Dessau-Roßlau, den 01.11.2022
Vermessung und
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Sonderungsbehörde
Elisabethstraße 15
06847 Dessau-Roßlau
Tel.: 03406503 1000

Mitteilung
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz – BoSoG
In Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz –  
VerkFlBerG

Sonderungsplan Nr. V25 – 7013141 – 2020

Gemeinde Dessau-Roßlau, Stadt, Gemarkung Sollnitz, Flur 6, 
Flurstück 531 und 551

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren nach dem Gesetz über 
die Sonderung unvermessener und überbauter Grundstü-
cke nach der Karte (Bodensonderungsgesetz - BoSoG) vom 
20.12.1993 (BGBl. I S. 2182, 2215), das zuletzt geändert wurde 
durch Artikel 186 der Verordnung vom 31.08.2015 (BGBl. I S. 
1474) in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereini-gungs-
gesetz vom 26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 Absatz 2 des Gesetzes vom 02. Juni 2021 (BGBl. 
I S. 1278) eingeleitet worden. Hierdurch soll das Erwerbsrecht 
der öffentlichen Nutzer an Verkehrsflächen ausgeübt werden. 
Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt, Elisabethstraße 15 in 06847 
Dessau-Roßlau.
Der Entwurf des Sonderungsplans Nr. V25-7013141-2020, 
sowie die zu seiner Aufstellung verwandten Unterlagen, lie-
gen vom 09.12.2022 bis 09.01.2023 in den Diensträumen des 
Landesamtes für Vermessung und Geoinformation in Dessau-
Roßlau, Elisabethstraße 15, 06847 Dessau-Roßlau während 
der Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8.00 – 13.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach te-
lefonischer Absprache möglich.

Alle Planbetroffenen können innerhalb des oben genannten 
Zeitraumes den Entwurf für den Sonderungsplan sowie seine 
Unterlagen einsehen und Einwände gegen die getroffenen 
Feststellungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen erhe-
ben. Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffenen 
Grundstücke, die Inhaber von dinglichen Nutzungsrechten, 
von Gebäudeeigentum und Anspruchsberechtigte nach 
dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz. Das gleiche gilt für 
die Antragsteller von Rückübertragungsansprüchen nach 
dem Vermögensgesetz oder aus Restitution (§ 11 Abs.1 des 
Vermögenszuordnungsgesetzes) und für die Inhaber be-
schränkter dinglicher Rechte an den betroffenen Grundstü-
cken oder Rechten an diesen Grundstücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Sonderungs-
behörde unter der oben genannten Anschrift schriftlich oder 
zur Niederschrift zu erheben.

Im Original gezeichnet und gesiegelt
Im Auftrag
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Übersichtskarte 
des Verfahrensgebietes  

Nr. V25-7013141-2020

auf Grund des Bodensonderungsgesetzes – BoSoG  
in Verbindung mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz – VerkFlBerG

Gemeinde: Dessau-Roßlau, Stadt         Gemarkung: Sollnitz              Flur: 6 

Flurstück(e): 531 und 551

  

Bekanntmachung des Jahresabschlusses  
zum 31. Dezember 2021 der Dessauer  
Wohnungsbaugesellschaft mbH (DWG)
Die Gesellschafterversammlung der Dessauer Wohnungs-
baugesellschaft mbH hat am 30.06.2022 beschlossen:
1. Der mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 

versehene Jahresabschluss 2021 mit einer Bilanzsumme 
von 198.440.509,62 EUR und einem Jahresüberschuss 
von 195.274,40 EUR einschließlich Lagebericht wird fest-
gestellt.

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 195.274,40 € wird den 
anderen Gewinnrücklagen zugeführt.

3. Der Geschäftsführerin der DWG wird für das Geschäfts-
jahr 2021 Entlastung erteilt.

4. Dem Aufsichtsrat der DWG wird für das Geschäftsjahr 
2021 Entlastung erteilt.
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Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BDO AG hat dem Jah-
resabschluss und dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2021 
der DWG den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk er-
teilt. Der Jahresabschlussbericht ist unter www.bundesanzei-
ger.de einzusehen.
Darüber hinaus liegen der Jahresabschlussbericht und der 
Lagebericht in der Zeit

vom 12. Dezember 2022 bis 20. Dezember 2022

zur Einsichtnahme im Sekretariat der Geschäftsführung der 
DWG in Dessau-Roßlau, Ferdinand-von-Schill-Str. 8 aus. Um 
Terminvereinbarung wird gebeten.

Dessau-Roßlau, 14.11.2022

gez.Thomas Florian
Geschäftsführer

Bekanntmachung
Wirtschaftsplan 2022 – 
Eigenbetrieb Anhaltisches Theater Dessau

Gemäß Eigenbetriebsgesetz ist der Wirtschaftsplan der Ei-
genbetriebe bekannt zu machen und an sieben Tagen öf-
fentlich auszulegen.
Gemäß § 16 Eigenbetriebsgesetz LSA vom 24. März 1997 
(GVBl. LSA Nr. 12/1997) in der derzeit gültigen Fassung hat 
der Stadtrat der Stadt Dessau-Roßlau am 19.10.2022 den Wirt-
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 beschlossen:
Erfolgsplan:
Gesamterträge: EUR 22.968.700
Gesamtaufwendungen: EUR 22.968.700
Vermögensplan:
Gesamteinnahmen: EUR 3.060.000
Gesamtausgaben: EUR 3.060.000
Kreditaufnahmen sind im Wirtschaftsjahr 2022 nicht geplant.
Verpflichtungsermächtigungen für Investitionen werden 
nicht veranschlagt.
Ein Kassenkreditrahmen in Höhe von 2.000.000 EUR ist im 
Wirtschaftsplan vorgesehen.
Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2022 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.
Der vorstehende Wirtschaftsplan enthält keine genehmi-
gungspflichtigen Bestandteile.
Er liegt gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes LSA in 
der Zeit vom

28. Februar 2022 bis 8. März 2022

Montag bis Donnerstag	 von 9:00 bis 14:00 Uhr
Freitag	 von 9:00 bis 12:00 Uhr
zur Einsichtnahme im Eigenbetrieb Anhaltisches Theater Des-
sau, 06844 Dessau-Roßlau, Friedensplatz 1a, Zimmer 1205 
öffentlich aus.
Gemäß § 27 a VwVfG werden die Unterlagen darüber hinaus 
auf der Internetseite der Stadt Dessau-Roßlau (www.dessau-
rosslau.de => Stadt & Bürger => Presse und Publikationen => 
Haushaltssatzung 2022) zugänglich gemacht. 

Der Wirtschaftsplan ist als Anlage zum Haushalt 2022 der Stadt 
Dessau-Roßlau enthalten.

Dessau-Roßlau, 20.01.2022

gez. Dr. Robert Reck
Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021
MVZ DKD gGmbH i. L.

Die Gesellschafterversammlung hat am 30.06.2022 beschlos-
sen:
1. Der Jahresabschluss 2021 der MVZ DKD gGmbH i. L. ein-

schließlich Lagebericht mit einer Bilanzsumme in Höhe 
von 24.917,64 EUR und einem Jahresfehlbetrag in Höhe 
von 1.136,92 EUR wird festgestellt. Der Wirtschaftsprüfer 
hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

2. Der Jahresverlust des Geschäftsjahres 2021 in Höhe von 
1.136,92 EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen.

3. Den Geschäftsführern / Liquidatoren der MVZ DKD 
gGmbh i. L. werden für das Geschäftsjahr 2021 entlastet.

Die beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Mer-
schmeier & Partner GmbH aus Münster hat dem Jahresab-
schluss und dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2021 der 
MVZ DKD gGmbH i. L. am 01.03.2022 den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt.

Der Jahresabschluss ist unter www.bundesanzeiger.de ein-
zusehen.

Darüber hinaus liegen der Jahresabschluss und der Lagebe-
richt in der Zeit

vom 2. Januar bis 13. Januar 2023
Montag bis Freitag von 09.00 – 15.00 Uhr

zur Einsichtnahme im Sekretariat der Betriebsleitung des Städ-
tischen Klinikums Dessau, Auenweg 38, 06847 Dessau-Roßlau 
aus.

Dessau-Roßlau, den 9. November 2022

gez. Dr. med. 	 gez. Dr. med.
Joachim Zagrodnick	 Andrè Dyrna
Geschäftsführer	 Geschäftsführer
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Veranstaltungskalender

Nähere Informationen zu einigen Veranstaltungen sind im Innenteil des Amtsblattes zu finden.
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Ihr Angebot über Ausstellun-
gen und Veranstaltungen,
sofern dies gemeinnütziger
Art ist, kann hier kostenlos
veröffentlicht werden.
Abgabe für die Januar-
Ausgabe:
9. Dezember 2022 in der
Pressestelle der Stadtver-
waltung bzw. Zusendung per
E-Mail.
Für die Richtigkeit aller hier
veröffentlichten Informationen
übernimmt die Redaktion
keine Garantie. Auskünfte gibt
es nur bei den Veranstaltern.

Nähere Informationen zu einigen Veranstaltungen sind im Innenteil des Amtsblattes zu finden.

Veranstaltungskalender
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Erste-Hilfe-Kurse 
für Fahrschüler*innen 
und betriebliche Ersthelfende

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 
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... gut zu wissen, 
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... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

... gut zu wissen, 

      dass ich       dass ich ... gut zu wissen, 

      dass ich ... gut zu wissen, 
... gut zu wissen, 

      dass ich ... gut zu wissen, 

Anmeldung jederzeit telefonisch 
oder online möglich.

Telefon: 0179 4917067 oder 
www.erste-hilfe-dessau.de

System Dachbau Service GmbH
Wir sind für Sie da!

* Dacheindeckung * Flachdachbau

* Klempnerarbeiten * Reparaturen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zur sofortigen 

Einstellung qualifizierte Dachdecker und Dachklempner.

Wenn Sie in einer modernen und zukunftsorientierten Firma arbeiten 

möchten, melden Sie sich!

Rosenhof 5 

Tel.    0340 26 107 0

Funk  0171 30 80 786

06844 Dessau-Roßlau

info@system-dachbau.de

www.system-dachbau.de

2 5
JAHRE

1997-
2022

2022

Qualität von 
Meisterhand

PARTNER

Fachbetrieb für Dacharbeiten jeglicher Art
Unser langjähriger Familienbetrieb sucht 

Facharbeiter des Dachdeckerhandwerkes. 
Wenn Sie vorwiegend in Dessau arbeiten möchten, melden Sie sich bitte.

Lorkstraße 28
Post: Peterholzhang 9a

Tel. 0340 854 63 10
www.dachwagner.de

06842 Dessau/Roßlau
06849 Dessau/Roßlau
Funk 01 63 / 7 54 63 12
Funk 01 63 / 7 54 63 16

Anzeigenwerbung

online buchen: anzeigen.wittich.de


